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Die WU positioniert sich klar als zukunftsfähige und innovative Leitor-
ganisation im tertiären Bildungsbereich. Sie übernimmt international als 
viel beachtete und geschätzte Partnerin eine aktive Rolle und koope-
riert weltweit mit ausgezeichneten Universitäten. In Österreich ist die  
WU als einzige Wirtschaftsuniversität die wichtigste Forschungs- und Bil-
dungsinstitution in den Wirtschaftswissenschaften. Sie zeichnet sich durch 
Internationalität, Disziplinenvielfalt und ein umfassendes Verständnis von 
wirtschaftlichem Handeln aus.

Mit all dem sind hohe Anforderungen verbunden – an die Qualität der Arbeit, 
aber auch an die Art und Weise, wie sich die WU in der Öffentlichkeit prä-
sentiert.

Nationale und internationale Bekanntheit, sowie öffentliche Akzeptanz 
sind wichtige Werte in dem Bild, das die WU nach außen transportiert. 
Ein starker visueller Auftritt mittels eines einprägsamen und konsequent 
umgesetzten Corporate Designs trägt dazu bei, dass die Menschen die WU 
wiedererkennen, sowie dass sich Studierende und Mitarbeitende mit ihr  
identifizieren.

VERBINDLICHE REGELUNGEN UND ARBEITSHILFEN
Im vorliegenden Manual sind die wichtigsten Regelungen des Corporate Designs 
für unterschiedliche Medien formate und Gestaltungsbereiche zusammengefasst. 
Alle hier dokumentierten Normen sind verbindlich. Für die einzelnen Bereiche 
stehen Gestaltungshilfen und/oder Vorlagen zur Verfügung. Diese sind so kon-
zipiert, dass ein gewisser Gestaltungsspielraum innerhalb verbindlicher Eck-
punkte erhalten bleibt.

VERTRAUEN UND GLAUBWÜRDIGKEIT
Helfen Sie mit, dass die WU in der Öffentlichkeit ein unverwechselbares Gesicht 
zeigt, das Vertrauen und Glaub würdigkeit schafft. Alle von Ihnen gestalteten 
Drucksorten, Broschüren, Websites und andere Veröffentlichungen repräsentie-
ren die WU und positionieren sie und ihre Kernwerte in unvergleichbarer Weise 
auf dem internationalen Bildungsmarkt.

Für Fragen in Zusammenhang mit der Umsetzung des Corporate Designs, wenden  
Sie sich bitte an die Abeiltung für Marketing & Kommunikation.

Ansprechperson: Daniela Huter, daniela.huter@wu.ac.at oder DW 5081

Das Design ist das Gesicht der WU

2Allgemeines



Inhaltsverzeichnis

GRUNDLAGEN 
LOGOS
› Logoarten   5
› WU-Logo   6
› WU-Submarken   7
› Logos von Instituten und Organisationseinheiten   8
› Social Media-Logos von Instituten  
 und Organisationseinheiten   9

› Projektlogos   10
› Co-Branding   11

FARBEN
› WU-Farbwelt   13
› Farben der Onlinemedien   14

SCHRIFTEN
› Systemschrift   16
› Hierarchie der Systemschrift   17
› Hausschriften   18
› Hierarchie der Hausschriften   19
› Webschriften   20
› Hierarchie der Webschriften   21
› Webschriften – Platzierung über Bildern   22

DESIGNELEMENTE
› Titelbalken   24
› Primärelemente   25
› Primärelemente, Muster   26
› Designelemente/Hervorhebungen – Globus   27
› Designelemente/Hervorhebungen – Störer   28
› Designelemente/Hervorhebungen – Elemente   29
› Icons   31
› Darstellung von Diagrammen   32
› Darstellung von Tabellen   33
› Illustrationen   34

BILDKONZEPT
› Fotografie-Richtlinien   36
› Fotoformate   37

SPRACHLICHE GRUNDLAGEN
› Corporate Language   39
› Geschlechtergerechte Sprache   40
› Barrierefreie Gestaltung von Printprodukten   41

DRUCKSORTEN/VORLAGEN
› Visitenkarten   43
› E-Mail-Signatur   44
› Briefbogen   45
› Komplimentkarte und Kurzbrief   46
› Briefumschläge   47
› PowerPoint-Vorlagen   48
› Word-Vorlagen   49
› Deckblätter für Skripten und Berichte   50
› Urkunden   51

PRINT PUBLIKATIONEN
PAPIERE
› Papiere   53

BROSCHÜREN
› Sekundärelement   55
› Cover (inkl. Co-Branding)   56
› Layout der Innenseiten   57
› Bildplatzierungen Broschüre   58
› A4 hoch Gestaltungsraster   59
› A5 hoch Gestaltungsraster   63
› A5 quer Gestaltungsraster   67
› A5 Broschüre, Wickelfalz (6 Seiten)   71
› A5 Broschüre Tabernakelfalz (8 Seiten)   72
› DIN Lang hoch Gestaltungsraster   73

EINLADUNGEN
› Einladungen A5 Hochformat   77
› Einladungen A5 Querformat   78

FLUGBLÄTTER
› Flugblatt Typo einseitig A4 oder A5   80
› Flugblatt Bild einseitig A4 od. A5 mit viel Text   81
› Flugblatt zweiseitig A4 oder A5   82

PLAKATE
› Plakat Typo mit Primärelement   84
› Plakat mit Bildelement   86

INSERATE
› Inserate Typo im Hochformat   88
› IInserate im Hochformat mit Bild   89
› Inserate Typo im schmalen Hochformat   90

ROLL-UP DISPLAYS
› Roll-Up Displays   92

TRANSPARENTE
› Transparente   94

3Allgemeines



Grundlagen
Logos

Farben

Schriften

Designelemente

Bildkonzept

Sprachliche Grundlagen

4Grundlagen — Logos



Logoarten

Das WU Logo ist das primäre Identifikationsmerk-
mal für die gesamte Universität. Eigene Logos 
sind weder für Dienstleistungseinrichtungen der 
WU, noch für Departments, Institute, Abteilun-
gen oder sonstige Organisationseinheiten der 
WU erlaubt. Für Organisationseinheiten gibt es 
jedoch die Möglichkeit, ein Sublogo zu nutzen 
(siehe Seite 7).

 › Das WU Logo ➊ (Seite 6)
 › Die WU Submarken ➋ (Seite 7)
 › Die Logos von Instituten und  
Organisationseinheiten ➌ (Seite 8)

 › Die Logos von Instituten und Organisations-
einheiten für Social Media-Kanäle ➍ (Seite 9)

 › Die WU Projektlogos ➎ (Seite 10)
 › Das Co-Branding (mit Fremdlogos) (Seite 11)

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITÄT
WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
ECONOMICS
AND BUSINESS

WU LOGO

GRÜNDUNGSZENTRUM

BEISPIEL EINES WU INSTITUTS- UND ORGANISATIONSEINHEITEN-LOGOS

BEISPIEL EINES WU PROJEKTLOGOS

WU SUBMARKEN (ALUMNI, EXECUTIVE ACADEMY, ZBP CAREER CENTER, FOUNDATION)

 

BEISPIEL EINES WU INSTITUTS- UND ORGANISATIONSEINHEITEN-LOGOS FÜR SOCIAL MEDIA-KANÄLE
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WU-Logo

Das WU-Logo wird immer in der Variante  
„WU VIENNA“ abgebildet ➊. Die minimale Größe 
auf Drucksorten beträgt 14 mm ➋.

In einer Logoleiste darf das WU-Logo mit dem 
Zusatz „Vienna“ bis zu einer minimalen Größe 
von 7 mm verkleinert werden ➌.

Alternativ kann das Logo mit dem deutsch- 
englischen Zusatz „Wirtschaftsuniversität Wien 
Vienna University of Economics and Business“ ver-
wendet werden ➍.

Das Logo wird entweder positiv schwarz abgebil-
det und steht dabei immer auf weißem bzw. sehr 
hellem Hintergrund, sodass ausreichend Kontrast 
zwischen Logo und Hintergrund gegeben ist oder 
negativ weiß auf dunklen Hintergründen, wobei 
ebenfalls ausreichend Kontrast zwischen Logo 
und Hintergrund gegeben sein muss um das Logo 
klar und deutlich lesen zu können.

Die Logos finden Sie im Intranet unter:
https://short.wu.ac.at/logos

LOGOPOSITION
Die Positionen des WU-Logos zum Rand leiten 
sich aus der Breite = X und der Höhe = Y der 
Logoabbildung ab. Die jeweiligen Abstände zur 
Außenkante ändern sich proportional zur Größe 
des Logos ➎.

Das Logo steht immer in der rechten ➏ oder der 
linken oberen Ecke ➐ der Seite, der jeweiligen 
Drucksorte. Es gibt keine Ausnahmen.

14 mm

14 mm

7 mm

X

Y

1 Y

3/4 Y

1 X1/4 X

1 Y

3/4 Y

1 X 1 1/2 Y

1 Y

3/4 Y

1 X1/4 X

1 Y

3/4 Y

1 X 3/4 Y
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WU-Submarken

Neben der Dachmarke WU wurden auch die opti-
schen Umsetzungen für die Submarken der WU 
definiert.

Die Logos werden ausschließlich positiv schwarz 
abgebildet und stehen dabei immer auf weißem 
Hintergrund. 

Die Logopositionierung der Submarken ist analog 
zum WU-Logo (Seite 6).

ZBP
CAREER CENTER

EXECUTIVE 
ACADEMY
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Logos Institute und Organisationseinheiten

Für Organisationseinheiten der WU gibt es unter 
folgenden Bedingungen die Möglichkeit, ein  
Sublogo zu nutzen:

 › Eigenständige Organisationseinheit,  
keine Teileinheit

 › Kommunikation an die Öffentlichkeit,  
nicht ausschließlich intern

 › Studienprogramme der WU

Je nach Länge des Instituts- bzw. Organisati-
onsnamens, ist dieser ein-, zwei- und dreizeilig 
anzulegen, wobei die Breite des Textbereiches 
das 3,5-fache der Breite des WU-Teils des Logos 
nicht überschreit. Die Schriftart ist mit der Avenir 
Heavy festgelegt und wird versal gesetzt gesperrt  
(InDesign 60/1.000 Geviert), als Farbe wird aus-
schießlich schwarz verwendet. Der Trennbalken 
(40 % der Strichstärke vom Abstrich „W“) ist ent-
weder in der WU-Hauptfarbe oder einer Farbe 
einer WU-Submarke angelegt. Bei mehrzeiligem 
Text ist der Durchschuss ident mit der Schrift-
größe.

GRÜNDUNGSZENTRUM

X

Y 0,4 Y

max. 3,5 X

INSTITUTE FOR
INTERNATIONAL BUSINESS

Y 0,8 Y

X max. 3,5 X

INTERDISZIPLINÄRES INSTITUT FÜR
VERHALTENSWISSENSCHAFTLICH  
ORIENTIERTES MANAGEMENT

Y Y

X max. 3,5 X
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Social Media-Logos Inst. u. Org.-einheiten

Für Organisationseinheiten der WU gibt es unter 
folgenden Bedingungen die Möglichkeit, ein Sub-
logo für Social Media-Kanäle zu nutzen:

 › Eigenständige Organisationseinheit,  
keine Teileinheit

 › Kommunikation an die Öffentlichkeit,  
nicht ausschließlich intern

 › Studienprogramme der WU

Je nach Länge des Instituts- bzw. Organisations-
namens, ist dieser ein- bis vierzeilig anzulegen, 
wobei fixe Maße bestehen, die unten angeführt 
sind. Die Größe ist mir 180×180 Pixel festge-
legt. Ausgerichtet ist die Einheit aus Logo-Bal-
ken-Schrift immer horizontal und vertikal zent-
riert, wobei ein Randabstand von mind. 60 Pixel 
einzuhalten ist. Die Schriftart ist Avenir Heavy, 
Größe 60/64 Punkt, versal gesetzt und „gesperrt“ 
(InDesign 60/1.000 Geviert). Als Schriftfarbe wird 
ausschießlich schwarz verwendet. Der Trennbal-
ken ist in der WU-Hauptfarbe angelegt und hat 
die Breite des Logos WU.

 

30 px 

60 px 

180 px 

180 px 

230 px 

50 px 

50 px 

 

50 % der Breite 50 % der Breite

50 % der Breite

50 % der Breite
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Projektlogos

Für strategisch wichtige Projekte der WU gibt es 
die Möglichkeit, ein Projektlogo zu erstellen. Fol-
gende Bedingungen müssen dafür gegeben sein:

 › Vom zuständigen Vizerektorat  
genehmigtes Projekt

 › Externe Zielgruppe

Der Textbaustein des Logos ist nach Möglichkeit 
2-zeilig anzulegen, wobei bei mehreren Worten 
kein Abstand sondern ein farblicher Wechsel 
erfolgt. Ein Zeilenumbruch erfolgt nach ganzen 
Wörtern. Es sind maximal 2 Zeilen möglich. Als 
Farben kommen primär die WU-Hauptfarbe (Pan-
tone 313 und deren CMYK-Wert, 100/0/20/12) 
und sekundär Pantone 282 und deren CMYK-Wert 
(100/68/0/54) zum Einsatz. Als Schriftart findet 
die Avenir Black, versal gesetzt, Verwendung. 
Der Text ist nicht gesperrt und der Zeilenab-
stand beträgt lediglich 4/5tel der Schriftgröße. 
Die maximale Breite des Textbereiches ist mit 
dem 3,5-fachen der Breite des WU-Teils des Logos 
festgelegt. 

Der Trennbalken ist dünner (7 % der Strichstärke 
vom Abstrich „W“) als bei den Logos der Insti-
tute und Organisationseinheiten schwarz und ragt 
„leicht“ oben (10 % der WU-Höhe) wie unten (8,5 % 
der WU-Höhe) über den WU-Teil des Logos hinaus.

X

Y Y

max. 3,5 X

X

Y Y

max. 3,5 X

X

Y Y

max. 3,5 X
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Co-Branding

Das WU-Logo wird – wo immer möglich – mit 
den Logos der Akkreditierungsagenturen in der 
Reihenfolge EQUIS-AACSB-AMBA abgebildet. 
Weiters kann das WU-Logo auch gemeinsam mit 
Sponsorenlogos oder Logos von Kooperations-
partner*innen abgebildet werden.

EQUIS-, AACSB- UND AMBA-LOGOS
Die Logos der Akkreditierungsagenturen dürfen 
auf weißem Hintergrund in den Originalfarben ➊ 
oder auf farbigem Hintergrund bzw. auf Bildern 
negativ-weiß ➋ bzw. positiv-schwarz ➌ eingesetzt 
werden – wobei darauf zu achten ist, dass der Hin-
tergrund der Logos ruhig und ein möglichst großer 
Kontast gegeben ist, um die Lesbarkeit der Logos 
zu gewährleisten. Die minimale Größe der Logo-
leiste ist mit 43 mm Breite und 7,5 mm Höhe fixiert ➍.  
Bei kleineren Anwendungen muss auf die Logos 
verzichtet werden. Bei Verwendung in Kombi-
nation mit dem WU-Logo ist die Logoleiste (mit 
Rücksicht auf die Minimalgrößen) mit der  2-fachen 
Breite es WU-Logos zu platzieren ➎.

SPONSORENLOGOS UND LOGOS VON 
KOOPERATIONSPARTNER*INNEN
Der Einsatz dieser Logos gemeinsam mit dem 
WU-Logo ist für die einzelnen Produkte wie z. B. 
Broschüren oder Plakate in den jeweiligen Kapi-
teln beschrieben.

47 mm

7,5 mm

Minimale Größe 2× Logobreite WU (X)

X
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WU-Farbwelt

FARBEN DER KERNMARKE
Hauptfarbe der WU ist Pantone 313. Diese sollte 
in allen Produkten eingesetzt werden, außer bei 
jenen, wo andere Farben fix vorgegeben sind  
(z. B. Submarken). 

Die anderen Farben können nach Rücksprache mit 
Marketing & Kommunikation damit kombiniert 
werden.

FARBEN DER SUBMARKEN
Jeder der WU-Submarken wurde eine eigene 
Farbe zugeordnet, die ihre Identität stärken soll. 
Diese Farbe soll bei allen Publikationen, eingesetzt 
werden, um eine entsprechende Identifikation zu 
ermöglichen.

PANTONE 313 
CMYK: C 100 / M 0 / Y 20 / K 12
RGB: R 11 / G 128 / B 167
HEX: #0B80A7
HKS: 48 N-80-10
RAL: 690-3
FOLIE: Scotchcal™ 100-2457

PANTONE 369 
CMYK: C 55 / M 0 / Y 90 / K 5
RGB: R 154 / G 191 / B 77
HEX: #99CC33
HKS: 66 N-70-30
RAL: 230-3
FOLIE: Scotchcal™ 100-719

PANTONE 144 
CMYK: C 0 / M 50 / Y 100 / K 0
RGB: R 219 / G 158 / B 37
HEX: #CC9900
HKS: 6 N-100-10
RAL: 370-4
FOLIE: Scotchcal™ 100-598

PANTONE 633
CMYK: C 98 / M 6 / Y 10 / K 29
RGB: R 0 / G 115 / B 150
HEX: #007396
HKS: 48 N-100-30
RAL: 690-4 / NCS: S 3060-B10G
FOLIE: MACal 9849-133 CAST

PANTONE 5473 
CMYK: C 86 / M 20 / Y 40 / K 30
RGB: R 63 / G 122 / B 128
HEX: #006666
HKS: 52 N-60-50
RAL: 710-4
FOLIE: Scotchcal™ 100-2422

PANTONE 282 
CMYK: C 100 / M 68 / Y 0 / K 54
RGB: R 16 / G 40 / B 99
HEX: #003366
HKS: 41 N-100-00
RAL: 5022
FOLIE: Scotchcal™ 100-1182

PANTONE 343 
CMYK: C 90 / M 15 / Y 80 / K 45
RGB: R 0 / G 102 / B 51
HEX: #006633
HKS: 57 N-70-50
RAL: 6005
FOLIE: Scotchcal™ 100-56

PANTONE 1795 
CMYK: C 0 / M 96 / Y 90 / K 2
RGB: R 194 / G 40 / B 46
HEX: #CC3333
HKS: 23 N-80-00
RAL: 440-2
FOLIE: Scotchcal™ 100-266

PANTONE 2151 
CMYK: C 75 / M 30 / Y 0 / K 30
RGB: R 84 / G 120 / B 167
HEX: #5478A7
HKS: 44 N-80-30
RAL: 5023
FOLIE: Scotchcal™ 100-415

PANTONE 2132 
CMYK: C 93 / M 66 / Y 0 / K 0
RGB: R 8 / G 87 / B 195
HEX: #0857C3
HKS: 43 N-80-00
RAL: 5019
FOLIE: Scotchcal™ 100-17

EXTERNE KOMMUNIKATION UND STUDIERENDENKOMMUNIKATION PRIMÄRFARBE

INTERNE KOMMUNIKATION

PROGRAMMFARBEN

FARBEN DER SUBMARKEN

PRIMÄRFARBE

PRIMÄRFARBE

BACHELORPROGRAMME

WU ALUMNI

WU ZBP CAREER CENTER

SEKUNDÄRFARBE

SEKUNDÄRFARBE

MASTER-, DOKTORATS-, PHD-PROGRAMME

WU EXECUTIVE ACADEMY

WU FOUNDATION

ACHTUNG: FARBEN VARIIEREN JE NACH AUSDRUCK. DIE PANTONE- BZW. 4C-WERTE SIND FARBVERBINDLICH.

13Grundlagen — Farben



FARBEN DER ONLINEMEDIEN
Folgende Farben und deren Kontraste sind für 
Hintergrund und Schriften einzusetzen. Diese sind 
für alle Onlinemedien zu verwenden. HEX: #0B80A7

HEX: #187090
(Hauptfarbe +10 % Black 
z.B.: Hover bei Buttons

HEX: #3F7B99 (90% DECKUNG)
(Hauptfarbe +10 % Black, 90 % Deckung  
z.B.: ggf. für Unterlegung bei Video)

#D9F0F4

#D9F0F4

#FFFFFF

#F0F0F0

#F0F0F0

#FFFFFF

#FFFFFF

Vordergrund

Vordergrund

Zulässige Kontrastfarben Hintergrund

Zulässige Kontrastfarben Hintergrund

HEX: #9C9C9C
#000000

#323232

HEX: #585858
#D9F0F4

#F0F0F0

#FFFFFF

HEX: #323232
#D9F0F4

#F0F0F0

#FFFFFF

HEX: #D9F0F4
#323232

#0B80A7

#585858

#000000

HEX: #F0F0F0
#323232

#0B80A7

#585858

#000000

HAUPTFARBE

SEKUNDÄRFARBEN

ACHTUNG: FARBEN VARIIEREN JE NACH AUSDRUCK. DIE RGB- ODER HEXADEZIMAL-WERTE SIND FARBVERBINDLICH.

Farben der Onlinemedien
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FÜR DESKTOP- UND  
OFFICEANWENDUNGEN
Die Systemschrift der WU ist Verdana. Sie wird 
bei allen Schriftstücken eingesetzt, die nicht von 
professionellen Grafikstudios erstellt werden. 

Dies sind z. B. Briefe, E-Mails, PowerPoint-Präsen-
tationen, Aushänge und Word-Dokumente. Für 
die Erstellung von hausinternen Publikation wird  
Verdana verwendet. Für Headlines wird Georgia 
eingesetzt.

Systemschrift

Verdana Regular
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände, 
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate-Design-
Schriften der WU sind markant und einprägsam.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ

Verdana Bold
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände, 
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate-Design-
Schriften der WU sind markant und einprägsam.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ

Verdana Regular/Bold

Georgia Regular/Bold

Georgia Regular
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände, 
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate-Design-
Schriften der WU sind markant und einprägsam.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ

Georgia Bold
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände, 
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate-Design-
Schriften der WU sind markant und einprägsam.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ
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Die Hierarchie der Systemschriften wird wie rechts 
beschrieben umgesetzt. Diese Definitionen sind 
als Anhalt zu verstehen, da nicht alle möglichen 
Varianten beschrieben werden können. Grund-
sätzlich gilt: die Headline wird auf farbigem bzw. 
dunklem Hintergrund in der Schriftart Georgia 
Regular oder Bold (je nach Gewichtung der 
Headline) weiß gesetzt, auf weißem bzw. hellem 
Hintergrund schwarz. Sind zusätzliche Zusatz-
infos auf einem Cover nötig, werden diese als 
Subheadline unter die Headline in Verdana Bold 
schwarz gesetzt – diese Subheadline kann auch 
über der eigentliche Headline platziert werden. 
Sind zusätzliche Infos in Textfeldern (wie beim 
Plakat oder Inserat) nötig, können diese entwe-
der in schwarzer oder weißer Schrift gesetzt wer-
den (Ausnahme: bei weißen Hintergründen nur 
schwarz). Die Schriftgröße kann der Priorität der 
Information angepasst werden. Zu verwendende 
Schriftarten sind Verdana Bold und Georgia Regu-
lar/Bold für Hervorhebungen. Es ist immer auf 
ausreichend Zeilenabstand zwischen den einzel-
nen Textabschnitten zu achten (bspw. zwischen 
Headline und Subheadline). Kursive Schrift darf 
nicht verwendet werden.

Schwarze Headlines sind immer mit einem Farb-
wert von C 40 / M 0 / Y 0 / K 100 anzulegen

Hierarchie der Systemschrift

Headline
Cover / 84 pt Georgia Bold bzw. Georgia Regular
für Titel auf einem Cover / 80 pt Zeilenabstand / Spacing 0
›  Bei Bedarf kann der Titel in den Abstufungen 72/68 pt, 64/62 pt, 56/54 pt, 48/46 pt, 42/40,5 pt, 
 36/34 pt und 32/30,5 pt gesetzt werden

Subheadline Cover / 36 pt Verdana Bold für Subheadlines / 38 pt Zeilenabstand / Spacing 0
›  Bei Bedarf kann der Titel in den Abstufungen 32/34 pt, 26/28 pt 22/24 pt und 16/18 pt gesetzt werden

Der Titel darf maximal 3-zeilig sein.

Kapitel-Headline
32 pt Georgia Regular für Headlines in Broschüren A4 / 30,5 pt Zeilenabstand / Spacing 0 / max. 2 Zeilen
28 pt Georgia Regular für Headlines in Broschüren A5 / 26,5 pt Zeilenabstand / Spacing 0 / max. 2 Zeilen

Einleitungstext (A4) / Verdana Bold 12 pt / 14,5 pt Zeilenabstand / Spacing 0
Einleitungstext (A5) / Verdana Bold 10 pt / 12,5 pt Zeilenabstand / Spacing 0

ZWISCHENTITEL 01 / VERDANA BOLD 8,5 PT / VERSALIEN / 12,5 PT ZEILENABSTAND / SPACING 40

Zwischentitel 02 / Verdana Bold 9 pt / 12,5 pt Zeilenabstand / Spacing 0

Fließtext / Verdana Regular 9 pt / 12,5 pt Zeilenabstand / Spacing 0

› Aufzählung / Verdana Regular 9 pt / 12,5 pt Zeilenabstand / Spacing 0 / Tab links 3,5 mm
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FÜR PRINTMEDIEN
Die Hausschriften für alle von Grafikstudios gestal-
teten Druckwerke (z. B. Broschüren, Inserate,  
Plakate) sind die Clarendon und die Avenir. 

Die Schrift Clarendon wird ausschließlich für die 
Headlines benutzt. Für Subheadlines, Zwischen-
titel und Fließtext wird die Avenir eingesetzt.

Hausschriften

Clarendon Roman
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände, 
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate- 
Design-Schriften der WU sind markant und einprägsam.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ

Clarendon 
Roman/Bold

Clarendon Bold
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände, 
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate- 
Design-Schriften der WU sind markant und einprägsam. 

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ

Avenir Medium
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände,  
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate- 
Design-Schriften der WU sind markant und einprägsam.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ

Avenir Heavy
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände,  
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate- 
Design-Schriften der WU sind markant und einprägsam.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{ }(,.;:!?&ß-*@)]ƒ

Avenir  
Medium/Heavy/Black

Avenir Black
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände,  
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate- 
Design-Schriften der WU sind markant und einprägsam.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ
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Die Hierarchie der Hausschriften wird wie unten 
beschrieben umgesetzt. Diese Definitionen sind 
als Anhalt zu verstehen, da nicht alle möglichen 
Varianten beschrieben werden können. Grund-
sätzlich gilt: die Headline wird auf farbigem bzw. 
dunklem Hintergrund in der Schriftart Clarendon 
Roman oder Bold (je nach Gewichtung der Head-
line) weiß gesetzt, auf weißem bzw. hellem Hin-
tergrund schwarz. Sind zusätzliche Zusatzinfos im 
Balkensystem auf Cover nötig, werden diese als 
Subheadline unter die Headline in Avenir Heavy 
schwarz gesetzt – diese Subheadline kann auch 
über der eigentliche Headline platziert werden. 
Sind zusätzliche Infos in Textfeldern (wie beim 
Plakat oder Inserat) nötig, können diese entwe-
der in schwarzer oder weißer Schrift gesetzt wer-
den (Ausnahme: bei weißen Hintergründen nur 
schwarz). Die Schriftgröße kann der Priorität der 
Information angepasst werden. Zu verwendende 
Schriftarten sind Avenir Heavy und Clarendon 
Roman/Bold für Hervorhebungen. Es ist immer 
auf ausreichend Zeilenabstand zwischen den ein-
zelnen Textabschnitten zu achten (bspw. zwischen 
Headline und Subheadline). Kursive Schrift darf 
nicht verwendet werden.

Schwarze Headlines sind immer mit einem Farb-
wert von C 40 / M 0 / Y 0 / K 100 anzulegen

Hierarchie der Hausschriften

Headline
Cover / 84 pt Clarendon Bold bzw. Clarendon Roman
für Titel auf einem Cover / 80 pt Zeilenabstand / Spacing 5
›  Bei Bedarf kann der Titel in den Abstufungen 72/68 pt, 64/62 pt, 56/54 pt, 48/46 pt, 42/40,5 pt, 
 36/34 pt und 32/30,5 pt gesetzt werden

Subheadline Cover / 36 pt Avenir Heavy für Subheadlines / 38 pt Zeilenabstand / Spacing 5
›  Bei Bedarf kann der Titel in den Abstufungen 32/34 pt, 26/28 pt 22/24 pt und 16/18 pt gesetzt werden

Der Titel darf maximal 3-zeilig sein.

Kapitel-Headline
32 pt Clarendon Roman für Headlines in Broschüren A4 / 30,5 pt Zeilenabstand / Spacing 10 / max. 2 Zeilen
28 pt Clarendon Roman für Headlines in Broschüren A5 / 26,5 pt Zeilenabstand / Spacing 10 / max. 2 Zeilen

Einleitungstext (A4) / Avenir Heavy 12 pt / 14,5 pt Zeilenabstand / Spacing 0
Einleitungstext (A5) / Avenir Heavy 10 pt / 12,5 pt Zeilenabstand / Spacing 0

ZWISCHENTITEL 01 / AVENIR BLACK 8,5 PT / VERSALIEN / 12,5 PT ZEILENABSTAND / SPACING 60

Zwischentitel 02 / Avenir Black 9 pt / 12,5 pt Zeilenabstand / Spacing 5

Hervorhebung/Pfeil (A4) / Avenir Black 12 pt / 14,5 pt Zeilenabstand / Spacing 5
Hervorhebung/Pfeil (A5) / Avenir Black 10 pt / 12,5 pt Zeilenabstand / Spacing 5

Fließtext / Avenir Medium 9 pt / 12,5 pt Zeilenabstand / Spacing 5

›  Aufzählung / Avenir Medium 9 pt / 12,5 pt Zeilenabstand / Spacing 5 / Tab links 3,5 mm
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FÜR ONLINEMEDIEN
Das Schriftbild der WU-Web- und Onlineanwen-
dungen wird durch verschiedene Schnitte der 
Schriften Clarendon (Display) und Montserrat 
(Copy) geprägt.

 › Clarendon Bold: Einsatz bei Headlines im 
Fließtext & großflächigen Modulen

 › Montserrat Light: Einsatz für den Fließtext
 › Montserrat Regular: Einsatz für  
Subnavigationslabels

 › Montserrat Bold: Einsatz für Hervor-
hebungen & sonstige Navigationslabels 
(Hauptnav, Metanav)

Webschriften

Montserrat Light
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände,  
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate- 
Design-Schriften der WU sind markant und einprägsam.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ

Montserrat Regular
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände,  
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate- 
Design-Schriften der WU sind markant und einprägsam.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ

Clarendon 
Bold

Montserrat  
Light /Regular/Bold

Clarendon Bold
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände, 
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate- 
Design-Schriften der WU sind markant und einprägsam. 

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ

Montserrat Bold
Schriften wirken durch Buchstabenformen und -abstände, 
durch Proportionen und Grauwerte. Die Corporate- 
Design-Schriften der WU sind markant und einprägsam.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüáô
1234567890[{}(,.;:!?&ß-*@)]ƒ
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Hierarchie der Webschriften

Einsatz Größe Schriftschnitt

H1 36px/45px Clarendon Bold
H2 32px/45px Clarendon Bold
H3 28px/40px Clarendon Bold
H4 24px/36px Clarendon Bold
H5 18 px/24 px Montserrat Bold
Lead 18 px/24 px Montserrat Bold
Body Copy 16px/24px Montserrat Light
BUTTON LABELS 12 px Montserrat Bold (Uppercase)

Fließtext
Der Fließtext läuft im Content immer über die gesamte Breite.  
In Modulen (z. B. Teasern) wird für Copytext ebenfalls dieser Style verwendet.  
Betonungen können in bold gesetzt werden.

Ungeordnete Listen
■ Zum Strukturieren
■ von Information
■ können Listen verwendet werden
 ■ die auch verschachtelt funktionieren.
■ Listen sorgen für Auflockerung und besseres Verständnis.

Geordnete Listen
1. Auflistungen verschiedener Optionen 
Nummerierte Listen sind für das Vergleichen von Optionen oder Vorteilen geeignet.
2. Übersichtlichkeit 
Sie sind sehr übersichtlich.
3. Listen-Header & Copy 
Nummerierte Listen bieten noch mehr Übersicht, wenn Listen-Header und  
Copy-Styles verwendet werden.

Linkauszeichnungen
Es dürfen nur interne Links gesetzt werden, die einen deutlichen farblichen Kontrast  
aufweisen.   Externe Links sind zusätzlich deutlich per Icon zu kennzeichnen.

  Downloadlinks (PDF, 200KB) sind visuell, sowie per Zusatzinfo über die Größe zu kennzeichnen.
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Webschriften – Platzierung über Bildern

20 px

20 px

10 px

10 px

20 px

5 px

5 px

20 px 20 px

20 px20 px

Unser Campus: Die neue

Qualität des Studierens

Der Campus wurde nach Plänen internationaler

Architekt/inn/en 2013 fertig gestellt. 

DESKTOP

15 px

15 px 5 px

5 px

20 px 20 px

Unser Campus:

 Die neue Qualität

des Studierens

MOBILE DEVICES

LAPTOP/ TABLET

Architekt/inn/en 2013 fertig gestellt. 

15 px

15 px

10 px

10 px

5 px

5 px

5 px

20 px 20 px

20 px20 px

Unser Campus: Die neue

Qualität des Studierens

Der Campus wurde nach Plänen internationaler
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Grundlagen
Logos
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Schriften

Designelemente

Bildkonzept

Sprachliche Grundlagen
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Unterhalb der Headline wird ein Titelbalken in der 
WU-Hauptfarben oder der Farbe einer Submarke 
platziert. Die Höhe des Titelbalken entsprichte 1/6 
der Headlinehöhe, der Abstand zur Headline kann 
von 3/6 ➊, 4/6 ➋, 5/6 ➌, in Ausnahmen auch 6/6 ➍ 

der Headlinehöhe, die Breite des Titelbalken 1/3 
der Headlinebreite, bei ganz kurzen Headlines, 
kann sie auch 1/2 der Headlinebreite betragen.

Die Entscheidung, welcher Abstsand verwendet 
wird, ist vom Medium, der Headlinegröße und -länge  
sowie der Proportionen abhängig und ist von Fall 
zu Fall zu entscheiden.

Titelbalken

Headline

Headline

Headline

Headline

6/6

3/6

4/6

5/6

6/6

6/6

6/6

6/6
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Als Haupt-Gestaltungselement kommen die  
„Primärelemente“ zum Einsatz, es gibt 6 zur Aus-
wahl. Es wird jeweils nur ein Primärelement pro 
Sujet verwendet, nicht in Kombination mit ande-
ren. Eine fixe Platzierung ist nicht vorgesehen, ein 
Element sollte aber im unteren, seitlichen Bereich, 
immer angeschnitten platziert werden. In Ausnah-
mefällen, wenn es das Sujet erfordert, kann das 
Primärelement auch über ein einzelnes, großes 
Bild, dass nicht randabfallend unten im Layout 
platziert ist, gelegt werden. 

Auf weißem Hintergrund wird hauptsächlich die 
WU-Hauptfarbe mit 100 % Deckkraftverwendet. 
Alternativ kann auch eine Submarken-Farbe oder  
schwarz mit 100 % Deckkraft verwendet werden.

Bei der Verwendung von Überlagerungen von 
Huntergrundbildern ist negativ-weiß mit einer 
Deckkraft von 100 % zu verwenden.

Die Primärelemente in blau und weiß bekommen 
Sie von daniela.huter@wu.ac.at

Primärelemente
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Folgend sind beispielhaft die 6 verfügbren Primär-
elemente in Anwendung, im Beispiel von Muster- 
plakaten jeweils mit weißen Hintergrund und Bild-
hintergrund dargestellt.

Primärelemente, Muster

Art on Campus
Eine Kunstausstellung 
der Universität St. Gallen

23. Mai 20XX, 16 Uhr
Gebäude D2, Selbststudienzone

WERKE
Maxime Musterfrau: Muscles & Bones 
Lewis Mustermann: The Garages of Chervonograd
Maxime Musterfrau: The Periplus
Lewis Mustermann: Eighteen Flags 

             Informationen und Anmeldung:  
             wu.ac.at/artoncampus

WU Master’s Day
am Campus

18. Oktober 20XX
Nutze die Chance und informiere Dich  
über Dein zukünftiges Masterstudium! 

 
             wu.at/masterday

CAMPUS WU 
LEARNING  

CENTER

Art on Campus
Eine Kunstausstellung 
der Universität St. Gallen

23. Mai 20XX, 16 Uhr
Gebäude D2, Selbststudienzone

WERKE
Maxime Musterfrau: Muscles & Bones 
Lewis Mustermann: The Garages of Chervonograd
Maxime Musterfrau: The Periplus
Lewis Mustermann: Eighteen Flags 

Informationen und Anmeldung:  
wu.ac.at/artoncampus
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18. Oktober 20XX
Nutze die Chance und informiere Dich  
über Dein zukünftiges Masterstudium! 

 
             wu.at/masterday

CAMPUS WU 
LEARNING  

CENTER
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Eine Kunstausstellung 
der Universität St. Gallen

23. Mai 20XX, 16 Uhr
Gebäude D2, Selbststudienzone

WERKE
Maxime Musterfrau: Muscles & Bones 
Lewis Mustermann: The Garages of Chervonograd
Maxime Musterfrau: The Periplus
Lewis Mustermann: Eighteen Flags 

Informationen und Anmeldung:  
wu.ac.at/artoncampus

WU Master’s Day
am Campus

18. Oktober 20XX
Nutze die Chance und informiere Dich  
über Dein zukünftiges Masterstudium! 

 
             wu.at/masterday

CAMPUS WU 
LEARNING  

CENTER

Art on Campus
Eine Kunstausstellung 
der Universität St. Gallen

23. Mai 20XX, 16 Uhr
Gebäude D2, Selbststudienzone

             Informationen und Anmeldung:  
             wu.ac.at/artoncampus

BAYISM
Second Bayesian 
Young Statisticians Meeting

September 18–19
Institute for Statistics and Mathematics

KEYNOTE SPEAKERS 
Maxime Musterfrau: Muscles & Bones 
Lewis Mustermann: The Garages of Chervonograd
Maxime Musterfrau: The Periplus
Lewis Mustermann: Eighteen Flags
Maxime Musterfrau: The Periplus
Lewis Mustermann: Eighteen Flags 

             wu.ac.at

WU Master’s Day
am Campus

18. Oktober 20XX
Nutze die Chance und informiere Dich  
über Dein zukünftiges Masterstudium! 

 
             wu.at/masterday

CAMPUS WU 
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Eine Kunstausstellung 
der Universität St. Gallen

23. Mai 20XX, 16 Uhr
Gebäude D2, Selbststudienzone

WERKE
Maxime: Muscles & Bones 
Lewis: The Garages
Maxime: The Periplus
Lewis: Eighteen Flags 

Informationen und Anmeldung:  
wu.ac.at/artoncampus

WU Master’s Day
am Campus

18. Oktober 20XX
Nutze die Chance und informiere Dich  
über Dein zukünftiges Masterstudium! 

 
             wu.at/masterday
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18. Oktober 20XX
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             wu.at/masterday

CAMPUS WU 
LEARNING  

CENTER
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Der Globus ist kein integraler Bestandteil des 
Logos, sondern ein Designelement, das in man-
chen Umsetzungen fix integriert ist, bei anderen 
flexibel eingesetzt werden kann.

Fix integriert ist der Globus in den meisten Druck-
sorten der WU, in den Publikationen z. B. kann er 
in unterschiedlichen Ausführungen verwendet 
werden.

Der Globus kann in folgenden Farben verwendet 
werden: Blau (P 282) auf weißem Grund, Schwarz 
auf weißem Grund, 7 % Grau bzw. 7 % Blau  
(P 282) beim Einsatz als Unterdruck.

Die minimale Größe auf allen Drucksorten beträgt 
8 mm in der Breite ➊, die maximale Größe 15 mm ➋.  
Als Unterdruck kann der Globus in einer Minimal-
größe von 60 mm und einer Maximalgröße von 
90 mm ➌ abgebildet werden.

Designelemente/Hervorhebungen – Globus

8 mm

8 mm

P 282

Schwarz

15 mm

15 mm

P 282

Schwarz
90 mm

   7 % Schwarz / 7 % Blau (P 282)
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Für besondere Hervorhebungen können soge-
nannte „Störer“ zum Einsatz kommen. Störer 
sind grafische Elemente, die sich vom rest-
lichen Design abheben. Ihr Ziel ist es, Inhalte 
besonders hervorzuheben. Der Störer besteht 
aus einem weißen Kreis, umgeben von drei 
unregelmäßigen Kreisen als Outline ➊. Zur 
optischen Trennung einer Headline und eines 
Texts wird eine horizontale Linie verwendet, 
diese kann schwarz oder in der WU-Hauptfarbe  
(RGB: R 0 / G 129 / B 152, CMYK: C 100 / M 0 / Y 20 / K 12)  
angelegt sein – ebenso wie die Schrift.

Für die Veranstaltungsreihe „WU matters.  
WU talks.“ steht ein speziell entwickelter Störer 
zur Verfügung, der ausschließlich für diese Ver-
anstaltungsreihe verwendet wird und eher Logo-
charakter aufweist ➋.   

Designelemente/Hervorhebungen – Störer

BSP. STÖRER (MUSTER)

GEDENK 
JAHR

1938/2018

EINE
HEADLINE

20. März 20XX
Kurze Info

wu.at 

WU MATTERS. WU TALKS.-STÖRER
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TEXTELEMENTE IN BROSCHÜREN
In Broschüren und auf Flyern, können Texte durch 
einen links abfallenden Pfeil in der Hauptfarbe 
bzw. der Farbe einer Submarken hervorgehoben 
werden. Die Pfeilgröße beträgt für A5-Formate 
4,5 × 4,5 mm (abf. Maß: 7,5×7,5 mm), für A4-For-
mate 6 × 6 mm (abf. Maß: 9 × 9 mm). Die Pfeile 
dürfen ausschließlich auf linken Seiten als allein 
stehende Elemente verwendet werden. Sie dür-
fen nicht in Text eingebettet werden.

➊ Einzelne Hervorhebungen
 Format A4 – 12/14,5 pt; Format A5 – 10/12,5 pt, 
➋ Hervorhebung eines Blocks mit Titelzeile
 Format A4 – Titel: 11,5/14,5 pt; Copy: 9/12,5 pt 
 Format A5 – Titel: 9,5,5/14,5 pt; Copy: 9/12,5 pt 
➌ Mehrfache Hervorhebung mit Kennzahlen
 Format A4 – Zahl: 25/15 pt;  
 Titel (versal): 11,5/15 pt 
 Format A5 – Zahl: 20/12,5 pt;  
 Titel (versal): 10/12,5 pt 

Designelemente/Hervorhebungen – Elemente

AT A GLANCE
 › Duration: 6 semesters
 › Credits: 180 ECTS credits
 › Bachelor’s thesis: 10 ECTS credits
 › Academic degree: Bachelor of Science (WU)

AT A GLANCE
Duration: 6 semesters
Credits: 180 ECTS credits
Bachelor’s thesis: 10 ECTS credits

Strategy, Innovation, and  
Management Control (MSc WU)

For more information on admission, please see the WU Application Guide:  
wu.at/application-guide

For more information on admission, 
please see the WU Application Guide

Das maßgebliche Gestaltungselement 
des gegenüberliegenden Department-
gebäudes D4 sind Parallelogramme, die 
sich sowohl im Grundriss als auch in der 

Fassade finden. Das Spiel mit der geome-
trischen Figur schafft eine lebendige Fas-
sadenlandschaft mit versetzten Fenstern. 
In dem vom spanischen Architekturbüro 
Carme Pinós geplanten Gebäude sind 
Departments, Forschungsinstitute, die 
OeNB Bibliothek Sozialwissenschaften  
und ein Restaurant untergebracht.

Ein paar Schritte weiter markiert das 
Gebäude der WU Executive Academy das 
westliche Ende des Campus. Der sieben-
geschoßige Turm wurde nach den Ent-
würfen von NO.MAD Arquitectos, 

1) EQUIS = European Quality Improvement System 
2) AACSB = Association to Advance Collegiate Schools of Business
3) AMBA = Association of MBAs

EQUIS, AACSB, and AMBA
WU’s high quality standards are confirmed by its triple interna-
tional accreditation by EQUIS1), AACSB2), and AMBA3), the three 
leading international accreditation providers for business and 
economics universities.

An international environment 
Vienna attracts a highly international student body, and WU is 
home to 23,000 students from over 100 countries. WU also boasts 
a highly international faculty. As a student, you benefit from the 
comprehensive experience our teachers have gained at prestigious 
universities all over the world. 

A global network
Are you interested in spending a semester abroad in, say, Paris 
or London? WU’s worldwide network of 240 partner universities 
around the globe includes Europe’s most renowned universi-
ties, like HEC Paris and London Business School, and high-profile 
schools in the US, Asia, Africa, South America, and Australia. 

3
ACCREDITATIONS

100
COUNTRIES

240
PARTNER

UNIVERSITIES

1.87 MILLION INHABITANTS

196,455 STUDENTS LIVING IN VIENNA  

953 MUNICIPAL PARKS

1111

Intelligente Architektur

Die Planung des Campus folgte der Vision allen Mitarbeiter*innen und 
Studierenden bestmögliche Arbeitsbedingungen zu bieten. Erreicht wurde 
dies durch eine durchdachte Raumaufteilung und nachhaltige Bauweise.

1.87 MILLION INHABITANTS

196,455 STUDENTS LIVING IN VIENNA

953 MUNICIPAL PARKS

Strategy, Innovation, and Management
Control (MSc WU)

ABBILDUNG IN 35 % DER ORIGINALGRÖSSE

6 mm (A4) 
4,5 mm (A5)

6 mm (A4) 
4,5 mm (A5)
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TEXTELEMENTE IN BROSCHÜREN
In Broschüren und auf Flyern, besteht die Möglich-
keit, abgesetzte Infoblöcke für die hervorgeho-
bene Darstellung von Hyperlinks und/oder Infor-
mationen zu verwenden. Die Infoblöcke beginnen 
mit einem Icon. Die Höhe des Icons beträgt immer 
2 Textzeilen. Ist der Text länger als zwei Zeilen 
wird er ab der dritten Zeile eingerückt ➊.

Statistikelemente mit viel Erklärungsbedarf kön-
nen folgendermaßen dargestellt werden: Die 
Maße sind in ➋ angegeben, der Fließtext wird 
neben der Zahl satzspiegelfüllend platziert. Es 
sollten mindestens 2 Statikstikelemente zum Ein-
satz kommen, die untereinander platziert wer-
den. Werden solche Statistikelemente über einem 
ganzseitigem Bild platziert, ist ein weißer Hinter-
grund, wie in ➋ dargestellt, mit 95 % Deckkraft 
zu unterlegen.

Designelemente/Hervorhebungen – Elemente

ABBILDUNG IN 35 % DER ORIGINALGRÖSSE

AT A GLANCE
Duration: 6 semesters
Credits: 180 ECTS credits
Bachelor’s thesis: 10 ECTS credits
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Management Control (MSc WU)

For more information on admission, please see the WU Application Guide:  
wu.at/application-guide

For more information on admission, 
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Ein paar Schritte weiter markiert das 
Gebäude der WU Executive Academy das 
westliche Ende des Campus. Der sieben-
geschoßige Turm wurde nach den Ent-
würfen von NO.MAD Arquitectos, 

1) EQUIS = European Quality Improvement System 
2) AACSB = Association to Advance Collegiate Schools of Business
3) AMBA = Association of MBAs

EQUIS, AACSB, and AMBA
WU’s high quality standards are confirmed by its triple interna-
tional accreditation by EQUIS1), AACSB2), and AMBA3), the three 
leading international accreditation providers for business and 
economics universities.

An international environment 
Vienna attracts a highly international student body, and WU is 
home to 23,000 students from over 100 countries. WU also boasts 
a highly international faculty. As a student, you benefit from the 
comprehensive experience our teachers have gained at prestigious 
universities all over the world. 

A global network
Are you interested in spending a semester abroad in, say, Paris 
or London? WU’s worldwide network of 240 partner universities 
around the globe includes Europe’s most renowned universi-
ties, like HEC Paris and London Business School, and high-profile 
schools in the US, Asia, Africa, South America, and Australia. 

3
ACCREDITATIONS

100
COUNTRIES

240
PARTNER

UNIVERSITIES

1.87 MILLION INHABITANTS

196,455 STUDENTS LIVING IN VIENNA  

953 MUNICIPAL PARKS

1111

Intelligente Architektur

Die Planung des Campus folgte der Vision allen Mitarbeiter*innen und 
Studierenden bestmögliche Arbeitsbedingungen zu bieten. Erreicht wurde 
dies durch eine durchdachte Raumaufteilung und nachhaltige Bauweise.

For more information on admission,  
please see the WU Application Guide here:  
wu.at/hyperlink

For more information on admission,  
please see the WU Application Guide

3
ACCREDITATIONS

3
ACCREDITATIONS

A4:
33 mm A5:

24,5 mm

Hintergrund: Black 8 %
Zahl: Avenir Heavy, 42 pt
Titel: Avenir Medium, 8,5 pt, Space 60

Hintergrund: Black 8 %
Zahl: Avenir Heavy, 30 pt
Titel: Avenir Medium, 6 pt, Space 60
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Das „Icon-Set“ ➊ besteht aus lizenzfreien Icons, die in  
verschiedenen Formaten zur Verfügung ste-
hen. Bei Bedarf können dem Set weitere 
Icons hinzugefügt werden. Download unter  
http://iconmonstr.com

Werden Icons benötigt, die in diesem Set nicht 
vorhanden sind, können diese nach folgenden 
Regeln entwickelt werden: 

Icons werden primär schwarz dargestellt. 
Als Schmuckfarbe kann zusätzlich die WU-
Hauptfarbe (RGB: R 0 / G 129 / B 152, CMYK:  
C 100 / M 0 / Y 20 / K 12) verwendet werden –  
in diesem Fall ist auch der Einsatz von weiß  
zulässig ➋.

Für die interne Kommunikation ist ausschließlich 
schwarz oder Pantone 369 bzw. deren definierten 
Farbmodi (siehe Seite 13) zu verwenden, jedoch 
keine Kombination beider Farben ➌. 

Icons

ICON-SET

GESTALTUNGSRASTER UND ICONS BEISPIEL-ICONS FÜR  
INTERNE KOMMUNIKATION
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In Tabellen und Grafiken kann mit Farbabstu-
fungen der WU Farben gearbeitet werden,  
um die Übersichtlichkeit zu erhöhen:

➊ Darstellung von Balkendiagrammen
➋ Darstellung von Tortendiagramm
➌ Darstellung von Liniendiagramm

Darstellung von Diagrammen

TITEL BALKENDIAGRAMM

diploma and  
bachelor programs

bachelor  
programs

master  
programs

doctoral  
programs

2,000

1,800

1,600

1,400

1,200

1,000

800

600

400

200

  2021/2022

  2022/2023

  2023/2024

45
%

48
%

40
%

19
%

40
%

51
%

27
%

48
%

51
%

43
%

49
%

50
%

TITEL TORTENDIAGRAMM

Diplomstudium 3 %

Wirtschaft und Recht 12 %

Sozioökonomie 3 %

Management Science 2 %

Wirtschaftspädagogik 5 %

Volkswirtschaft 3 %

Betriebswirtschaft 50 %

Internationale  
Betriebswirtschaft 22 %

WU’S INTERNATIONAL STUDENTS

Germany

Hungary

Bulgaria

Italy (incl. South Tyrol)

Slovakia

Romania

Bosnia and Herzegovina

Serbia

Turkey

Croatia

 0 300 600 900 1,200  1, 500 1,800 2,100

1,955

Total no. of WU students 23,312
including international students 6,386 (~27%)

380

396

314

285

262

237

228

225

206

WU Degree Students
Academic Years 2015/16 to 2023/24
Total: 24,100, Male 12,050, Female 12,050

22,023 22,307

18,954

21,082 20,134
19,878 20,060

20,823
21,808 22,764

11,406
11,358

12,098 12,105

10,010
11,038 10,584

10,179 10,211 10,517
10,988

10,82010,3069,8499,6999,57010,043
8,895

10,2029,925

15 16 17 18 19 20 21 22 23 24

Winter Term 15 – Winter Term 24

Total Male Female

WU DEGREE STUDENTS
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PRINT PUBLIKATIONEN
In Tabellen und Grafiken kann mit Farbabstufun-
gen der WU Farben gearbeitet werden, um die 
Übersichtlichkeit zu erhöhen:

Kopfzeile:
Keine Hintergrundfarbe, Titel in 100 % einer  
WU-Farbe – in der Regel Pantone 313 oder einer 
Farben einer Submarke, Schriftgröße: 0,5 pt klei-
ner als Text der Tabellenzeilen.

Darunter eine Zwischen linie (1,5 pt) in selber 
Farbe, gefolgt von einer Inhaltszeile mit einem 
Abstand von 1 mm und mit der Titelfarbe mit 
10 % Deckkraft hinterlegt. Darauf folgt in 1 mm 
Abstand eine dünne Trennlinie (0,5 pt). ➊. Bei 
Bedarf kann auf das einfärben der Inhaltszellen 
verzichtet werden ➋.

Tabellenzeilen:
Schriftgröße: ideal 9/11,5 pt, minimal 7,5/10,5 pt
Zwischenlinien: 0,5 pt Farbe schwarz

WEB
<table>
display: table-cell; text-align: left; padding: 
18px 21px; border: 1px solid #fff;
 <tr>
 background-color: #008198 font-weight: 700;
  <td>
  background-color: #d9f0f4;

Darstellung von Tabellen

VARIANTE 1

Allgemeine  
Management 
kompetenz

Individuelle Spezial-
isierungen im Bereich 
Management

Soziale Kompetenz Projektkompetenz 
und Masterarbeit 

Kontextwissen

39,5 ECTS 25 ECTS 11 ECTS 29,5 ECTS 15 ECTS

z. B. Strategische  
Management,  
Unternehmenssimulation, 
Organisationstheorien

2 Kompetenzfelder  
sowie 1 Wahlfach  
können gewählt werden

z. B. Arbeiten in Teams, 
Karriere Workshop

z. B. qualitative und 
quantitative Forschungs-
methoden, Masterarbeit 
Coaching

z. B. Wirtschaftspolitik,  
Arbeitsrecht, 
Wirtschaftsgeschichte 
(Wahlmöglichkeiten)

VARIANTE 2

Allgemeine  
Management 
kompetenz

Individuelle Spezial-
isierungen im Bereich 
Management

Soziale Kompetenz Projektkompetenz 
und Masterarbeit 

Kontextwissen

39,5 ECTS 25 ECTS 11 ECTS 29,5 ECTS 15 ECTS

z. B. Strategische  
Management,  
Unternehmenssimulation, 
Organisationstheorien

2 Kompetenzfelder  
sowie 1 Wahlfach  
können gewählt werden

z. B. Arbeiten in Teams, 
Karriere Workshop

z. B. qualitative und 
quantitative Forschungs-
methoden, Masterarbeit 
Coaching

z. B. Wirtschaftspolitik,  
Arbeitsrecht, 
Wirtschaftsgeschichte 
(Wahlmöglichkeiten)
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Illustrationen können im Social Media-Bereich, auf 
der Website oder in Broschüren verwendet wer-
den. Sie dienen zur Auflockerung des Contents 
oder zur Erklärung komplexer Themen.

Folgende Punkte müssen dabei beachtet werden:
 › Die Zeichnungen dürfen nur von professionellen 
Illus trator/inn/en angefertigt werden.

 › Texte müssen handschriftlich eingefügt werden.
 › Diversität und kulturelle Vielfalt sollen in den 
dargestellten Figuren sichtbar sein.

 › Die Personen stehen im Vordergrund, die Gegen-
stände im Hintergrund sollten nicht allzu detail-
liert dargestellt sein.

 › Die Farbwelt der Grafiken orientiert sich am 
aktuellen Corporate Design der WU (Blautöne 
gemäß CD). Der Einsatz einer zweiten Farbe, 
z. B. Hautfarben oder Grüntöne als Kontrast-
farbe (um Dinge hervorzuheben) ist unter 
Absprache ebenfalls erlaubt.

Illustrationen
Variante 3

FIRST DAY ON 
CAMPUS WU

?
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Grundlagen
Logos

Farben

Schriften

Designelemente

Bildkonzept

Sprachliche Grundlagen
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GENERELL 
Die Bildsprache soll zeitgenössisch und modern 
sein. Spannende Perspektiven erzeugen Dyna-
mik, Bewegung und Atmosphäre – im Sinne der 
Identität der WU. Ästhetik, Leichtigkeit und ein 
Hauch von Vogue treffen auf Stilbewusstsein, 
Jugendlichkeit und Authentizität. Natürlichkeit 
verleiht den Bildern Glaubwürdigkeit und emo-
tionale Tiefe.

KOMPOSITION 
Perspektivwechsel – etwa durch niedrigere Auf-
nahmepositionen, leicht versetzte Blickwinkel 
oder Einbezug von Elementen im Vordergrund – 
verleihen den Motiven eine organische Dynamik 
und unterstreichen den dokumentarisch-authen-
tischen Charakter der Fotografie. Gleichzeitig 
legen wir großen Wert auf eine klare, grafisch 
strukturierte Bildgestaltung. Eine aufge-räumte 
Komposition mit wenigen, präzise gesetzten Bild-
elementen schafft Ruhe, unterstreicht die Moder-
nität der Bildwelt und stellt das Hauptmotiv in 
den Mittelpunkt. 

Nicht erwünscht: Unklare, überladene Kompo-
sitionen, in denen sich Bildelemente überlagern 
oder der Fokus verloren geht.

BEISPIELFOTOS

Fotografie-Richtlinien

LICHT 
Für die Bildgestaltung ist der Einsatz von natür-
lichem Licht – vorzugsweise Tageslicht – maßgeb-
lich. Ziel ist ein authentischer, sowie ungeküns-
telter Gesamteindruck mit heller/freundlicher, 
ausgewogener Lichtstimmung und dezentem 
Kontrast. Der visuelle Stil orientiert sich an einer 
modernen, stilvollen Ästhetik mit einem Hauch 
redaktioneller Eleganz – angelehnt an Vogue, 
jedoch bewusst zurückhaltend, jung und klar. 

Nicht erwünscht: Direktes, hartes Licht, übermä-
ßiges Gegenlicht oder störende Reflexionen, da 
sie dem angestrebten Look widersprechen.

NATÜRLICHE FARBWELT 
Die Farbgestaltung orientiert sich an natürlichen, 
organisch wirkenden Tönen. Ziel ist eine ruhige, 
ausgewogene Farbpalette, die sich harmonisch 
ins Gesamtbild einfügt und das Hauptmotiv sub-
til unterstützt, ohne sich in den Vordergrund zu 
drängen. Die Farben sollen zur Authentizität des 
Motivs beitragen und eine atmosphärisch dichte, 
glaubwürdige Bildwirkung erzeugen. Die ideale 
Farbwelt ist ausbalanciert, ästhetisch und ver-
mittelt emotionale Klarheit. 

Nicht erwünscht: Übermäßig gesättigte Farben 
wirken schnell künstlich, aufdringlich oder plakativ –  
blasse, kraftlose Töne hingegen verlieren an Tiefe 
und Relevanz.
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Beim Fotografieren ist zu berücksichtigen, dass 
für die einzelnen Kommunikationskanäle Fotos in 
verschiedenen Formaten benötigt werden.

PRINTPRODUKTE
Für Produkte wie z. B. Plakate, Flyer, Broschüren 
und Roll-ups werden Fotos im Hochformat benö-
tigt. Im oberen Bereich der Fotos sollten sich  keine 
wichtigen Elemente befinden, damit Textfelder 
platziert werden können ➊. Querformatige Fotos 
finden vor allem in Broschüren Verwendung ➋.  
Bitte beachten Sie, dass die Auflösung der Fotos, 
die gedruckt werden sollen, 300 dpi betragen 
muss.

WEB
Auf der Website werden Fotos als Header und im 
Text eingesetzt. Bei Fotos für Header ist darauf 
zu achten, dass das Motiv einen langen, schmalen 
Ausschnitt zulässt ➌.

HEADER
Alle Websites der WU sind responsive und passen 
sich Endgeräten von Smartphone und Tablet bis 
zum Desktop an. Unsere Website wu.ac.at hat 
sechs Umbrüche, für die passende Bilder hochgela-
den werden müssen. Folgende Bildgrößen werden 
benötigt (alle Angaben in Pixel, Auflösung 72 dpi):
 › 2.500 × 310
 › 1.800 × 310
 › 1.280 × 310
 › 960 × 310
 › 375 × 310

BILDER IM TEXT
Fotos, die im Text erscheinen sollen, können in 
beliebiger Größe hochgeladen werden. Die Auf-
lösung sollte jedoch nicht mehr als 72 dpi betra-
gen, um die Ladezeit der Fotos möglichst gering 
zu halten.

BEISPIELFOTOS

Fotoformate

Darunter eine Subline

Hier steht eine 
zweizeilige Headline
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Corporate Language

BEZEICHNUNGEN DER WU
Um nach außen ein einheitliches Bild zu vermitteln, muss in allen Dokumenten 
die offizielle Bezeichnung der WU verwendet werden. Der offizielle Name 
unserer Universität lautet „WU“.

Folgende Bezeichnungen sind möglich:
 › WU
 › WU Wirtschaftsuniversität Wien
 › WU Wien
 › WU Vienna University of Economics and Business
 › WU Vienna

HANDBUCH „WU VERSTEHT SICH“
Die WU ist eine moderne und weltoffene Universität. Dieser Anspruch sollte 
auch in der Kommunikation gelten. Floskel hafte Amtssprache ist nicht mehr 
zeitgemäß und passt nicht mehr zur WU. Aber wie bringen wir mehr Text-
frische in unsere Schreiben? Ein Handbuch gibt Tipps und Tricks für eine 
zeitgemäße Sprache, die das Selbstverständnis der WU unterstreicht – von 
Abkürzungen bis zu Zahlenformaten.

Das Handbuch finden Sie unter: 
https://short.wu.ac.at/handbuch

WU TERM
WU Term ist das interaktive Deutsch-Englisch-Glossar der WU. Es beinhaltet 
die wichtigsten Ausdrücke der administrativen Fachsprache der WU und deren 
englische Übersetzungen. Darüber hinaus bietet WU Term auch anschauliche 
Beispiele zur Verwendung der Wörter im Kontext und eine Archiv-Suche, die 
zeigt, wie die gesuchten Ausdrücke in den offiziellen Texten der WU verwendet 
werden.

WU Term finden Sie unter: https://quickterm.wu.ac.at
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Geschlechtergerechte Sprache

Der Gebrauch von geschlechtergerechter Spra-
che ist in der Satzung der WU verankert. Darüber 
hinaus wollen wir als Universität durch die kon-
sequente Umsetzung von geschlechtergerechter 
Sprache unserer Vorbildfunktion gerecht werden. 

Der Leitfaden: „Fair und inklusiv“ soll Ihnen bei 
der richtigen Verwendung einer geschlechterge-
rechten Sprache helfen. Sie finden ihn unter 
https://short.wu.ac.at/fair-und-inklusiv-2023

CHECKLISTE
Haben Sie geschlechtergerecht formuliert?

■ In Ihren Formulierungen und Personenbezeichnungen werden Geschlecht  
und Geschlechtervielfalt sichtbar gemacht. 
An der WU wird in offiziellen Dokumenten der Gender-Stern verwendet.

■ Sie können ein anderes Sonderzeichen wie Unterstrich oder Doppelpunkt verwenden.  
Bitte verwenden Sie innerhalb eines Dokuments nur ein Sonderzeichen,  
um Geschlechtervielfalt sichtbar zu machen. 
Student_innen, Mitarbeiter:innen

■ Sie setzen gelegentlich geschlechtsneutrale Formulierungen ein im Wechsel mit Schreibweisen,  
die das Geschlecht sichtbar machen: 
die Führungskraft, die Studierenden, das Rektorat, die Leitung

■ Sie verwenden kreative Umschreibungen: 
Wer die Prüfung bestanden hat, ist zum Modul abc zugelassen. 
Alle, die an der Tagung teilnehmen … 
Der Antrag ist vollständig auszufüllen. 
Der PC-Raum steht Ihnen zur Verfügung. 
kollegiale Beratung, fachkundiger Rat

■ Sie achten auch bei Anreden auf geschlechtergerechte Sprache: 
Sehr geehrtes Reservierungsteam 
Sehr geehrtes Vizerektorat Lehre und Studierende 
Sehr geehrte Mitarbeitende (oder Mitarbeiter*innen)der Finanzabteilung 
Liebe Kolleg*innen 
Guten Morgen Zeynep Demir, Hallo Michael Winter, 
Guten Tag Liu Yangna 
Sehr geehrt* / Sehr geehrte*r Kolja Ivanych 
Lieb* / Liebe*r Andrea Nicoletti

■ Sie achten auf Symmetrie und stellen Frauen und Männer gleichwertig und  
gleichermaßen aktiv und als handelnde Subjekte dar.

■ Sie vermeiden in den verwendeten Beispielen und Bildmaterialien Klischees,  
Stereotype und veraltete Redewendungen.

■ Sie verwenden geschlechtergerechte Titel und Funktionsbezeichnungen.

■ Sie zitieren Expertinnen und Experten gleichermaßen und berücksichtigen  
in Ihren Beispielen die Lebenswelten von allen Geschlechtern.
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Barrierefreie Gestaltung von Printprodukten

CHECKLISTE – BARRIEREFREIE DOKUMENTE 
Die folgende Checkliste gibt Ihnen einen Überblick über die Grundlagen  
für die Erstellung von barrierefreien Dokumenten. 

■ Um einem Dokument Struktur zu geben, nutzten Sie bitte Formatvorlagen.  
Dadurch kann beispielsweise eine Überschrift, die mit Formatvorlage Überschrift 1 definiert wurde,  
auch von Sprachausgabe-Programmen als solche ausgelesen werden.

■ Statten Sie Grafiken mit einer Bildbeschreibung/Alternativtext aus.  
Grafiken innerhalb eines Dokuments können von Blinden oder Menschen mit einer starken Sehbehinderung 
nicht wahrgenommen werden. Um Betroffenen eine Vorstellung der Grafik geben zu können, ist es wichtig, 
einen  
Alternativtext zur Beschreibung eines Bildes/einer Grafik zu nutzen. Diese beschreibt das Bild in Worten und  
kann mit nur wenigen Mausklicks direkt in Word durchgeführt werden. Klicken Sie dafür einfach mit der 
rechten Maustaste auf GRAFIK FORMATIEREN – Layout und Eigenschaften – Geben – Titel und Beschrif-
tung.

■ Benennen Sie Hyperlinks um.  
Screenreader, also sogenannte Sprachausgaben, lesen Hyperlinks oft Buchstabe für Buchstabe vor.  
Beispielsweise „W“ – „W“ – „W“. Um dem entgegenzusteuern, können Sie einfach ein bestimmtes Wort  
mit dem gewünschten Hyperlink versehen.

■ Gestalten Sie Ihr Dokument kontrastreich und nutzen Sie serifenfreie Schriftarten wie Verdana.  
Kontraste sind besonders für Menschen mit einer starken Sehbehinderung wichtig, sie ermöglichen ein  
„einfacheres Lesen“. Daher sollten Sie eher schwarz-weiß Kontraste anstatt rot-grüne oder blau-orange  
verwenden. Neben einem guten Kontrast spielt auch der Einsatz von Schriftarten eine wichtige Rolle.  
Generell sollte auf Schriften mit vielen „Serifen“ („Füßchen“) wie z.B. Times New Roman verzichtet werden.  
Die WU nutzt sowohl im Print- als auch Onlinebereich Verdana.

■ Nutzen Sie Zeilenumbrüche und Tabstopps 
Das Einrücken des Textes mit Hilfe der Leertaste sollten Sie vermeiden, da die Sprachausgabe jedes  
einzelne Leerzeichen vorliest. Anstatt der Leertaste nutzen Sie bitte Tabulatoren (Tabulatortaste).  
Seitenumbrüche sollten ebenfalls nicht mit der Eingabetaste, sondern mit Hilfe der  
Tastenkombination Strg + ENTER oder mit der Funktion „Seitenumbruch“ durchgeführt werden.

■ Überprüfen Sie Ihr Dokument auf Barrierefreiheit 
Microsoft Word bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihr Dokument auf Barrierefreiheit zu überprüfen.  
Dafür klicken Sie bitte auf DATEI pr Informationen pr Dokument überprüfen pr Barrierefreiheit überprüfen.  
Das Ergebnis dieser Überprüfung wird Ihnen dann rechts auf der Seite Ihres Word Dokuments angezeigt.
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Drucksorten/Vorlagen
Visitenkarten

E-Mail-Signatur

Briefbogen

Komplimentkarte, Kurzbrief

Elektronische Faxvorlage

Briefumschläge

Power-Point-Vorlagen

Word-Vorlagen/Formatvorlagen

Skripten und Berichte

Urkunden
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Die Visitenkarten der WU sind zweiseitig. 

Auf der Rückseite ➊ stehen die Logos der WU 
und der Akkreditierungsagenturen. Auf der Vor-
derseite ➋ befinden sich die persönlichen Daten 
und das WU-Vienna-Logo als fixer Bestandteil. 
Die Daten der Vorderseite sind auf Englisch  
vorgesehen.

Es können auch deutschsprachige Visitenkarten 
➌ umgesetzt werden. Es ist aber darauf zu ach-
ten, dass bei den Daten immer nur eine Spra-
che (Englisch oder Deutsch) eingesetzt werden 
kann. Bestellungen aller Drucksorten (sofern 
nicht anders angegeben) erfolgen über das  
WU-Einkaufsmanagement (DW 4724).

Visitenkarten

ABBILDUNG IN 80 % DER ORIGINALGRÖSSE/DATEN SIND BEISPIELHAFT UND KEINE KORREKTEN INFORMATIONEN

Univ.-Prof. Dr. 
VORNAME NACHNAME-NACHNAME
FUNKTIONSBEZEICHNUNG

Department of Name des Departments
Institute for Name des Instituts

WU Vienna University of Economics and Business
Welthandelsplatz 2
Building D5 
1020 Vienna
Austria

T  +43-1-313 36-0000
M  +43-676 821380 0000
name.nachname-nachname@wu.ac.at
wu.ac.at/link

Mag. SURNAME LASTNAME
FUNCTION

Department
Name of Department

WU Vienna University of Economics and Business
Welthandelsplatz 2
Building D5 
1020 Vienna
Austria

T  +43-1-313 36-0000
M  +43-676 821380 0000
surname.lastname@wu.ac.at
wu.ac.at/link

Mag. VORNAME NACHNAME
FUNKTIONSBEZEICHNUNG

Abteilung
Name der Abteilung

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 2
Gebäude D5 
1020 Wien
Austria

T  +43-1-313 36-0000
F   +43-1-313 36-000
vorname.nachname@wu.ac.at
wu.ac.at/link
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E-Mail-Signaturen sollen nach dem unten stehen-
den Muster aufgebaut sein.

Unterhalb der Signatur besteht die Möglichkeit, 
wichtige Aktionen der eigenen „Einheit“ über einen 
Link gezielt zu promoten ➊. Diese Zusatzoption  
wird einzeilig, nach einer Leerzeile unterhalb der 
Signatur angelegt. Vor dem Text ist das unten 
abgebildete Icon zu platzieren, dieses kann in der 
Abteilung Marketing & Kommunikation angefragt 
werden (Daniela Huter, daniela.huter@wu.ac.at 
oder DW 5081). Die Schriftgröße beträgt 12 Punkt 
in der Schriftart Verdana Bold. Als Farben stehen 
die WU-Hauptfarbe (RGB: R 12/G 148/B 183) oder 
eine Farbe der WU-Submarken zur Verfügung.

Es besteht zudem die Möglichkeit unter der Sig-
natur und einer Leerzeile das WU-Logo inkl. dün-
ner vertikalen Trennlinie und ein Kooperations-
partner*innen-Logo zu platzieren ➋.  

E-Mail-Signatur

Titel Vorname und Name (Verdana Regular 9 pt)
Funktion / Institut oder Einheit, deutsch (Verdana Regular 9 pt)
Funktion / Institute English (Verdana Italic 9 pt)
Leerzeile
WU (Verdana Bold 9 pt)
Wirtschaftsuniversität Wien (Verdana Regular 9 pt)
Vienna University of Economics and Business (Verdana Italic 9 pt)
Adresse (Verdana Regular 9 pt)
Leerzeile
Tel:  +43-1-313 36-0000 (Verdana Regular 9 pt)
Fax: +43-1-313 36-000 (Verdana Regular 9 pt)
E-Mail: vorname.name@wu.ac.at (Verdana Regular 9 pt)
www.wu.ac.at (Verdana Regular 9 pt)
Leerzeile

 JETZT die WU fördern!

Titel Vorname und Name (Verdana Regular 9 pt)
Funktion / Institut oder Einheit, deutsch (Verdana Regular 9 pt)
Funktion / Institute English (Verdana Italic 9 pt)
Leerzeile
WU (Verdana Bold 9 pt)
Wirtschaftsuniversität Wien (Verdana Regular 9 pt)
Vienna University of Economics and Business (Verdana Italic 9 pt)
Adresse (Verdana Regular 9 pt)
Leerzeile
Tel:  +43-1-313 36-0000 (Verdana Regular 9 pt)
Fax: +43-1-313 36-000 (Verdana Regular 9 pt)
E-Mail: vorname.name@wu.ac.at (Verdana Regular 9 pt)
Leerzeile

 Besuchen Sie unsere Website

 JETZT die WU fördern!

Titel Vorname und Name (Verdana Regular 9 pt)
Funktion / Institut oder Einheit, deutsch (Verdana Regular 9 pt)
Funktion / Institute English (Verdana Italic 9 pt)
Leerzeile
WU (Verdana Bold 9 pt)
Wirtschaftsuniversität Wien (Verdana Regular 9 pt)
Vienna University of Economics and Business (Verdana Italic 9 pt)
Adresse (Verdana Regular 9 pt)
Leerzeile
Tel:  +43-1-313 36-0000 (Verdana Regular 9 pt)
Fax: +43-1-313 36-000 (Verdana Regular 9 pt)
E-Mail: vorname.name@wu.ac.at (Verdana Regular 9 pt)
Leerzeile

Logo  
Kooperationspartner*in

Titel Vorname und Name (Verdana Regular 9 pt)
Funktion / Institut oder Einheit, deutsch (Verdana Regular 9 pt)
Funktion / Institute English (Verdana Italic 9 pt)
Leerzeile
WU (Verdana Bold 9 pt)
Wirtschaftsuniversität Wien (Verdana Regular 9 pt)
Vienna University of Economics and Business (Verdana Italic 9 pt)
Adresse (Verdana Regular 9 pt)
Leerzeile
Tel:  +43-1-313 36-0000 (Verdana Regular 9 pt)
Fax: +43-1-313 36-000 (Verdana Regular 9 pt)
E-Mail: vorname.name@wu.ac.at (Verdana Regular 9 pt)
Leerzeile

Logo  
Kooperationspartner*in
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Der Briefbogen ➊ kann die Information zu Depart-
ment und Institut (wenn gewünscht mit Vorstand/
Vorständin), Verwaltungseinheit (wenn gewünscht 
mit Abteilungsleiter*in) oder Rektorat/Senat ent-
halten. Auf dem Folgeblatt ➋ entfällt der Adress-
block unten.

Der Briefbogen ist grundsätzlich ohne Co-Bran-
ding. Optional kann in der rechten unteren Ecke 
ein Co-Branding-Logo ➌ angebracht werden, 
das in der Flucht des WU-Logos oben und auf 
der Unterlinie des Textblockes platziert wird. Die 
maximale Höhe des Co-Brandings ist 12 mm.

ELEKTRONISCHER BRIEFBOGEN
Der Briefbogen und die Folgeseite stehen auch 
in elektronischer Form zur Verfügung. Sie sind als 
Wordvorlage gespeichert und dort als aktuellste 
Version verfügbar. Download unter:
https://short.wu.ac.at/WU-vorlagen

Briefbogen

ABBILDUNG IN 55 % DER ORIGINALGRÖSSE / DATEN SIND BEISPIELHAFT UND KEINE KORREKTEN INFORMATIONEN

DEPARTMENT FÜR ÖFFENTLICHES 

STEUERRECHT DEPARTMENT OF 

PUBLIC LAW AND TAX LAW

Institut für Österreichisches 
und Internationales Steuerrecht
Institute for Austrian and 
International Tax Law

UNIV.PROF. DR. CLAUS STARINGER
T +43-1-313 36-4210, F +43-1-313 36-730
Welthandelsplatz 1, Building D3, 1020 Vienna, Austria
claus.staringer@wu.ac.at, wu.ac.at
(optional DVR 00 12343)

max. 12 mm
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Die Komplimentkarte ➊ und der Kurzbrief ➋ wer-
den analog zum Briefpapier gestaltet, wobei kein 
Co-Branding möglich ist.

Komplimentkarte und Kurzbrief

DEPARTMENT FÜR ÖFFENTLICHES 

STEUERRECHT DEPARTMENT OF 

PUBLIC LAW AND TAX LAW

Institut für Österreichisches 
und Internationales Steuerrecht
Institute for Austrian and 
International Tax Law

Welthandelsplatz 1, Building D3 
1020 Vienna, Austria
T +43-1-313 36 -1000, F +43-1-313 36-100
( optional allgemeine e-Mail Adresse )
wu.ac.at/taxlaw 

MIT FREUNDLICHEN GRÜSSEN WITH COMPLIMENTS

MIT DER BITTE UM

■	 Erledigung
■	 Rücksprache
■	 Weiterleiten an

■	 Kenntnisnahme
■	 Wie besprochen
■	 Mit Dank zurück

■	 Stellungnahme
■	 Unterschrift
■	 Ablage

DEPARTMENT FÜR ÖFFENTLICHES 

STEUERRECHT DEPARTMENT OF 

PUBLIC LAW AND TAX LAW

Institut für Österreichisches 
und Internationales Steuerrecht
Institute for Austrian and 
International Tax Law

Welthandelsplatz 1, Building D3
1020 Vienna, Austria
T +43-1-313 36 -1000, F +43-1-313 36-100
( optional allgemeine e-Mail Adresse )
wu.ac.at/taxlaw 

MIT FREUNDLICHEN GRÜSSEN WITH COMPLIMENTS
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WIRTSCHAFTS
UNIVERSITÄT
WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
ECONOMICS
AND BUSINESS

DEPARTMENT FÜR ÖFFENTLICHES STEUERRECHT 
DEPARTMENT OF PUBLIC LAW AND TAX LAW

Institut für Österreichisches und 
Internationales Steuerrecht Institute for 
Austrian and International Tax Law
Welthandelsplatz 1, Building D3 
1020 Vienna, Austria
T +43-1-313 36-4971, wu.ac.at

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITÄT
WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
ECONOMICS
AND BUSINESS

DEPARTMENT FÜR ÖFFENTLICHES STEUERRECHT 
DEPARTMENT OF PUBLIC LAW AND TAX LAW

Institut für Österreichisches und 
Internationales Steuerrecht Institute for 
Austrian and International Tax Law
Welthandelsplatz 1, Building D3 
1020 Vienna, Austria
T +43-1-313 36-4971, wu.ac.at

DEPARTMENT FÜR ÖFFENTLICHES STEUERRECHT 
DEPARTMENT OF PUBLIC LAW AND TAX LAW

Institut für Österreichisches und 
Internationales Steuerrecht Institute for 
Austrian and International Law Tax Law
Welthandelsplatz 1, Building D3 
1020 Vienna, Austria
T +43-1-313 36-4971, wu.ac.at

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITÄT
WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
ECONOMICS
AND BUSINESS

Die Kuverts stehen in den Formaten DIN C4 ➊, 
DIN C5 ➋ und DIN C6/5 ➌ zur Verfügung.

Briefumschläge

ABBILDUNG IN 55 % DER ORIGINALGRÖSSE
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Die Vorlagen der PowerPoint-Präsentation sind in 
PowerPoint gespeichert und dort als aktuellste 
Version verfügbar. Ebenfalls zum Download unter: 
https://short.wu.ac.at/WU-vorlagen

Bitte beachten Sie, dass nur die Titelfolien mit 
einem Foto versehen sind. Für Zwischentitel ver-
wenden sie bitte die Folien ohne Foto. Hinweise 
zur Gestaltung von Diagrammen finden Sie auf 
Seite 32.

 › Titelfolie ➊
 › Zwischentitelfolie ➋
 › Textfolie, Standard ➌
 › Diagrammfolie, Balkendiagramm  
und Tortendiagramm ➍

PowerPoint-Vorlagen

ABBILDUNG IN 25 % DER ORIGINALGRÖSSE

Max. 2 lines 
of text for header

Add subtitle here if required

Information about presentation 
(author, version No. etc.)

Max. 2 lines 
of text for header

Add subtitle here if required

§ Diese Folie basiert z.B. auf dem 
Layout „Kapitelfolie kurz“

§ Die folgenden beispielhaften Folien stellen die Anwendungs-
möglichkeiten des Corporate Designs der WU für Präsentationen dar 
bzw. bieten einige Tipps zur Anwendung.

§ Sie können diese Folien als Vorlagen oder zur Orientierung verwenden. 
§ Löschen Sie bitte nicht benötigte Folien.

FUSSZEILESEITE 4

Hilfestellung zur Präsentationsvorlage

FUSSZEILESEITE 20

Vorlage für einfaches Balkendiagramm

4,3

2,5

3,5

2,4

4,4

1,8

2,0

2,0

3,0

3,0

3,0

4,5

2,9

5,3

2,2

3,4

6,2

2,5

3,9

2,3

3,2

0,0 1,0 2,0 3,0 4,0 5,0 6,0 7,0

Kategorie 1

Kategorie 2

Kategorie 3

Achsentitel

A
ch
se
n
ti
te
l

Diagrammtitel

2016

2015

2014

2013

2012

2011

2010

Max. 2 lines 
of text for header

Add subtitle here if required

§ Diese Folie basiert z.B. auf dem 
Layout „Kapitelfolie kurz“

§ Die folgenden beispielhaften Folien stellen die Anwendungs-
möglichkeiten des Corporate Designs der WU für Präsentationen dar 
bzw. bieten einige Tipps zur Anwendung.

§ Sie können diese Folien als Vorlagen oder zur Orientierung verwenden. 
§ Löschen Sie bitte nicht benötigte Folien.

FUSSZEILESEITE 4

Hilfestellung zur Präsentationsvorlage

Max. 2 lines 
of text for header

Add subtitle here if required

Information about presentation 
(author, version No. etc.)

FUSSZEILESEITE 23

Vorgabe Ringdiagramm für Präsentationen

Kategorie A
47%

Kategorie B
9%

Kategorie C
6%

Kategorie D
12%

Kategorie E
13%

Kategorie F
6%

Kategorie G
7%

Diagrammtitel

OHNE CO-BRANDING MIT CO-BRANDING
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Im Office finden Sie Word-Vorlagen für folgende 
Drucksorten:
 › Brief ➊
 › Berichte und Konzepte ➋
 › Urkunde ➌
 › Tischkarte ➍
 › Etiketten ➎
 › Aushang (A4 und A3, Hoch- und Querformat) ➏

Die Vorlagen finden Sie auch unter: 
https://short.wu.ac.at/WU-vorlagen

Word-Vorlagen

ABBILDUNG IN 18 % DER ORIGINALGRÖSSE

MUSTERDEPARTMENT DEUTSCH 

ZWEIZEILIG MUSTERDEPARTMENT 

ENGLISCH ZWEIZEILIG 

UNIV.PROF. DR. MAX MUSTER 
T +43-1-313 36-DW1, F +43-1-313 36-DW2 
Welthandelsplatz 1, Building XY, 1020 Vienna, Austria 
max.muster@wu.ac.at, wu.ac.at 
DVR 0012343 (optional)

Partner-
Logo als 
PNG 
einfügen 

Empfängerdaten eingeben 

Wien, Datum wählen 

Betreff eingeben 

Anrede eingeben 

Brieftext eingeben 

Grußformel eingeben 

Name des Absenders/der Absenderin eingeben 

Titel eingeben 

Untertitel eingeben 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University
of Economics and Business 
Department of … 
Institute for … 
Welthandelsplatz 1, Building XXX, 
1020 Vienna, Austria 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU (Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business 

WU Vienna University  
of Economics and Business

WU Vienna University  
of Economics and Business

WU Vienna University  
of Economics and Business

wenn 2 Zeilen  
Titel wenn 1 Zeile
1. Spalte

Bei sehr viel Information:

FORMATVORLAGE „ÜBERSCHRIFT 1“, HERVORHEBUNG =

VERDANA BOLD / 8 PT / GROSSBSTBUCHSTABEN

Fließtext Formatvorlage „Standard“ = Verdana / 9 pt

2. Spalte

Bei sehr viel Information:

FORMATVORLAGE „ÜBERSCHRIFT 1“, HERVORHEBUNG =

VERDANA BOLD / 8 PT / GROSSBSTBUCHSTABEN

Fließtext Formatvorlage „Standard“ = Verdana / 9 pt

 

Titel z.B. der Stiftung eingeben 
Untertitel eingeben 

Hiermit bekunden wir, dass  

Element auswählen oder Begriff eingeben 

Titel Vorname Nachname eingeben 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben z.B. für ihr/sein Engagenemnt im 
Rahmen …. 

Titel des Preises etc. eingeben 

verliehen wurde 

Das Kuratorium: 

Titel Vorname Nachname 
Funktion  

Titel Vorname Nachname 
Funktion  

Titel Vorname Nachname 
Funktion 

Wien, am Datum wählen N
am

e 

N
am

e 
Z

U
S

A
TZ

 

Z
U

S
A

TZ
 

49Drucksorten/Vorlagen — Word-Vorlagen

https://short.wu.ac.at/WU-vorlagen


Für Skripten und Berichte, die mit Office-Anwen-
dungen wie MS Office oder ähnlicher Sofware 
erstellt werden, sind Deckblätter wie die hier bei-
spielhaft dargestellten zu verwenden ➊. 

Die farbigen Flächen der Deckblätter werden mit 
100 % Deckkraft angelegt ➊. Bei Skripten, die 
mit Lösungsheften ergänzt werden, werden die 
Deckblätter der Lösungshefte mit 60 % Deckkraft 
angelegt ➋.

Die Skripten sind in den WU-Systemschriften zu 
gestalten (siehe Seite 19).

Die Vorlage zum Selbstanpassen finden Sie unter: 
https://short.wu.ac.at/WU-vorlagen

Deckblätter für Skripten und Berichte

ABBILDUNG IN 25 % DER ORIGINALGRÖSSE

Vorlesungsunterlage mit Übungsklausuren
Peter Hackl / Johannes Ledolter

GEISTESWISSENSCHAFT 267 

Mathematik / Statistik
Lernunterstützung / Prüfungshilfe
März 2000 / 1. Auflage, ATS 40

Statistik I

Vorlesungsunterlage mit Übungsklausuren
Peter Hackl / Johannes Ledolter

GEISTESWISSENSCHAFT 267 

Mathematik / Statistik
Lernunterstützung / Prüfungshilfe
März 2000 / 1. Auflage, ATS 40

Lösungen
zu Statistik I

Vorlesungsunterlage mit Übungsklausuren
Peter Hackl / Johannes Ledolter

GEISTESWISSENSCHAFT 267 

Mathematik / Statistik
Lernunterstützung / Prüfungshilfe
März 2000 / 1. Auflage, ATS 40

Statistik II

Vorlesungsunterlage mit Übungsklausuren
Peter Hackl / Johannes Ledolter

GEISTESWISSENSCHAFT 267 

Mathematik / Statistik
Lernunterstützung / Prüfungshilfe
März 2000 / 1. Auflage, ATS 40

Lösungen
zu Statistik II
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Für die Urkunden wird das Papier Linen 250 g/m2  
verwendet, das beispielsweise bei Facultas vor-
rätig ist.

➊ Sponsions- bzw. Promotionsurkunde  
im Querformat
➋ Ehrenurkunde (mit Co-Branding)  
im Hochformat

Vorlagen für Urkunden finden Sie auch unter:
https://short.wu.ac.at/WU-vorlagen

Urkunden

Erste Bank-Preis
für Zentraleuropaforschung

Das Forschungsprojekt
  

 “What can we learn from CEE?”

von

Marion Muster
Institut für Internationales Marketing und Management 

wurde mit dem Erste Bank-Preis für Zentraleuropaforschung ausgezeichnet.

Univ.-Prof. DDr. Bernadette Kamleitner
Vizerektorin für Forschung  

und Third Mission

 Dr. Peter Bosek
Generaldirektor der  

Erste Group Bank AG

Wien, am 18. November 20XX

Frau

Marion Muster
geboren am 1. Mai 19XX

wurde nach Abschluss des Diplomstudiums Betriebswirtschaft

der akademische Grad

Magistra der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften
(Magistra rerum socialium oeconomicarumque, Mag. rer. soc. oec.)

verliehen.

Wien, am 15. Oktober 20XX

Rektor
Univ.-Prof. Dr. Rupert Sausgruber

Sponsor
ao. Univ.-Prof. Dr. Rony G. Flatscher

    DVR:0012343

Rektor
Univ.-Prof. Dr. Rupert Sausgruber

Sponsor
ao. Univ.-Prof. Dr. Rony G. Flatscher

    DVR:0012343

Mr/Mrs

Marion Muster
date of birth

has been awarded 

the academic degree

Doctor of Philosophy 
PhD

after having successfully completed 

the Business-oriented PhD program in Finance.

Vienna, date
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Print Publikationen
Papiere

Broschüren

Einladungen

Flugblätter

Plakate

Inserate

Roll-up Displays

Transparente
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Papiere

Als Standard gilt ungestrichenes, sehr weißes Papier.

Bei den Broschüren hat sich das Papier Amber Graphic bewährt. Bei einem 
Umfang bis 20 Seiten wird durch gehend auf 200 g/m2 Amber Graphic pro-
duziert. Ab 24 Seiten wird beim Umschlag eine Grammatur von 240 g/m2 
und beim Kern eine Grammatur von 120 g/m2 verwendet.

Auch Flugblätter sollten nach Möglichkeit auf 200 g/m2 Amber Graphic 
produziert werden. 

Für Fax-Antwort blätter wird eine Grammatur von 120 g/m2 verwendet.

Für Urkunden wird das Papier Linen 250 g/m2 verwendet.
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Print Publikationen
Papiere

Broschüren

Einladungen

Flugblätter

Plakate

Inserate

Roll-up Displays

Transparente
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Als Gestaltungselement bei Broschüren kommt 
das „Sekundärelement“ zum Einsatz, es gibt 14 
zur Auswahl. Es wird jeweils nur ein Sekundär-
element pro Doppelseite verwendet, nicht in 
Kombination mit anderen. Eine fixe Platzierung 
ist nicht vorgesehen, ein Element sollte aber über 
eine gesamte Doppelseite platziert werden und 
als Rahmen für ein Bild dienen. Solch eine Dop-
pelseite dient bspw. als „Stopperseite“, Kapitel-
trennseite o. ä.

In Weißraum im Umfeld des Sekundärelements, 
kann ein kurzer, prägnanter Text inkl. Headline 
plaziert werden.

Beispiele für die Gestaltung Seiten mit Sekundär-
elementen finden Sie auf Seite 57 (Nr.3 und 4). 
Bei Verwendung eines Sekundärelements, geben 
Sie bitte an, von welchem Gebäude der Umriss 
stammt.

Die Sekundärelemente bekommen Sie von  
daniela.huter@wu.ac.at

Sekundärelement

LC LC
LC

TC TC

D4

D4

D4

D2

TC

TC

TCTC

TC
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Die Broschüren werden standardmäßig im Format 
A5 oder A4 angelegt. Über der Headline kann 
eine Subline platziert werden (Schrifttype: Avenir  
Heavy). Unterhalb der Headline und dem Titel-
balken (in der WU-Hauptfarbe bzw. Submarken-
farbe), kann ein zusätzlicher kurzer Textblock 
gesetzt werden, in dem Zusatzinformationen 
angegeben werden (Schrifttype: Avenir Heavy). 
Die Headline wird in der Clarendon Roman oder 
Bold gesetzt. Texte des Titelblockes werden mit 
einem Mindestabstand einer W-Höhe von der  
linken Kante linksbündig ausgerichtet. Es besteht 
die Möglichkeit ein Hintergrundbild zu platzieren ➊,  
wobei darauf zu achten ist, dass der Kontrast zur 
Schrift und dem WU-Logo groß genug ist, oder 
eine weiße Hintergrundfarbe in Kombination mit 
einem Primärelemente (WU-Hauptfarbe) ➋, wobei 
Text und Logo schwarz sind.

Die Höhe des Titelbalkens ➌ entsprichte 1/6 der 
Headlinehöhe, der Abstand zur Headline kann 3/6, 
4/6, 5/6, in Ausnahmen auch 6/6 der Headlinehöhe 
betragen. Die Breite des Titelbalkens ist 1/3 der 
Headlinebreite, bei ganz kurzen Headlines, kann 
sie auch 1/2 der Headlinebreite betragen.

Die Breite des WU Vienna-Logos ➍ entspricht  
1/5 der Coverbreite und ist im Abstand einer 
W-Höhe von der oberen, rechte Ecke in schwar-
zer oder weißer Farbe platziert.

Die Logos der Akkreditierungsagenturen werden 
auf der Rückseite platziert. Sponsoren logos ➎ 
sind immer unten links mit dem Abstand einer  
1/2 W-Höhe zu positionieren. Detaillierte Anga-
ben zum Layout finden Sie auf S. 59–62 für A4 
und S. 63–72 für A5-Broschüren.

Cover (inkl. Co-Branding)

Subtitel kurz 

Subtitel in längerer Ausführung 

Subtitel in mittlerer Länge

Subline über der Headline

Platzhalter für eine 
mehrzeilige Headline

Subtitel kurz 

Subtitel in längerer Ausführung 

Subtitel in mittlerer Länge

Subline über der Headline

Platzhalter für eine 
mehrzeilige Headline
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Headlines, Einleitungstext (Vorspann), Texte 
in Tabellen, Aufzählungen und kleinere, eigen-
ständige Textelemente werden vorzugsweise 
im linksbündigen Flattersatz gesetzt. Fließtext 
hingegen im Blocksatz.

Rechts finden Sie exemplarische Innenseiten:
➊ Doppelseite mit einem Kapitelanfang links 

und Vorwort
➋ Doppelseite mit einem Kapitelanfang links 

und Vorwort, sowie Inhaltsangaben
➌ Doppelseite also Stopperseite mit beid-

seitigem Sekundärelement als Bildrahmen
➍ Doppelseite mit Sekundärelement und ein-

zelnen, hervorgehobenen Textbausteinen
➎ Doppelseite mit Infografiken, Icons,  

Textbausteinen und Bildern
➏ Doppelseite verschiedenen  

Gestaltungselementen
➐ Doppelseite mit farbigem Hintergrund,  

zwei unabhängigen Texteinheiten und  
ausbrechender Bildplatzierung

➑ Doppelseite mit reinen Textinhalten
➒ Doppelseite mit einer Text- und einer  

Bildseite

Schriftgrößen nach Hierarchie  
der Hausschriften (S. 19).

Layout der Innenseiten

„Vielen Dank für Ihr Interesse an einem  
Studium an der WU – einer der besten 
Wirtschaftsunis mit internationaler
Sichtbarkeit und hervorragendem Ruf.  
Studierende aus über 120 Ländern werden
hier zu jenen Expert*innen ausgebildet,
die nachhaltig die Gesellschaft und
Wirtschaft prägen. Werden Sie Teil  
dieser inspirierenden, internationalen 
Gemeinschaft. 

Wir freuen uns auf Sie!“
Rupert Sausgruber, Rektor

Willkommen an der WU
LIEBE STUDIENINTERESSIERTE! 
Wir freuen uns, Ihnen seit dem Wintersemester 2010/11 das Masterstudium Sozioökonomie 
anbieten zu können.

Sozioökonomie ist ein interdisziplinäres sozial- und wirtschaftswissenschaftliches Studium, das 
auf die Herausforderungen der modernen Gesellschaft und Wirtschaft zugeschnitten ist – deren 
Komplexität und Widersprüchlichkeit, deren Probleme, Krisen und Chancen ebenso wie deren 
kulturelle Vielfalt. Ziel des Masterstudiums Sozioökonomie ist es, das entsprechende Reflexions-
vermögen auszubilden und es bei der Analyse konkreter Problemlagen empirisch anwenden zu 
können. Die hierzu erforderlichen theoretischen und methodischen Kompetenzen werden in 
Lehrveranstaltungen und Spezialisierungsmöglichkeiten verschiedener sozial- und wirtschafts-
wissenschaftlicher Disziplinen vermittelt. Wenn Sie großes Interesse an sozialen, politischen 
und wirtschaftlichen Fragen haben, aufgeschlossen sind für eine theoretische und empirische 
Auseinandersetzung mit Fragen der Gestaltung von Wirtschaft und Gesellschaft und Spaß an 
analytischem Denken haben, sind Sie bei uns richtig. 

Rupert Sausgruber, 
Rektor

3

The  + PLUS +  Experience

3-FACH AKKREDITIERT
Die WU gehört zu den besten Wirtschaftsuniversitäten der  
Welt und lässt sich das seit 2007 regelmäßig von 3 renommierten 
internationalen Akkreditierungsagenturen bestätigen: EQUIS1), 
AACSB2) und AMBA3) bescheinigen der WU Exzellenz. Weniger  
als 1 Prozent aller Hochschulen weltweit verfügen über diese  
3 Akkreditierungen.

WELTSTADT WIEN
Knapp 22.000 Studierende aus über 120 Ländern studieren an der 
WU in Wien. Die österreichische Hauptstadt ist international und 
gilt nicht nur als die lebenswerteste, sondern auch als grünste Stadt 
der Welt. Die Metropole in der Mitte Europas verbindet Tradition 
mit Fortschritt und Urbanität mit Natur wie kaum eine andere 
europäische Stadt.

BEEINDRUCKENDER CAMPUS WU
Der preisgekrönte Campus WU beeindruckt mit seiner Architektur 
und vielen Grünflächen. Er bietet nicht nur die besten Vorausset-
zungen fürs Studieren, sondern auch für die Pause zwischendurch 
und Freizeitaktivitäten. Bei den zahlreichen Events auf dem 
Campus WU kommen Wirtschaftsexpert*innen und -interessierte 
zusammen, um sich über aktuelle gesellschaftliche und ökono-
mische Themen auszutauschen.

ELIQUE NEMQUE LABORERFERAT
volluptatus quibus peraese ctatectasse dolo qui dunt fugias 
autat quibere maxim velenitius, odi alistiatius, quia a impore nest 
providit aut aut ellorit, lam omniminimus, sum verias mos prae 
voloratum velestium, quas volluptatus quibus peraese ctatectasse 
dolo qui dunt fugias autat quibere maxim velenitius, odi alistiatius, 
quia a impore nest providit aut aut ellorit.

1) EQUIS = European Quality Improvement System   
2) AACSB = Association to Advance Collegiate Schools of Business     
3) AMBA = Association of MBAs

Top 1% der  
Wirtschafts- 
universitäten  
weltweit
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Wir stellen 
WU Absolvent*innen ein, 
weil …

 „… sie wichtige Skills mitbringen und exzellent ausgebildet sind.  Wir sind 
weltweit führend in der Herstellung von innovativen und nach haltigen 
Verpackungs- und Papierlösungen und beliefern einige der bekanntesten 
Marken der Welt. Um unseren Erfolg weiter auszubauen, suchen wir 
talentierte WU Absolvent*innen und Student*innen,  die sich unserem 
Team anschließen und etwas bewirken möchten.“ 

MICHAEL HAKES, GROUP HUMAN RESOURCES DIRECTOR,
MONDI GROUP

 „… diese erfahrungsgemäß nicht nur eine super betriebswirtschaftliche 
Ausbildung, sondern je nach Studienrichtung auch ein passendes   
Skill-Set für den Einstieg in unterschiedliche Fachbereiche bei BDO 
mitbringen. Mit einem Abschluss der  WU stehen Absolvent*innen  
bei BDO individuelle Entwicklungsmöglichkeiten offen.“ 

CLAUDIA GRABNER, PARTNERIN,
BDO

 „… für das Bankgeschäft von heute und morgen Kundenerlebnis, 
Kosteneffizienz und Digitalisierung wichtige Eckpfeiler sind, die unter 
anderem Kreativität, Kundenorientierung und analytisches Denken 
verlangen. In sehr vielen Absolventinnen und Absolventen der  
WU sehen wir diese und andere für uns essenzielle Fähigkeiten.  
Die WU ist daher für die RBI eine hervorragende Quelle für exzellent 
ausgebildete junge Menschen.“ 

JOHANN STROBL, CEO, 
RAIFFEISEN BANK INTERNATIONAL

Die WU bietet Förderprogramme und Stipendien an, die an die individuellen  
und vielfältigen Bedürfnisse der Studierenden angepasst sind.

Die WU sieht die Vielfalt ihrer Studierenden als große 
Chance. Gleichberechtigung, Diversität und Weltoffenheit 
sind ihr besondere Anliegen, die sie mit speziellen Maß-
nahmen gezielt fördert. Neben Leistungsstipendien und 
Förderprogrammen steht den Studierenden eine Vielzahl 
von Unterstützungsmöglichkeiten zur Verfügung. Außer-
dem können sie sich für den WU Hilfsfonds bewerben, der 
Studierenden in finanzieller Notlage hilft.

BEABLE
Das Förderprogramm richtet sich an Studierende mit 
besonderen Bedürfnissen und/oder chronischer Erkran-
kung. Ziel ist es, die Beeinträchtigung durch verschiedene 
Unterstützungsangebote auszugleichen und ein barrie-
refreies Studium zu ermöglichen.

WU CENTER OF EXCELLENCE
Studierende aller Masterprogramme können sich für das 
Center of Excellence bewerben. Das Programm fördert 
außerordentlich begabte Studierende. Dazu werden 
Gruppen aus Studierenden, Vertreter*innen von For-
Profit- oder Non-Profit-Organisationen und universitären  
Betreuer*innen gebildet. So können neue Ideen und Netz-
werke entstehen.

LEISTUNGSSTIPENDIEN
Die WU erhält vom Bundesministerium für Bildung, Wis-
senschaft und Forschung jedes Jahr finanzielle Mittel für 
die Vergabe von Leistungsstipendien. Die Bewerbung fin-
det online statt. Ausgezeichnet werden Studierende mit 
hervorragender Studienleistung. Das Stipendium beträgt 
mindestens 750 Euro.

STIPENDIEN FÜR AUSLANDSSEMESTER,  
AUSLANDSPRAKTIKA UND ISUs
Die WU unterstützt Studierende dabei, internationale 
Erfahrungen zu sammeln, und bietet dafür auch diverse 
Stipendien an. Wenn Studierende an einer Partneruniver-
sität der WU studieren, ein Praktikum im Ausland absol-
vieren oder an einer Internationalen Sommeruniversität 
(ISU) teilnehmen möchten, hilft ihnen das International 
Office dabei.

Individuelle Unterstützung  
für Studierende

Förderprogramme:
wu.at/foerderprogramme

Stipendien:
wu.at/stipendien
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BEWERBUNG UND ZULASSUNG
Zulassungsvoraussetzung: Fachlich relevantes Bachelor- 
oder anderes gleichwertiges Studium Programmstart: 
Wintersemester (Wirtschaftsrecht auch im Sommerse-
mester). Rechtzeitige Anmeldung via Online-Bewerbung.

Mehr Infos: wu.ac.at/prospective/admission

STUDIENSCHWERPUNKTE DER PROGRAMME
Export- und Internationalisierungsmanagement  
(MSc WU)
 › Unternehmensentwicklung, Strategie,  

Internationalisierung
 › Corporate Entrepreneurship, Netzwerke,  

Kooperationen
 › Internat. Marketing, Finanz- und Risikomanagement

Finanzwirtschaft und Rechnungswesen (MSc WU)
 › Rechnungslegung, Wirtschaftsprüfung und  

Besteuerung
 › Unternehmensbewertung und Controlling
 › Betriebliche Finanzwirtschaft und Kapitalmarkt
 › Investments und Risk Management
 › Banking und Insurance

Sozioökonomie (MSc WU)
 › Analyse komplexer sozioökonomischer Probleme  

und Fragestellungen
 › Durchführung entsprechender angewandter und  

wissenschaftlicher Projekte
 › Verantwortung und Sozialkompetenz in Teamarbeit 

und Teamleitung

Volkswirtschaft (MSc WU)
 › Anwendungsorientierte Ausbildung und  

Spezialisierung
 › Mathematische Ausbildung in den Methoden  

der Volkswirtschaft

Als öffentliche Institution hat die WU ihre Verantwor-
tung wahrgenommen, ökonomisch, ökologisch und sozial 
nachhaltig zu bauen. Es wurden nicht nur neue Gebäude 
errichtet, die WU hat dabei auch Ideen umgesetzt, wie 
eine Universität der Zukunft aussehen kann. Der Campus 
ist mehr als ein Ort der Forschung und eine Stätte für 
praktische Fertig keiten – er soll Raum geben für Gesel-
ligkeit, Gemeinschaft und Kultur.

Dass Lehre und Forschung im Zentrum stehen, wird durch 
das eindrucksvolle „Library & Learning Center“ (LC) der 
irakisch-britischen Architektin Zaha Hadid untermau-
ert. Um dieses gruppieren sich fünf Gebäude komplexe, 
etwa das „Teaching Center“ (TC), in dem sich der Groß-
teil der Hörsäle befindet. Während diese primär für 
Bachelor studierende konzipiert sind, werden die Master-
programme eher in den entsprechenden Departmentge-
bäuden abgehalten. Damit ist die dreigliedrige Bologna-
Struktur auch in der Gesamtarchi tektur abgebildet.

Ein weiterer bestimmender Faktor ist die Gliederung 
der Universität in Departments: Deren Institute waren 
bisher auf diverse Standorte aufgeteilt – nun sind sie in 
vier Departmentgebäuden zusammengefasst, was das 
universitäre Leben sowohl für Studierende als auch für 
Lehrende wesentlich erleichtert. 

Alle Räume verfügen über Tageslicht, die Hörsäle sind 
mit modernster Lehrtechnologie, etwa mit Smartboards, 
ausgestattet. Den Studierenden an der WU stehen 3.000 
Arbeitsplätze in Selbststudienzonen und individuell buch-
baren Projekträumen zur Verfügung. Dabei wird auf unter-
schiedliche Bedürfnisse Rücksicht genommen: Es gibt 
genügend Gelegenheiten sowohl für wissenschaftliches 
Arbeiten in ruhigen Ecken als auch für gemeinsame Pro-
jekte in kommunika tiven Studienzonen. Oberstes Ziel 
bei der Planung des Campus war es, eine produktivi-
täts- und kommunikationsfördernde Arbeits umgebung 

Steuern und Rechnungslegung (MSc WU)
 › Steuerlehre, Umgründungen und internationale 

Unternehmensbesteuerung
 › Unternehmensrechnung und Revision
 › Österreichisches und internationales Steuerrecht
 › Themenspezifische Aspekte des Gesellschaftsrechts 

und der Finanzwirtschaft

Management (MSc WU)
 › Universell anwendbares betriebswirtschaftliches  

Praxiswissen über Positionierung, Steuerung,  
Kontrolle und Entscheidungsfindung

 › Interdisziplinäre und stärker wissenschaftlich  
fundierte Auseinandersetzung mit Führungs-  
und Managementprozessen

 › Beeinflussungswissen zur Aktivie rung von Individuen 
und Gruppen, Team- und Persön lichkeitsentwicklung

Wirtschaftspädagogik (MSc WU)
 › Ökonomische Inhalte professionell vermitteln  

(in Schule und Wirtschaft)
 › Moderne Ausbildung für Lehrkräfte und  
Trainer/innen in der Bologna-Architektur

 › Enge Verknüpfung von Wissenschaft und  
(Schul-)Praxis ab dem ersten Semester

Wirtschaftsrecht (LL.M. WU)
 › 85 % der Kurse aus Rechtswissenschaften, 
 › 15 % aus Wirtschaftswissenschaften
 › Österreichisches, europäisches und internationales 

Wirtschaftsrecht
 › Betriebswirtschaft, Volkswirtschaft oder  

fremdsprachliche Wirtschaftskommunikation

für Studierende und Mitarbeiter/innen der WU zu schaf-
fen. Nicht nur die Gebäude selbst, auch die großzügigen 
Flächen dazwischen bieten vielfältige Möglichkeiten zur 
Begegnung; 55.000 der 90.000 Quadratmeter umfassen-
den Grundstücksfläche sind unbebaut und frei zugänglich. 
Zäune und Absperrungen wären ein Widerspruch zum 
Konzept eines offenen Campus. 

Anrainer/innen und Besucher/innen sind ausdrücklich 
willkommen. Der Campus bietet ja nicht nur geistige Nah-
rung, sondern auch Gastronomie und Geschäfte. Und das 
in spannender architektonischer Umgebung. So verschie-
den sich die Gebäude aber präsentieren, eint sie doch 
ein gemeinsames technisches Konzept: Der Betrieb ist 
standardisiert, was Energieversorgung, Lüftung, Sanitär-
anlagen und statische Umsetzung be trifft. Der gesamte 
Campus wurde nach einem „Green Building“-Konzept 
errichtet, die Energieversorgung erfolgt hauptsächlich 
durch thermische Nutzung des Grundwassers. 

Nicht zuletzt ist die Barrierefreiheit auf dem Campus 
hervorzuheben. mit Beeinträchtigungen, aktiv und unbe-
schwert am Unterricht Teil zu nehmen, Rampen, Aufzüge 
und ein taktiles Leitsys tem helfen auf dem Weg dorthin.

Weitere Informationen finden Sie unter:
wu.ac.at/master

Dauer: Vollzeitstudium, 4 Semester, 120 ECTS-Credits (Ausnahme Wirtschafts-
pädagogik: 5 Semester, 150 ECTS-Credits) Abschluss MSc (WU) bzw. LL.M. (WU)

Vielfalt, Weltoffenheit, Verantwortung, Innovation – auf dem neuen Campus WU  
wird ein modernes Universitätskonzept in eine räumliche Form gegossen.

Deutschsprachige  
Masterprogramme Die Universität der Zukunft
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Als öffentliche Institution hat die WU ihre Verantwor-
tung wahrgenommen, ökonomisch, ökologisch und sozial 
nachhaltig zu bauen. Es wurden nicht nur neue Gebäude 
errichtet, die WU hat dabei auch Ideen umgesetzt, wie 
eine Universität der Zukunft aussehen kann. Der Campus 
ist mehr als ein Ort der Forschung und eine Stätte für 
praktische Fertig keiten – er soll Raum geben für Gesel-
ligkeit, Gemeinschaft und Kultur.

Dass Lehre und Forschung im Zentrum stehen, wird durch 
das eindrucksvolle „Library & Learning Center“ (LC) der 
irakisch-britischen Architektin Zaha Hadid untermau-
ert. Um dieses gruppieren sich fünf Gebäude komplexe, 
etwa das „Teaching Center“ (TC), in dem sich der Groß-
teil der Hörsäle befindet. Während diese primär für 
Bachelor studierende konzipiert sind, werden die Master-
programme eher in den entsprechenden Departmentge-
bäuden abgehalten. Damit ist die dreigliedrige Bologna-
Struktur auch in der Gesamtarchi tektur abgebildet.

Ein weiterer bestimmender Faktor ist die Gliederung 
der Universität in Departments: Deren Institute waren 
bisher auf diverse Standorte aufgeteilt – nun sind sie in 
vier Departmentgebäuden zusammengefasst, was das 
universitäre Leben sowohl für Studierende als auch für 
Lehrende wesentlich erleichtert. 

Alle Räume verfügen über Tageslicht, die Hörsäle sind 
mit modernster Lehrtechnologie, etwa mit Smartboards, 
ausgestattet. Den Studierenden an der WU stehen 3.000 
Arbeitsplätze in Selbststudienzonen und individuell buch-
baren Projekträumen zur Verfügung. Dabei wird auf unter-
schiedliche Bedürfnisse Rücksicht genommen: Es gibt 
genügend Gelegenheiten sowohl für wissenschaftliches 
Arbeiten in ruhigen Ecken als auch für gemeinsame Pro-
jekte in kommunika tiven Studienzonen. Oberstes Ziel 
bei der Planung des Campus war es, eine produktivi-
täts- und kommunikationsfördernde Arbeits umgebung 

für Studierende und Mitarbeiter/innen der WU zu schaf-
fen. Nicht nur die Gebäude selbst, auch die großzügigen 
Flächen dazwischen bieten vielfältige Möglichkeiten zur 
Begegnung; 55.000 der 90.000 Quadratmeter umfassen-
den Grundstücksfläche sind unbebaut und frei zugänglich. 
Zäune und Absperrungen wären ein Widerspruch zum 
Konzept eines offenen Campus. 

Anrainer/innen und Besucher/innen sind ausdrücklich 
willkommen. Der Campus bietet ja nicht nur geistige Nah-
rung, sondern auch Gastronomie und Geschäfte. Und das 
in spannender architektonischer Umgebung. So verschie-
den sich die Gebäude aber präsentieren, eint sie doch 
ein gemeinsames technisches Konzept: Der Betrieb ist 
standardisiert, was Energieversorgung, Lüftung, Sanitär-
anlagen und statische Umsetzung be trifft. Der gesamte 
Campus wurde nach einem „Green Building“-Konzept 
errichtet, die Energieversorgung erfolgt hauptsächlich 
durch thermische Nutzung des Grundwassers. 

Nicht zuletzt ist die Barrierefreiheit auf dem Campus 
hervorzuheben. mit Beeinträchtigungen, aktiv und unbe-
schwert am Unterricht Teil zu nehmen, Rampen, Aufzüge 
und ein taktiles Leitsys tem helfen auf dem Weg dorthin.

Vielfalt, Weltoffenheit, Verantwortung, Innovation – auf dem neuen Campus WU  
wird ein modernes Universitätskonzept in eine räumliche Form gegossen.

Die Universität der Zukunft
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nur die größte Universitätsstadt im deutschsprachigen 
Raum, sondern gilt auch zum 3. Mal in Folge als lebens-
werteste Stadt der Welt. Als einer der Standorte der 
Headquarters zwischen Ost und West, mitten in Europa, 
dient Wien als Drehscheibe für die globale Vernet-
zung. Es ist eine internationale und vielseitige Stadt mit  
pulsierendem Leben.

Die Vorzüge einer progressiven 
Großstadt mit klassischem Flair

Die österreichische Hauptstadt bietet die idealen Voraussetzungen, um sich während 
des Studiums nicht nur akademisch, sondern auch kulturell weiterzuentwickeln.

In Wien treffen Fortschritt und Tradition, Urbanität 
und Natur aufeinander und bilden zusammen eine auf-
regende Melange. In der fortschrittlichen Metropole 
bereichern innovative Start-ups das von der UNESCO 
geschützte historische Zentrum. Wien bietet alle Vorzüge 
einer modernen Großstadt und ist zugleich die grünste 
Stadt der Welt. Doch damit nicht genug: Wien ist nicht 

IST ZUM 3. MAL IN FOLGE DIE LEBENSWERTESTE STADT DER WELTWIEN

DER INNOVATIVSTEN STÄDTE EUROPASTOP 5

STUDIERENDE IN WIEN, 22.000 DAVON AN DER WUMEHR ALS193.000

UNTER DEN BESTEN START-UP-STÄDTEN DER WELT1.PLATZ

LIEBE ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE!
Wir an der WU sind fest davon überzeugt, dass gesell-
schaftlicher Fortschritt den Mut erfordert, neue Wege zu 
gehen. Unsere Welt, die sich rasant verändert, setzt einen 
Pioniergeist voraus, der zu unserem Selbstverständnis 
gehört. Wir nehmen Herausforderungen an und sehen 
sie als Chance für Innovationen und Neuerungen. Mit 
modernster IT-Infrastruktur führen wir Lehrveranstal-
tungen und Prüfungen krisensicher und auf dem neusten 
Stand der Technik durch und nutzen dabei das Potenzial 
der Digitalisierung, um unseren Studierenden ein außer-
gewöhnliches Studienerlebnis zu bieten.

Wir wollen unseren Studierenden mit unseren ausge-
zeichneten Programmen und Lehrkräften die nötigen 
Skills und das passende Know-how mit auf den Weg 
geben, um sie auf eine erfolgreiche Karriere in spannen-
den Branchen unserer digitalisierten Welt vorzubereiten. 
Die Programme bieten einen inspirierenden Raum für 
Reflexion und die Entstehung von Neuem – damit Sie 
die Führungspositionen von morgen einnehmen und als 

Willkommen an der WU   3 

Die WU stellt sich vor 
Die WU als Ausgangspunkt für erfolgreiche Berufswege   6 
Die Assets der WU auf einen Blick   8 

Das Studienportfolio 
Überblick über alle Programme   10 
Master in Export- und Internationalisierungsmanagement   12 
Master in Finanzwirtschaft und Rechnungswesen   16 
Master in Management   20 
Master in Sozioökonomie   24 
Master in Steuern und Rechnungslegung   28 
Master in Wirtschaftspädagogik   32 
Master in Wirtschaftsrecht   36 

Erfolgreich studieren 
WU Absolvent*innen sind gefragt   40 
Individuelle Unterstützung für Studierende   41 

Studieren am Campus WU   42
Leben und Studieren in der Metropole Wien   44

Entscheidungsträger*innen unsere Zukunft aktiv mitge-
stalten können.

Margarethe Rammerstorfer
Vizerektorin für Lehre und Studierende

INHALT

Studiengänge von Wirtschafts-
und Sozialwissenschaften
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240 PARTNERUNIS

>1.000
   Outgoing exchange  
   Studierende

>1.000
   Incoming exchange  
   Studierende

~450/Semester
  Englischsprachige  
  Kurse

Internationalität

NORDAMERIKA  
NORTH AMERICA

63 63

LATEINAMERIKA 
LATIN AMERICA

AUSTRALIEN/
NEUSEELAND 
AUSTRALIA/
NEW ZEALAND

ASIEN
ASIA

AFRIKA
AFRICA

EUROPA 
EUROPE

119

10

36

2
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VISA
Eture, quuntem. Vide culla eos assundi taestium de quisi-
milla volorep reniae porro moloriat as disciendi officitem 
reptati iscimus rerro cupta nonectu reprae. Ut ut a sin 
sequiatur a volorum fuga. Ut vere volupta niendit, sus 
reiuntor andes consecusam aut quidunti dendia porum 
reperore la parupta tiaeseque, quibus.

ACCOMMODATION
Eture, quuntem. Vide culla eos assundi taestium de quisi-
milla volorep reniae porro moloriat as disciendi officitem 
reptati iscimus rerro cupta nonectu reprae. Ut ut a sin 
etur, nisciminus dolorest, te volupta que listem nis exerion 
reiuntor andes consecusam aut quidunti dendia porum 
reperore la parupta tiaeseque, quibus.

LIVE IN VIENNA
Eture, quuntem. Vide culla eos assundi taestium de qui-
similla volorep reniae porro moloriat as disciendi offici-
tem reptati iscimus rerro cupta nonectu reprae. Ut ut a 
sin etur, nisciminus dolorest, te volupta que listem nis 
exerion reiuntor andes consecusam aut quidunti den-
dia porum reperore la parupta tiaeseque, quibus. Eture, 
quuntem. Vide culla eos assundi taestium de quisimilla 
volorep reniae porro moloriat as disciendi officitem rep-
tati iscimus rerro cupta nonectu reprae. 

INFOBOX
 › Porepudi vitatem. Met, utem id que consequam 

cum fugiatem dolorepudit andunt
 › volorestrum incium hit quid que volorerum aut 

essita cuptureped quo eum faccab issi dunt 
 › mi, consed ut volorepudam conserias sin nullup-

tat eaquates ulpa consedit quae vit inverer feri-
bus audae corehen estius aut laborio riaer

 › feri corrupta doluptus atiis eate parunderion re 
 ~8.000

Internationale  
Studierende

aus rund

120
Länder

~40 %
  Absolvent*innen, die an einer  
  Partneruniversität waren

~240
  Partneruniversitäten

PARTNERHOCHSCHULE
Eture, quuntem. Vide culla eos assundi taestium de quisi-
milla volorep reniae porro moloriat as disciendi officitem 
reptati iscimus rerro cupta nonectu reprae. Ut ut a sin 
sequiatur a volorum fuga. Ut vere volupta niendit, sus 
reiuntor andes consecusam aut quidunti dendia porum 
reperore la parupta tiaeseque, quibus.

DOUBLE DEGREE OPTION/ISU
Eture, quuntem. Vide culla eos assundi taestium de quisi-
milla volorep reniae porro moloriat as disciendi officitem 
reptati iscimus rerro cupta nonectu reprae. Ut ut a sin 
etur, nisciminus dolorest, te volupta que listem nis exerion 
reiuntor andes consecusam aut quidunti dendia porum 
reperore la parupta tiaeseque, quibus.

INFOBOX
 › Porepudi vitatem. Met, utem id que consequam 

cum fugiatem dolorepudit andunt
 › volorestrum incium hit quid que volorerum aut 

essita cuptureped quo eum faccab issi dunt 
 › mi, consed ut volorepudam conserias sin nullup-

tat eaquates ulpa consedit quae vit inverer feri-
bus audae corehen estius aut laborio riaer

 › feri corrupta doluptus atiis eate parunderion re 
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AUSGEZEICHNETER STANDORT
Der Campus der WU Wien befindet sich in einer der
lebenswertesten Städte der Welt und wurde schon
mehrfach ausgezeichnet.

7

Student Life WU Events

Equat. Offictin corende liquid quo quia qui comnissumet adit quo vererum doluptur 
arum nus dest, quist, qui velia sit doloris quiam quis molorrorum doloribus aut  
tatisit sus ini volorem ulpa nonse derit, que nos molent ut pa sundis.

Equat. Offictin corende liquid quo quia qui comnissumet adit quo vererum doluptur 
arum nus dest, quist, qui velia sit doloris quiam quis molorrorum doloribus aut  
tatisit sus ini volorem ulpa nonse derit, que nos molent ut pa sundis.

ZWISCHENTITEL
At fugit fugitas eum: alitati dolorib uscius ipid et, 
comnis nullestrum natur res adi blabo. Tium volorum  
antur? Em ditiumq uiduciet, et arum es ditiorem 
quuntium ipsus. Sitiunda num que porehenimi, vle-
dom intotatem fugit.

ZWISCHENTITEL
At fugit fugitas eum: alitati dolorib 
uscius ipid et, comnis nullestrum natur 
res adi blabo. Tium volorum antur? Em 
ditiumq uiduciet, et arum es ditiorem 
quuntium ipsus.

ZWISCHENTITEL
Eture, quuntem. Vide culla eos assundi taestium de quisi-
milla volorep reniae porro moloriat as disciendi officitem 
reptati iscimus rerro cupta nonectu reprae. Ut ut a sin ut 
a sin sequiatur a volorum fuga. Ut vere volupta niendit, 
ut a sin sequiatur a volorum fuga. Ut vere volupta niendit, 
reiuntor andes consecusam aut quidunti dendia porum 
reperore la parupta tiaeseque, quibus.

ZWISCHENTITEL
Eture, quuntem. Vide culla eos assundi taestium de 
quisimilla volorep reniae porro moloriat as disciendi 
officitem reptati iscimus rerro cupta nonectu rep-
rae. Ut ut a sin etur, nisciminus dolorest, te volupta 
que listem nis exerion reiuntor andes consecusam 
aut quidunti dendia porum reperore la parupta tia-
eseque, quibu nonectu reprae. Ut ut a sin sequiatur 
a volorum fuga. Ut vere volupta niendit, reperore 
la parupta tiaeseque, quibus.

ZWISCHENTITEL

 Eture, quuntem. Vide culla eos 
 assundi taestium 
 de quisimilla volorep reniae porro 
 moloriat as disciendi officitem 
 reptati iscimus rerro cupta nonectu 

ZWISCHENTITEL
Eture, quuntem. Vide culla eos assundi taestium de quisi-
milla volorep reniae porro moloriat as disciendi officitem 
reptati iscimus rerro cupta nonectu reprae. Ut ut a sin ut 
a sin sequiatur a volorum fuga. Ut vere volupta niendit, 
ut a sin sequiatur a volorum fuga. Ut vere volupta niendit, 
reiuntor andes consecusam aut quidunti dendia porum 
reperore la parupta tiaeseque, quibus.

HIGHLIGHTS

Kategorie Inhalt für die Tabelle 

Kategorie Inhalt für die Tabelle 

Kategorie Inhalt für die Tabelle 

Kategorie Inhalt für die Tabelle 

Gipexeriti aut 
officimus volore 

dolore

56
Gipexeriti aut 

officimus volore 
dolore

728

15
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Um Bilder im Layout zu platzieren, gibt es eine Reihe 
von Möglichkeiten. Generell ist die Platzierung nicht 
an fixe Raster gebunden. Maße für das Format A4 (in 
Klammer für A5).

➊ Ganzseitig abfallendes Bild, bis zum Bund
➋ Zwei Bilder abfallend (oben oder unten) bis zu einer 

Höhe von 148 mm (105 mm bei A5), die beiden Bilder 
haben jeweils ein Breite von 92 mm (61,5 mm, A5) 
und sind mit einem Abstand von 1 mm (16 mm, A5) 
zu trennen, zum Bund 25 mm Rand

➌ Ein Bild abfallend bis zu einer Höhe von 148 mm  
(105 mm, A5), zum Bund 25 mm (16 mm, A5) Rand

➍ Zwei Bilder im Satzspiegel mit 1 mm Abstand plat-
ziert, nur außeres Bild ist abfallend, inneres Bild 
85,75 mm (61,5 mm, A5), außeres Bild 98,25 mm 
(69,5 mm, A5) Breite

➎ Einzelbild oben, an zwei Seiten abfallend mit fixer 
Höhe von 79 mm (58 mm, A5) und 25 Rand (16 mm, 
A5) zum Bund

➏ Drei Bilder, fixe Konstellation, die Bilder sind mit 
1 mm Abstand platziert, die beiden oberen Bilder 
haben eine fixe Höhe von 79 mm (58 mm, A5) und 
je eine Breite von 104,5 mm (73,5 mm, A5), alle drei 
Bilder sind abfallend, kein Abstand zum Bund

➐ Einzelbild im Satzspiegel bis zu einer Gesamthöhe 
vom unteren Rand von 148 mm (105 mm, A5)

➑ Verwendung eines Sekundärelements als Bildrah-
men über eine Doppelseite hinweg abfallend. Hier 
ist wichtig, das Gebäude, das dem im Rahmen 
entspricht als  in einer Fußnote beim Bild zu nen-
nen, die Zuordnung ist Seite 55 zu entnehmen.

➒ Verwendung eines Sekundärelements als Bildrah-
men auf einer Einzel-Bildseite. Auch hier ist das 
Gebäude, das dem im Rahmen entspricht, in einer 
Fußnote zu nennen.

➓ Bilder können frei platziert werden, generell soll 
die Spaltenbreite berücksichtig werden, diese kann 
aber auch verlassen werden. D.h. die Bilder dürfen 
über Spalten und Bund hinausreichen.

Bildplatzierungen Broschüre

3

Beispiel Headline 
32/32,5 pt Clarendon Regular

5

Beispiel Headline 
32/32,5 pt Clarendon Regular

Beispiel Headline 
32/32,5 pt Clarendon Regular

7

9

Beispiel Headline 
32/32,5 pt Clarendon Regular

15

Beispiel Headline 
32/32,5 pt Clarendon Regular

Beispiel Headline 
32/32,5 pt Clarendon Regular

11 13

Beispiel Headline 
32/32,5 pt Clarendon Regular

17

Beispiel Headline 
32/32,5 pt Clarendon Regular
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Die Titelseite einer Broschüre (A4) wir mit Hinter-
grundbild und Primärelement weiß oder weißer 
Fläche und Primärelement in WU-Hauptfarbe 
angelegt. Platzierung des WU Vienna-Logos oben, 
rechts mit einer W-Höhe Abstand. Die Breite 
des Logos entspricht 1/5 der Coverbreite. Der 
Abstand der Headline/des Titelblocks bei verwen-
dung von Sublines beträgt mind. 18 mm (W-Höhe).
Die Headline und Subheadlines (optional) werden 
nach der Hierarchie der Hausschriften gestaltet 
(siehe S. 19). 

Partnerlogos sind 9 mm von der Seitenunterkante, 
linksbündig mit 18 mm Abstand zur linken Kante, –  
entweder negativ-weiß oder positiv-schwarz  
(je nach Hintergrund) in einer maximalen Höhe 
von 10 mm nebeneinander angeordnet. Bei Nut-
zung von mehreren Logos ist auf die einheitliche 
Größe zu achten.

A4 hoch Gestaltungsraster Titelseite

mind. 18  
(W-Höhe)

18  
(W-Höhe)

1/6 Headlinehöhe × 6

Y (1/6 Headlinehöhe × 3 bis max. 6)

Y (1/6 Headlinehöhe × 3 bis max. 6)

Y (1/6 Headlinehöhe × 3 bis max. 6)

18  
(W-Höhe)

~42
(1/5 Formatbreite)

Subtitel kurz 

Subtitel in längerer Ausführung 

Subtitel in mittlerer Länge

Subline über der Headline

Platzhalter für eine 
mehrzeilige Headline

„Foto“ oder „weißer Hintergrund + Primärelement in WU-Hauptfarbe“

18  
(W-Höhe)BUND

9

10
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ZWISCHENTITEL 01 –  
AVENIR BLACK VERSAL 8,5/12,5 PT, SPACING 60
Copy: Avenir Medium 9/12,5 pt. Das Programm dauert 
vier Semester und umfasst 120 ECTS-Punkte bzw. 44 
Semesterwochenstunden (SSt), wobei davon 20 ECTS-
Punkte auf die Masterarbeit und 100 ECTS-Punkte auf 
die Fächer des Master studiums Sozioökonomie ent-
fallen. Das Studium schließt mit dem akademischen Grad 

„Master of Science (WU)“, abgekürzt „MSc (WU)“, ab.

Zwischentitel 02 – Avenir Black 9/12,5 pt, Spacing 0
Das Masterstudium Sozioökonomie ist ein Vollzeit-
studium, für Lehrveranstaltungen in dessen Rahmen 
gilt die Anwesenheitspflicht. Es eignet sich besonders 
für Studierende, die bereits fundierte sozial- und 
wirtschaftswissenschaftliche Kenntnisse mitbringen.

BEWERBUNG UND ZULASSUNG
Voraussetzung für die Zulassung zum Master studium 
Sozioökonomie ist der Abschluss eines fachlich in Frage 
kommenden Bachelorstudiums, eines fachlich in Frage 
kommenden Fachhochschul-/Bakkalaureatsstudien-
gangs oder eines gleichwertigen Studiums an einer 
anerkannten inländischen oder ausländischen postse-
kundären Bildungseinrichtung.

DIESES STUDIUM MUSS 
mindestens 180 ECTS-Punkte umfassen und Prü-
fungen in den Bereichen Sozialwissenschaften und/
oder Wirtschaftswissenschaften im Umfang  von 50 
ECTS-Punkten vorsehen, davon jedenfalls 16 ECTS-
Punkte in den Bereichen Soziologie und/oder Methoden 
der empirischen Sozialforschung.

Eine rechtzeitige Anmeldung im Online-Bewerbungstool ist erforderlich.  
Weitere Informationen zur Bewerbung und Zulassung finden Sie auf unserer Website: 
wu.ac.at/studium/master/soziooekonomie

PROGRAMMSCHWERPUNKTE

Allgemeine  
Management 
kompetenz

Individuelle Spezial-
isierungen im Bereich 
Management

Soziale Kompetenz Projektkompetenz 
und Masterarbeit 

Kontextwissen

39,5 ECTS 25 ECTS 11 ECTS 29,5 ECTS 15 ECTS

z. B. Strategische  
Management,  
Unternehmenssimulation, 
Organisationstheorien

2 Kompetenzfelder  
sowie 1 Wahlfach  
können gewählt werden

z. B. Arbeiten in Teams, 
Karriere Workshop

z. B. qualitative und 
quantitative Forschungs-
methoden, Masterarbeit 
Coaching

z. B. Wirtschaftspolitik,  
Arbeitsrecht, 
Wirtschaftsgeschichte 
(Wahlmöglichkeiten)

Seiten mit Headline und Einleitungstext: Unter der 
Headline befindet sich eine 1,24 mm dicke Linie 
eingefärbt in der WU-Hauptfarbe bzw. Farbton 
einer Submarke. Der Einleitungstext wird in der 
jew. Farbe der Broschüre (WU-Hauptfarbe Pantone 
313 oder Farbton der Submarke) gesetzt und sollte 
3 Zeilen nicht überschreiten. Einleitungstext kann 
nur in Verbindung mit einer Headline platziert 
werden. Der Fließtext wird mit der Avenir Medium 
9/12,5 pt gesetzt und beginnt bei 91,75 mm  
von der Oberkante wenn auf einer Doppel-
seite ein Einleitungstext vorhanden ist. Der 
Satzspiegel ist 172,5 mm breit. Headline und Ein-
leitungstexte werden einspaltig gesetzt, Fließ-
text zweispaltig mit 8 mm Spaltenabstand und 
bevorzugt im Blocksatz. Texte sind am Grund-
linienraster ausgerichtet, dieser beginnt bei  
85 mm und hat einen Abstand von 12,5 pt.

A4 hoch Gestaltungsraster (linke Seite)

12,5 882,25 82,25

46
64,25
bei Satz 
ohne  
Vorspann
beginnt 
Fließtext 
hier

6

11

27,5

25

BUND

22,4

Avenir Heavy 12/14,5 Blocksatz, maximal 3-zeilig. Das Masterprogramm 
Sozioökonomie ist ein inter disziplinäres sozial- und wirtschafts wissen schaftliches 
Studium, das seit dem Winter semester 20XX/XX an der WU angeboten wird.

1–2 Zeilen Headline 
32/32,5 pt Clarendon Regular

Satzspiegel Unterkante
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ZWISCHENTITEL 01 –  
AVENIR BLACK VERSAL 8,5/12,5 PT, SPACING 60
Copy: Avenir Medium 9/12,5 pt. Am Beginn des Mas-
terstudiums Sozioökonomie steht die Eingangslehrver-
anstaltung (PI) „Grundlagen der Sozioökonomie“. Ziel 
dieser Lehrveranstaltung ist es, in den drei Teilbereichen
 › Sozioökonomische Perspektiven
 › Methoden der empirischen Sozialforschung
 › Grundzüge der Volkswirtschaftslehre
sicherzustellen, dass die Studierenden unabhängig von 
ihrer Vorbildung über die notwendigerweise voraus-
zusetzende gemeinsame Wissensbasis verfügen, auf 
denen die Inhalte des Masterstudiums Sozioökonomie 
aufbauen. 

Gestaltet wird diese Lehrveranstaltung als Repetitorium, 
d.h. die zugrunde liegende Prüfungsliteratur ist von 
den Studierenden im Selbststudium vorzubereiten. Mit 
Ausnahme der beiden Lehrveranstaltungen 
 › Angewandte sozioökonomischen Theorien und 
 › Methoden I
 › Angewandte sozioökonomischen Theorien und 
 › Methoden II

ist die Teilnahme an allen weiteren Lehrveranstaltungen 
des Masterstudiums Sozioökonomie an die erfolg reiche 
Absolvierung der Eingangslehrveranstaltung geknüpft. 
Die „Grundlagen der Sozioökonomie“ werden zu Beginn 
jedes Wintersemesters in Form einer ein wöchigen Block-
lehrveranstaltung angeboten.

Gestaltet wird diese Lehrveranstaltung als Repetitorium, 
d.h. die zugrunde liegende Prüfungsliteratur ist von 
den Studierenden im Selbststudium vorzubereiten. Mit 
Ausnahme der beiden Lehrveranstaltungen 
 › Angewandte sozioökonomischen Theorien und 
 › Methoden I
 › Angewandte sozioökonomischen Theorien und 
 › Methoden II
ist die Teilnahme an allen weiteren Lehrveranstaltungen 
des Masterstudiums Sozioökonomie an die erfolg reiche 
Absolvierung der Eingangslehrveranstaltung geknüpft. 
Die „Grundlagen der Sozioökonomie“ werden zu Beginn 
jedes Wintersemesters in Form einer ein wöchigen Block-
lehrveranstaltung angeboten.

1–2 Zeilen Headline 
32/32,5 pt Clarendon Regular

61
Seiten mit Headline ohne Einleitungstext: Unter 
der Headline befindet sich eine 1,24 mm dicke 
Linie eingefärbt in der WU-Hauptfarbe bzw. Farb-
ton einer Submarke. Der Einleitungstext wird 
in der jew. Farbe der Broschüre (WU-Haupt-
farbe Pantone 313 oder Farbton der Submarke) 
gesetzt und sollte 3 Zeilen nicht überschrei-
ten. Der Fließtext wird mit der Avenir Medium 
9/12,5 pt gesetzt und beginnt bei 64,25 mm  
von der Oberkante. Der Satzspiegel ist 172,5 
mm breit. Headline und Einleitungstexte wer-
den einspaltig gesetzt, Fließtext zweispaltig mit 
8 mm Spaltenabstand. Texte sind am Grund-
linienraster ausgerichtet, dieser beginnt bei  
85 mm und hat einen Abstand von 12,5 pt.

A4 hoch Gestaltungsraster (rechte Seite)

25 882,25 82,25

46

7

64,25
bei Satz 
ohne  
Vorspann
beginnt 
Fließtext 
hier

6

11

12,5

BUND

22,4

Satzspiegel Unterkante

1 Satzspiegel mitte

Paginierung / Clarendon Bold 24 pt
WU-Hauptfarbe P313 oder Farbe der Submarke (S. 13)

› › ›
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Die Rückseite wird in der Farbe, mit der die Bro-
schüre gestaltet wurde, mit 100 % Deckkraft 
ganzflächig gefüllt. Der Text beginnt in einer Höhe 
30 mm von der Oberkante. Headline des Texts 
in Clarendon Regular, der restliche Text wird in 
Avenir Medium und Black gesetzt. Die Akkreditie-
rungslogos sind auf der Rückseite in Kombination 
mit dem Adress- und Anfahrtsblock linksbündig 
in der Flucht der Headline zu positionieren und 
sind immer negativ-weiß dargestellt.

Optional kann auf der U4 im unteren Bereich ein 
Primärelement in der Farbe weiß mit 100 % Deck-
kraft platziert werden ➊. Die Elemente Akkre-
ditierungslogos, Adressblock und Anfahrt WU 
sowie der „Stand“ müssen entsprechend nach 
oben verschoben werden.

A4 Gestaltungsraster Rückseite hoch

06
/2
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X
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p
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g
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Fließtext: Avenir Medium 9/12,5 pt, Spacing 5
Auszeichnungstext: Avenir Black 9/12,5 pt, Spacing 5
Weitere Informationen zum Masterstudium Sozioökonomie finden Sie im Web unter:
wu.ac.at/studium

Wenden Sie sich mit Ihren Fragen bitte per E-Mail an:  
mail@wu.ac.at

Programmdirektor/in des Masterstudiums Sozioökonomie:
Maxime Muster
Max Muster

Infos und Kontakt (Clarendon Roman 16 pt)

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien 
wu.ac.at

Anreise (Avenir Medium 8/11,5 pt)
U-Bahn: U2 Station Messe-Prater oder Krieau
Bus: 82A Station Südportalstraße

BUND

20

30

14

mind.
45 

8,5

15

18 720

(Platzierung QR-Code optional)

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien 
wu.ac.at

Anreise
U-Bahn: U2 Station Messe-Prater oder Krieau
Bus: 82A Station Südportalstraße 09

/2
0X

X

Weitere Informationen zum Masterstudium Sozioökonomie finden Sie im Web unter:
wu.ac.at/studium

Wenden Sie sich mit Ihren Fragen bitte per E-Mail an:  
mail@wu.ac.at

Programmdirektor/in des Masterstudiums Sozioökonomie:
Maxime Muster
Max Muster

Infos und Kontakt

12
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Die Titelseite einer Broschüre (A5) wird mit 
Hintergrundbild und Primärelement weiß oder 
weißer Fläche und Primärelement in WU-Haupt-
farbe angelegt. Platzierung des WU Vienna-Logos 
oben, rechts mit einer W-Höhe Abstand. Breite 
des Logos entspricht 1/5 der Coverbreite. Der 
Abstand der Headline/des Titelblocks bei ver-
wendung von Sublines beträgt mind. 12,75 mm 
(W-Höhe). Die Headline und Subheadlines (optio-
nal) werden nach der Hierarchie der Hausschriften 
gestaltet (siehe S. 19). 

Partnerlogos sind 6,5 mm von der Seitenunterkante, 
linksbündig mit 12,75 mm Abstand zur linken Kante, –  
entweder negativ-weiß oder positiv-schwarz  
(je nach Hintergrund) in einer maximalen Höhe 
von 7 mm nebeneinander angeordnet. Bei Nut-
zung von mehreren Logos ist auf die einheitliche 
Größe zu achten.

A5 hoch Gestaltungsraster Titelseite

 mind. 
12,75 

(W-Höhe)

12,75  
(W-Höhe)

1/6 Headlinehöhe × 6

Y (1/6 Headlinehöhe × 3 bis max. 6)

Y (1/6 Headlinehöhe × 3 bis max. 6)

Y (1/6 Headlinehöhe × 3 bis max. 6)

12,75  
(W-Höhe)

~29,5
(1/5 Formatbreite)

Subtitel kurz 

Subtitel in längerer Ausführung 

Subtitel in mittlerer Länge

Subline über der Headline

Platzhalter für eine 
mehrzeilige Headline

„Foto“ oder „weißer Hintergrund + Primärelement in WU-Hauptfarbe“

12,75  
(W-Höhe)BUND

6,5

7
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Seiten mit Headline und Einleitungstext: Unter der 
Headline befindet sich eine 1,2 mm dicke Linie ein-
gefärbt in der WU-Hauptfarbe bzw. dem Farbton 
einer Submarke. Der Einleitungstext wird in der 
jew. Farbe der Broschüre (WU-Hauptfarbe Pantone 
313 oder Farbton der Submarke) gesetzt und sollte  
3 Zeilen nicht überschreiten. Der Einleitungstext 
kann nur in Verbindung mit einer Headline platziert 
werden. Der Fließtext wird mit der Avenir Medium 
9/12,5 pt gesetzt und beginnt bei 77,45 mm  
von der Oberkante wenn auf einer Doppel-
seite ein Einleitungstext vorhanden ist. Der 
Satzspiegel ist 124 mm breit. Headline und Ein-
leitungstexte werden einspaltig gesetzt, Fließ-
text zweispaltig mit 6 mm Spaltenabstand und 
bevorzugt im Blocksatz. Texte sind am Grund-
linienraster ausgerichtet, dieser beginnt bei  
40 mm und hat einen Abstand von 12,5 pt.

A5 hoch Gestaltungsraster (linke Seite)

8 859 59

37,2555
bei Satz 
ohne  
Vorspann
beginnt 
Fließtext 
hier

6

10,5

22,5

16

BUND

15,6

Satzspiegel Unterkante

Avenir Heavy 12/14,5 Blocksatz, maximal 3-zeilig. Das Masterprogramm 
Sozioökonomie ist ein inter disziplinäres sozial- und wirtschafts wissen-
schaftliches Studium, das an der WU angeboten wird.

1–2 Zeilen, 28/26,5 pt 
Clarendon Regular

ZWISCHENTITEL 01: AVENIR BLACK 
VERSAL 8,5/12,5 PT, SPACING 60
Copy: Avenir Medium 9/12,5 pt. Dieses  
Pro gramm dauert vier Semester und 
umfasst jetzt 120 ECTS-Punkte bzw. 44 
Semester wochenstunden (SSt), wobei 
davon 20 ECTS-Punkte auf die Masterar-
beit und 100 ECTS-Punkte auf die Fächer 
des entfallen. Das Studium schließt dann 
mit dem akademischen Grad eines „Mas-
ter of Science (WU).

Zwischentitel 02 –  
Avenir Black 9/12,5 pt, Spacing 0
Das Masterstudium Sozioökonomie ist ein  
Vollzeitstudium, für Lehrveranstaltun-
gen in dessen Rahmen gilt die Anwesen-
heitspflicht. Es eignet sich besonders für 
Studierende, die bereits fundierte sozial- 
und wirtschaftswissenschaftliche Kennt-
nisse mitbringen.

PROGRAMMSCHWERPUNKTE

Allgemeine  
Management 
kompetenz

Individuelle Spezial-
isierungen im Bereich 
Management

Kontextwissen

39,5 ECTS 25 ECTS 15 ECTS

z. B. Strategische  
Management,  
Unternehmenssimulation, 
Organisationstheorien

2 Kompetenzfelder  
sowie 1 Wahlfach  
können gewählt werden

z. B. Wirtschaftspolitik,  
Arbeitsrecht, Wirtschaftsges-
chichte (Wahlmöglichkeiten)

64Print Publikationen — Broschüren



Seiten mit Headline ohne Einleitungstext: Unter 
der Headline befindet sich eine 1,2 mm dicke 
Linie eingefärbt in der WU-Hauptfarbe bzw. dem 
Farbton einer Submarke. Der Einleitungstext 
wird in der jew. Farbe der Broschüre (WU-Haupt-
farbe Pantone 313 oder Farbton der Submarke) 
gesetzt und sollte 3 Zeilen nicht überschrei-
ten. Der Fließtext wird mit der Avenir Medium 
9/12,5 pt gesetzt und beginnt bei 55 mm  
von der Oberkante. Der Satzspiegel ist 124 mm  
breit. Headline und Einleitungstexte werden 
einspaltig gesetzt, Fließtext zweispaltig mit 
6 mm Spaltenabstand. Texte sind am Grund-
linienraster ausgerichtet, dieser beginnt bei  
40 mm und hat einen Abstand von 12,5 pt.

A5 hoch Gestaltungsraster (rechte Seite)

5

Satzspiegel Unterkante

1 Satzspiegel mitte

› › ›

ZWISCHENTITEL 01: AVENIR BLACK 
VERSAL 8,5/12,5 PT, SPACING 60
Copy: Avenir Medium 9/12,5 pt. Dieses  
Pro gramm dauert vier Semester und 
umfasst jetzt 120 ECTS-Punkte bzw. 44 
Semester wochenstunden (SSt), wobei 
davon 20 ECTS-Punkte auf die Mas-
terarbeit und 100 ECTS-Punkte auf 
die Fächer des entfallen. Das Studium 
schließt dann mit dem akademischen 
Grad eines „Master of Science (WU). Das 
Masterstudium Sozioökonomie ist ein  
Vollzeitstudium, für Lehrveranstaltun-
gen in dessen Rahmen gilt die Anwesen-
heitspflicht. Es eignet sich besonders für 

Studierende, die bereits fundierte sozial- 
und wirtschaftswissenschaftliche Kennt-
nisse mitbringen.

Zwischentitel 02 –  
Avenir Black 9/12,5 pt, Spacing 0
Voraussetzung für die Zulassung zum 
Master studium Sozioökonomie ist der 
Abschluss eines fachlich in Frage kom-
menden Bachelorstudiums, eines fach-
lich in Frage kommenden Fachhoch-
schul-/Bakkalaureatsstudiengangs oder 
eines gleichwertigen Studiums an einer 
anerkannten inländischen oder

65

16

37,2555
bei Satz 
ohne  
Vorspann
beginnt 
Fließtext 
hier

6

10,5

8

BUND

15,6

859 59

Paginierung / Clarendon Bold 20 pt
WU-Hauptfarbe P313 oder Farbe der Submarke (S. 13)

1–2 Zeilen, 28/26,5 pt 
Clarendon Regular
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Die Rückseite wird in der Farbe, mit der die Bro-
schüre gestaltet wurde, mit 100 % Deckkraft 
ganzflächig gefüllt. Der Text beginnt in einer Höhe 
22,5 mm von der Oberkante. Die Headline des 
Textes wird in Clarendon Regular, der restliche 
Text wird in Avenir Medium und Black gesetzt. 
Die Akkreditierungslogos sind auf der Rückseite in 
Kombination mit dem Adress- und Anfahrtsblock 
linksbündig in der Flucht der Headline zu positio-
nieren und sind immer negativ-weiß dargestellt.

Optional kann auf der U4 im unteren Bereich ein 
Primärelement in der Farbe weiß mit 100 % Deck-
kraft platziert werden ➊. Die Elemente Akkre-
ditierungslogos, Adressblock und Anfahrt WU 
sowie der „Stand“ müssen entsprechend nach 
oben verschoben werden.

A5 Gestaltungsraster Rückseite hoch

(Platzierung QR-Code optional)
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Fließtext: Avenir Medium 9/12,5 pt, Spacing 5
Auszeichnungstext: Avenir Black 9/12,5 pt, Spacing 5 
Weitere Informationen zum Masterstudium  
Sozioökonomie finden Sie im Web unter:
wu.ac.at/studium

Wenden Sie sich mit Ihren Fragen bitte per E-Mail an:  
mail@wu.ac.at

Programmdirektor/in des Masterstudiums Sozioökonomie:
Maxime Muster
Max Muster

Infos und Kontakt (Clarendon Roman 16 pt)

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

Anreise (Avenir Medium 7/10 pt)
U-Bahn: U2 Station Messe-Prater oder Krieau
Bus: 82A Station Südportalstraße

(Platzierung QR-Code optional)

12

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

Anreise 
U-Bahn: U2 Station Messe-Prater oder Krieau
Bus: 82A Station Südportalstraße 08

/2
0X

X

Weitere Informationen zum Masterstudium  
Sozioökonomie finden Sie im Web unter:
wu.ac.at/studium/master/soziooekonomie

Wenden Sie sich mit Ihren Fragen bitte per E-Mail an:  
mail@wu.ac.at

Programmdirektor/in des Masterstudiums Sozioökonomie:
Maxime Muster
Max Muster

Infos und Kontakt
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Die Titelseite einer Broschüre quer (A5) wird mit 
Hintergrundbild und Primärelement weiß oder 
weißer Fläche und Primärelement in WU-Haupt-
farbe angelegt. Platzierung des WU Vienna-Logos 
oben, rechts mit einer W-Höhe Abstand. Breite 
des Logos entspricht 1/7 der Coverbreite. Der 
Abstand der Headline/des Titelblocks bei ver-
wendung von Sublines beträgt mind. 12,75 mm 
(W-Höhe). Die Headline und Subheadlines (optio-
nal) werden nach der Hierarchie der Hausschriften 
gestaltet (siehe S. 19). 

Partnerlogos sind 6,5 mm von der Seitenunterkante, 
linksbündig mit 19,5 mm Abstand zur linken Kante, –  
entweder negativ-weiß oder positiv-schwarz  
(je nach Hintergrund) in einer maximalen Höhe 
von 7 mm nebeneinander angeordnet. Bei Nut-
zung von mehreren Logos ist auf die einheitliche 
Größe zu achten.

A5 quer Gestaltungsraster Titelseite

Subtitel kurz 

Subtitel in längerer Ausführung 

Subtitel in mittlerer Länge

Subline über der Headline

Platzhalter für eine 
mehrzeilige Headline

„Foto“ oder „weißer Hintergrund  
+ Primärelement in WU-Hauptfarbe“

 mind. 19,5 
(~1,5W-Höhe)

12,75  
(W-Höhe)

1/6 Headlinehöhe × 6

Y (1/6 Headlinehöhe × 3 bis max. 6)

Y (1/6 Headlinehöhe × 3 bis max. 6)

Y (1/6 Headlinehöhe × 3 bis max. 6)

12,75  
(W-Höhe)

~29,5
(1/5 Formatbreite)

 mind. 19,5 
(~1,5W-Höhe)BUND

6,5

7
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Seiten mit Headline und Einleitungstext: Unter der 
Headline befindet sich eine 1,2 mm dicke Linie ein-
gefärbt in der WU-Hauptfarbe bzw. Farbton einer 
Submarke. Der Einleitungstext wird in der jew. 
Farbe der Broschüre (WU-Hauptfarbe Pantone 313 
oder Farbton der Submarke) gesetzt und sollte  
3 Zeilen nicht überschreiten. Der Einleitungstext 
kann nur in Verbindung mit einer Headline plat-
ziert werden. Der Fließtext wird mit der Avenir 
Medium 9/12,5 pt gesetzt und beginnt bei 69 mm  
von der Oberkante wenn auf einer Doppel-
seite ein Einleitungstext vorhanden ist. Der 
Satzspiegel ist 186 mm breit. Headline und Ein-
leitungstexte werden einspaltig gesetzt, Fließ-
text zweispaltig mit 6 mm Spaltenabstand und 
bevorzugt im Blocksatz. Texte sind am Grund-
linienraster ausgerichtet, dieser beginnt bei  
36 mm und hat einen Abstand von 12,5 pt.

A5 quer Gestaltungsraster (rechte Seite)

Avenir Heavy 12/14,5 Blocksatz, maximal 3-zeilig. Das Masterstudium Sozioökonomie gliedert sich in vier  
Module (Theorien und Methoden der Sozioökonomie, Forschungs- und Praxisfelder der Sozio ökonomie,  
Forschungspraktikum und Anwendungsgebiete).

1–2 Zeilen, 28/26,5 pt 
Clarendon Regular

ZWISCHENTITEL 01: AVENIR BLACK  
VERSAL 8,5/12,5 PT, SPACING 60
Copy: Avenir Medium 9/12,5 pt. Dieses Pro gramm dauert 
vier Semester und umfasst jetzt 120 ECTS-Punkte bzw. 44 
Semester wochenstunden (SSt), wobei davon 20 ECTS-Punkte 
auf die Masterarbeit und 100 ECTS-Punkte auf die Fächer des 
entfallen. Das Studium schließt dann mit dem akademischen 
Grad eines „Master of Science (WU).

Zwischentitel 02 – Avenir Black 9/12,5 pt, Spacing 0
Das Masterstudium Sozioökonomie ist ein Vollzeitstudium, für 
Lehrveranstaltungen in dessen Rahmen gilt die Anwesenheits-
pflicht. Es eignet sich besonders für Studierende, die bereits 
fundierte sozial- und wirtschaftswissenschaftliche Kenntnisse 
mitbringen.

INFOBOX
 › Porepudi vitatem. Met, utem id que consequam cum 

fugiatem dolorepudit andunt
 › volorestrum incium hit quid que volorerum aut essita 

cuptureped quo eum faccab issi dunt 
 › mi, consed ut volorepudam conserias sin nulluptat 

eaquates ulpa consedit quae vit inverer feribus audae 
corehen estius aut laborio riaer

 › feri corrupta doluptus atiis eate parunderion renle

33
~46,5
bei Satz 
ohne  
Vorspann
beginnt 
Fließtext 
hier

6

6,5

22,5

BUND

15

Satzspiegel Unterkante

8 690 90 16
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Seiten mit Headline ohne Einleitungstext: Unter 
der Headline befindet sich eine 1,2 mm dicke 
Linie eingefärbt in der WU-Hauptfarbe bzw. Farb-
ton einer Submarke. Der Einleitungstext wird 
in der jew. Farbe der Broschüre (WU-Haupt-
farbe Pantone 313 oder Farbton der Submarke) 
gesetzt und sollte 3 Zeilen nicht überschrei-
ten. Der Fließtext wird mit der Avenir Medium 
9/12,5 pt gesetzt und beginnt bei 46,5 mm  
von der Oberkante. Der Satzspiegel ist 186 mm  
breit. Headline und Einleitungstexte werden 
einspaltig gesetzt, Fließtext zweispaltig mit 
6 mm Spaltenabstand. Texte sind am Grund-
linienraster ausgerichtet, dieser beginnt bei  
36 mm und hat einen Abstand von 12,5 pt.

A5 quer Gestaltungsraster (rechte Seite)

1–2 Zeilen, 28/26,5 pt 
Clarendon Regular

GRUNDLAGEN DER SOZIOÖKONOMIE
Das Programm dauert vier Semester und umfasst 120 ECTS-
Punkte bzw. 44 Semesterwochenstunden (SSt), wobei davon 
20 ECTS-Punkte auf die Masterarbeit und 100 ECTS-Punkte 
auf die Fächer des Master studiums Sozioökonomie entfallen. 
Das Studium schließt mit dem akademischen Grad „Master of 
Science (WU)“, abgekürzt „MSc (WU)“, ab.

BEWERBUNG UND ZULASSUNG
Voraussetzung für die Zulassung zum Master studium Sozi-
oökonomie ist der Abschluss eines fachlich in Frage kom-
menden Bachelorstudiums, eines fachlich in Frage kommenden.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website:
wu.ac.at/studium

15
33

~46,5
bei Satz 
ohne  
Vorspann
beginnt 
Fließtext 
hier

6

6,5

BUND

15

Satzspiegel Unterkante

16 690 90 8

› › ›Paginierung / Clarendon Bold 20 pt
WU-Hauptfarbe P313 oder 
Farbe der Submarke (S. 13)

5
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Die Rückseite wird in der Farbe, mit der die Bro-
schüre gestaltet wurde, mit 100 % Deckkraft 
ganzflächig gefüllt. Der Text beginnt in einer Höhe 
22,5 mm von der Oberkante. Die Headline des 
Textes wird in Clarendon Regular, der restliche 
Text wird in Avenir Medium und Black gesetzt. 
Die Akkreditierungslogos sind auf der Rückseite in 
Kombination mit dem Adress- und Anfahrtsblock 
linksbündig in der Flucht der Headline zu positio-
nieren und sind immer negativ-weiß dargestellt.

Optional kann auf der U4 im unteren, rechten 
Bereich ein Primärelement in der Farbe weiß mit 
100 % Deckkraft platziert werden ➊.

A5 quer Gestaltungsraster Titelseite

Weitere Informationen zum Masterstudium  
Sozioökonomie finden Sie im Web unter:
wu.ac.at/studium

Wenden Sie sich mit Ihren Fragen bitte per E-Mail an:  
mail@wu.ac.at

Programmdirektor/in des Masterstudiums Sozioökonomie:
Maxime Muster
Max Muster

Infos und Kontakt

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

Anreise 
U-Bahn: U2 Station Messe-Prater oder Krieau
Bus: 82A Station Südportalstraße 08
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Weitere Informationen zum Masterstudium Fließtext: Avenir Medium 9/12,5 pt, Spacing 5 
Wenden Sie sich mit Ihren Fragen bitte per E-Mail an:  
mail@wu.ac.at Auszeichnungstext: Avenir Black 9/12,5 pt, Spacing 5
wu.ac.at/studium

Programmdirektor/in des Masterstudiums Sozioökonomie:
Maxime Muster, Max Muster

Infos und Kontakt (Clarendon Roman 16 pt)

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

Anreise (Avenir Medium 7/10 pt)
U-Bahn: U2 Station Messe-Prater oder Krieau
Bus: 82A Station Südportalstraße

BUND719,5 12

12

22,5

14

8

mind.
20

10

(Platzierung QR-Code optional)

19,5
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Bei 6-seitigen Broschüren im Wickelfalz sind die 
Satzspiegel, beginnend auf den Innenseiten ➋ 
von links nach rechts, wie folgt anzulegen: 8 mm 
Abstand zum linken Rand, 16 mm zum ersten Falz, 
wiederum 16 mm zum Satzspiegel der mittleren 
Seite, 8 mm zum 2. Falz, 16 mm zum Satzspie-
gel der rechten Seite, 8 mm zum Rand (Achtung: 
diese Seite ist um 2 mm verkürzt und somit  
146 mm breit, damit beim Falz keine Stauchung 
entsteht). Bei den Außenseiten ➊ ist der Satz-
spiegel beginnend von links nach rechts wie folgt 
anzulegen: 14 mm zum linken Rand und 5 mm zum  
1. Falz. Bilder können auch auf Binnenseiten nach 
oben und unten abfallend und über den Falz hin-
weg abgebildet werden.

A5 Broschüre, Wickelfalz (6 Seiten)

Subtitel kurz 

Subtitel in längerer Ausführung 

Subtitel in mittlerer Länge

Subline über der Headline

Platzhalter für eine 
mehrzeilige Headline

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

Anreise 
U-Bahn: U2 Station Messe-Prater oder Krieau
Bus: 82A Station Südportalstraße 08

/2
0X

X

Weitere Informationen zum Masterstudium  
Sozioökonomie finden Sie im Web unter:
wu.ac.at/studium/master/soziooekonomie

Wenden Sie sich mit Ihren Fragen bitte per E-Mail an:  
mail@wu.ac.at

Programmdirektor/in des Masterstudiums Sozioökonomie:
Maxime Muster
Max Muster

Social-Media-Plattformen 
WU-Blog: blog.wu.ac.at
WU auf Facebook: facebook.com/wu.wirtschaftsuniversitaet.wien
WU auf Twitter: twitter.com/wu_vienna

Infos und Kontakt

Avenir Heavy 12/14,5 Blocksatz, maximal 3-zeilig. Das Masterprogramm 
Sozioökonomie ist ein inter disziplinäres sozial- und wirtschafts wissen-
schaftliches Studium, das an der WU angeboten wird.

1–2 Zeilen, 28/26,5 pt 
Clarendon Regular

ZWISCHENTITEL 01: AVENIR BLACK 
VERSAL 8,5/12,5 PT, SPACING 60
Copy: Avenir Medium 9/12,5 pt. Dieses  
Pro gramm dauert vier Semester und 
umfasst jetzt 120 ECTS-Punkte bzw. 44 
Semester wochenstunden (SSt), wobei 
davon 20 ECTS-Punkte auf die Masterar-
beit und 100 ECTS-Punkte auf die Fächer 
des entfallen. Das Studium schließt dann 
mit dem akademischen Grad eines „Mas-
ter of Science (WU).

Zwischentitel 02 –  
Avenir Black 9/12,5 pt, Spacing 0
Das Masterstudium Sozioökonomie ist ein  
Vollzeitstudium, für Lehrveranstaltun-
gen in dessen Rahmen gilt die Anwesen-
heitspflicht. Es eignet sich besonders für 
Studierende, die bereits fundierte sozial- 
und wirtschaftswissenschaftliche Kennt-
nisse mitbringen.

PROGRAMMSCHWERPUNKTE

Allgemeine  
Management 
kompetenz

Individuelle Spezial-
isierungen im Bereich 
Management

Kontextwissen

39,5 ECTS 25 ECTS 15 ECTS

z. B. Strategische  
Management,  
Unternehmenssimulation, 
Organisationstheorien

2 Kompetenzfelder  
sowie 1 Wahlfach  
können gewählt werden

z. B. Wirtschaftspolitik,  
Arbeitsrecht, Wirtschaftsge-
schichte (Wahlmöglichkeiten)

ZWISCHENTITEL
Das WU-Bachelorstudium beginnt mit 
vier Lehrveranstaltungen und Prüfungen, 
deren positives Absolvieren die Voraus-
setzung für alle weiteren Lehrveran-
staltungs- und Prüfungs anmeldungen 
darstellt. Sobald Sie diese vier Prüfun-
gen erfolgreich abgelegt haben, können 
Sie die weiteren Lehrveran staltungen der 

Studieneingangsphase besuchen. Insges-
amt sind im ersten Studienjahr 14 (bei 
Wirtschaftsrecht 15) Lehrver anstaltungen 
vorgesehen. In der Studieneingangsphase 
werden die Grundlagen der Betriebs- 
und Volks wirtschaft, der Rechtswissen-
schaften und der Mathematik vermittelt. 
Darüber hinaus verbessern Sie Ihre Kennt-
nisse in einer Wirtschaftssprache. 

Um Ihnen die Studienorganisation am 
Beginn zu erleichtern, bietet die WU in 
der Studieneingangsphase vordefinierte 
Stundenpläne – so genannte Schienen – 
an. Wenn Sie sich an den Schienenplan 
halten, schließen Sie die Studieneingang-
sphase innerhalb eines Jahres ab. Natür-
lich können Sie sich auch einen individuel-
len Stundenplan zusammenstellen, indem 
Sie Lehrveranstaltungen verschiedener 
Schienen miteinander kombinieren.

Das Bachelorstudien Sozioökonomie ist ein interdisziplinäres sozial- und 
wirtschaftswissen schaftliches Studium, das seit dem Wintersemester 
2010/11 an der WU angeboten wird.

Wirtschafts- und  
Sozialwissenschaften Die Bachelorstudien

Im zweiten Studienabschnitt des 
Bachelor studiums Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften spezialisieren Sie 
sich auf eine Fachrichtung: Sie wäh-
len zwischen den vier Studienzweigen 
„Betriebswirtschaft“, „Internationale 
Betriebswirtschaft“, „Volkswirtschaft 
und Sozio ökonomie“ und „Wirtschafts-
informatik“, können aber auch mehrere 
Studienzweige parallel absolvieren.

Entscheiden Sie sich für den Studienzweig 
Betriebswirtschaft, erhalten Sie eine ver-
tiefende betriebswirtschaftliche Ausbil-
dung. Dabei können Sie durch die Wahl 
von zwei betriebswirtschaftlichen Spezia-
lisierungen und einem weiteren Wahlfach 
individuelle Schwerpunkte setzen. Durch 
die Breite der Ausbildung haben Sie als 
Absolvent*in eine Vielzahl von beruflichen 
Einstiegsmöglichkeiten

ZWISCHENTITEL 01: AVENIR BLACK 
VERSAL 8,5/12,5 PT, SPACING 60
Copy: Avenir Medium 9/12,5 pt. Dieses  
Pro gramm dauert vier Semester und 
umfasst jetzt 120 ECTS-Punkte bzw. 44 
Semester wochenstunden (SSt), wobei 
davon 20 ECTS-Punkte auf die Masterar-
beit und 100 ECTS-Punkte auf die Fächer 
des entfallen. Das Studium schließt dann 
mit dem akademischen Grad eines „Mas-
ter of Science (WU).

Der Studienzweig Internationale Be -
triebs wirtschaft bereitet Sie auf eine 
Karriere im internationalen Kontext vor. 
Denn im Rahmen Ihres Studiums erler-
nen Sie nicht nur zwei Wirtschaftsspra-
chen auf hohem Niveau, sondern sam-
meln auch Erfahrungen im Ausland. Mit 
zwei Spezialisierungen (eine davon mit 
internationalem Bezug) vertiefen Sie Ihr 
Fachwissen in ausgewählten Bereichen. 
Das Studium qualifiziert Sie besonders für 
verschiedene Tätigkeiten in international 
agierenden Unter nehmen.

Zwischentitel 02 –  
Avenir Black 9/12,5 pt, Spacing 0
Das Masterstudium Sozioökonomie ist ein  
Vollzeitstudium, für Lehrveranstaltun-
gen in dessen Rahmen gilt die Anwe-
senheitspflicht. Es eignet sich besonders 
für Studierende, die bereits fundierte 
sozial- und wirtschaftswissenschaftliche 
Kenntnisse mitbringen.

PROGRAMMSCHWERPUNKTE

Allgemeine  
Management 
kompetenz

Individuelle Spezial-
isierungen im Bereich 
Management

Kontextwissen

39,5 ECTS 25 ECTS 15 ECTS

z. B. Strategische  
Management,  
Unternehmenssimulation, 
Organisationstheorien

2 Kompetenzfelder  
sowie 1 Wahlfach  
können gewählt werden

z. B. Wirtschaftspolitik,  
Arbeitsrecht, Wirtschaftsge-
schichte (Wahlmöglichkeiten)

>1.000
   Outgoing exchange  
   Studierende

>1.000
   Incoming exchange  
   Studierende ~450/Semester

  Englischsprachige  
  Kurse
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Bei 8-seitigen Broschüren im Tabernakelfalz sind 
die Satzspiegel, beginnend auf den Innenseiten ➋  
von links nach rechts, wie folgt anzulegen:  
8 mm Abstand zum linken Rand, 16 mm zum ers-
ten Falz, 8 mm zum Satzspiegel der 2. Innenseite, 
16 mm zum Mittelfalz, wiederum 16 mm zum Satz-
spiegel der dritten Innenseite, 8 mm zum 3. Falz, 
16 mm zum Satzspiegel der rechten Seite, 8 mm 
zum Rand (Achtung: linke und rechte Außenseite 
ist um 2 mm verkürzt und somit 146 mm breit, 
damit beim Falz keine Stauchung entsteht). Bei 
den beiden Außenseiten ➊ ist der Satzspiegel  
wegen dem Beschnitt von jeweils 2 mm auf 
16,5 mm festgelegt. Bilder können auch auf Bin-
nenseiten nach oben und unten abfallend und 
über den Falz hinweg abgebildet werden.

A5 Broschüre Tabernakelfalz (8 Seiten)

Subtitel kurz 

Subtitel in längerer Ausführung 

Subtitel in mittlerer Länge

Subline über der Headline

Platzhalter für eine 
mehrzeilige Headline

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

Anreise 
U-Bahn: U2 Station Messe-Prater oder Krieau
Bus: 82A Station Südportalstraße 08

/2
0X

X

Weitere Informationen zum Masterstudium  
Sozioökonomie finden Sie im Web unter:
wu.ac.at/studium/master/soziooekonomie

Wenden Sie sich mit Ihren Fragen bitte per E-Mail an:  
mail@wu.ac.at

Programmdirektor/in des Masterstudiums Sozioökonomie:
Maxime Muster
Max Muster

Social-Media-Plattformen 
WU-Blog: blog.wu.ac.at
WU auf Facebook: facebook.com/wu.wirtschaftsuniversitaet.wien
WU auf Twitter: twitter.com/wu_vienna

Infos und Kontakt

Avenir Heavy 12/14,5 Blocksatz, maximal 3-zeilig. Das Masterprogramm 
Sozioökonomie ist ein inter disziplinäres sozial- und wirtschafts wissen-
schaftliches Studium, das an der WU angeboten wird.

Avenir Heavy 12/14,5 Blocksatz, maximal 3-zeilig. Das Masterprogramm 
Sozioökonomie ist ein inter disziplinäres sozial- und wirtschafts wissen-
schaftliches Studium, das an der WU angeboten wird.

1–2 Zeilen, 28/26,5 pt 
Clarendon Regular Die Bachelorstudien

ZWISCHENTITEL 01: AVENIR BLACK 
VERSAL 8,5/12,5 PT, SPACING 60
Copy: Avenir Medium 9/12,5 pt. Dieses  
Pro gramm dauert vier Semester und 
umfasst jetzt 120 ECTS-Punkte bzw. 44 
Semester wochenstunden (SSt), wobei 
davon 20 ECTS-Punkte auf die Masterar-
beit und 100 ECTS-Punkte auf die Fächer 
des entfallen. Das Studium schließt dann 
mit dem akademischen Grad eines „Mas-
ter of Science (WU).

ZWISCHENTITEL 01: AVENIR BLACK 
VERSAL 8,5/12,5 PT, SPACING 60
Copy: Avenir Medium 9/12,5 pt. Dieses  
Pro gramm dauert vier Semester und 
umfasst jetzt 120 ECTS-Punkte bzw. 44 
Semester wochenstunden (SSt), wobei 
davon 20 ECTS-Punkte auf die Masterar-
beit und 100 ECTS-Punkte auf die Fächer 
des entfallen. Das Studium schließt dann 
mit dem akademischen Grad eines „Mas-
ter of Science (WU).

Zwischentitel 02 –  
Avenir Black 9/12,5 pt, Spacing 0
Das Masterstudium Sozioökonomie ist ein  
Vollzeitstudium, für Lehrveranstaltun-
gen in dessen Rahmen gilt die Anwesen-
heitspflicht. Es eignet sich besonders für 
Studierende, die bereits fundierte sozial- 
und wirtschaftswissenschaftliche Kennt-
nisse mitbringen.

Zwischentitel 02 –  
Avenir Black 9/12,5 pt, Spacing 0
Das Masterstudium Sozioökonomie ist ein  
Vollzeitstudium, für Lehrveranstaltun-
gen in dessen Rahmen gilt die Anwesen-
heitspflicht. Es eignet sich besonders für 
Studierende, die bereits fundierte sozial- 
und wirtschaftswissenschaftliche Kennt-
nisse mitbringen.

PROGRAMMSCHWERPUNKTE

Allgemeine  
Management 
kompetenz

Individuelle Spezial-
isierungen im Bereich 
Management

Kontextwissen

39,5 ECTS 25 ECTS 15 ECTS

z. B. Strategische  
Management,  
Unternehmenssimulation, 
Organisationstheorien

2 Kompetenzfelder  
sowie 1 Wahlfach  
können gewählt werden

z. B. Wirtschaftspolitik,  
Arbeitsrecht, Wirtschaftsge-
schichte (Wahlmöglichkeiten)

Im zweiten Studienabschnitt des neuen 
Bachelor  studiums Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften spezialisieren Sie 
sich auf eine Fachrichtung: Sie wäh-
len zwischen den vier Studienzweigen 
„Betriebswirtschaft“, „Internationale 
Betriebswirtschaft“, „Volkswirtschaft 
und Sozio ökonomie“ und „Wirtschafts-
informatik“, können aber auch mehrere 
Studienzweige parallel absolvieren.

Entscheiden Sie sich für den Studien-
zweig Betriebswirtschaft, erhalten Sie 
eine vertiefende betriebswirtschaftliche 
Ausbildung. Dabei können Sie durch die 
Wahl von zwei betriebswirtschaftlichen 
Spezialisierungen und einem weiteren 
Wahlfach individuelle Schwerpunkte 

Im Studienzweig Volkswirtschaft und 
Sozioökonomie steht die Analyse  
sozialer und wirtschaftlicher Entwick-
lungen und Zusammenhänge im Vor-
dergrund. Nach einer gemeinsamen 
zweijährigen Basisausbildung wählen 
Sie im dritten Jahr einen der beiden 
Schwerpunkte Volkswirtschaft und Sozio - 
ökonomie. Im Schwerpunkt Volkswirt-
schaft vertiefen Sie Ihr ökonomisches 
Wissen und erlernen die Methoden 
der empirischen Sozialforschung. Im 
Schwerpunkt Sozioökonomie setzen  
Sie sich mit Themen der Organisati-

setzen. Durch die Breite der Ausbildung 
haben Sie als Absolvent*in eine Vielzahl 
von beruflichen Einstiegsmöglichkeiten, 
zum Beispiel im Controlling und Finanz-
wesen, im Bereich Marketing/Werbung 
und Vertrieb oder im Projektmanage-
ment.

Der Studienzweig Internationale Betriebs-
wirtschaft bereitet Sie auf eine Karriere 
im internationalen Kontext vor. Denn 
im Rahmen Ihres Studiums erlernen Sie 
nicht nur zwei Wirtschaftssprachen auf 
hohem Niveau, sondern sammeln auch 
Erfahrungen im Ausland. Mit zwei Spezi-
alisierungen (eine davon mit internationa-
lem Bezug) vertiefen Sie Ihr Fachwissen 
in ausgewählten Bereichen.

onsentwicklung und Prozesssteuerung  
auseinander. Zu den typischen Aufgaben 
in der beruflichen Praxis zählt die Arbeit 
in Fachabteilungen öffentlicher Einrich-
tungen oder in strategischen Stabsstel-
len großer Unternehmen.

Sobald Sie diese vier Prüfungen erfolg-
reich abgelegt haben, können Sie die 
weiteren Lehrveran staltungen der 
Studieneingangsphase besuchen. Ins-
gesamt sind im ersten Studienjahr 14 
(bei Wirtschaftsrecht 15) Lehrver an-
staltungen vorgesehen. 

ZWISCHENTITEL
Das WU-Bachelorstudium beginnt mit 
vier Lehrveranstaltungen und Prüfungen, 
deren positives Absolvieren die Voraus-
setzung für alle weiteren Lehrveran-
staltungs- und Prüfungs anmeldungen 
darstellt. Sobald Sie diese vier Prüfun-
gen erfolgreich abgelegt haben, können 
Sie die weiteren Lehrveran staltungen der 

Studieneingangsphase besuchen. Insges-
amt sind im ersten Studienjahr 14 (bei 
Wirtschaftsrecht 15) Lehrver anstaltungen 
vorgesehen. In der Studieneingangsphase 
werden die Grundlagen der Betriebs- 
und Volks wirtschaft, der Rechtswissen-
schaften und der Mathematik vermittelt. 
Darüber hinaus verbessern Sie Ihre Kennt-
nisse in einer Wirtschaftssprache. 

Um Ihnen die Studienorganisation am 
Beginn zu erleichtern, bietet die WU in 
der Studieneingangsphase vordefinierte 
Stundenpläne – so genannte Schienen – 
an. Wenn Sie sich an den Schienenplan 
halten, schließen Sie die Studieneingang-
sphase innerhalb eines Jahres ab. Natür-
lich können Sie sich auch einen individuel-
len Stundenplan zusammenstellen, indem 
Sie Lehrveranstaltungen verschiedener 
Schienen miteinander kombinieren.

Wirtschafts- und  
Sozialwissenschaften

Wirtschafts- und  
Sozialwissenschaften

Im zweiten Studienabschnitt des neuen 
Bachelor studiums Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften spezialisieren Sie 
sich auf eine Fachrichtung: Sie wäh-
len zwischen den vier Studienzweigen 
„Betriebswirtschaft“, „Internationale 
Betriebswirtschaft“, „Volkswirtschaft 
und Sozio ökonomie“ und „Wirtschafts-
informatik“, können aber auch mehrere 
Studienzweige parallel absolvieren.

Entscheiden Sie sich für den Studien-
zweig Betriebswirtschaft, erhalten Sie 
eine vertiefende betriebswirtschaftliche 
Ausbildung. Dabei können Sie durch die 
Wahl von zwei betriebswirtschaftlichen 
Spezialisierungen und einem weiteren 
Wahlfach individuelle Schwerpunkte 
setzen. Durch die Breite der Ausbildung 
haben Sie als Absolvent*in eine Vielzahl 
von beruflichen Einstiegsmöglichkeiten

Der Studienzweig Internationale Be -
triebs wirtschaft bereitet Sie auf eine 
Karriere im internationalen Kontext vor. 
Denn im Rahmen Ihres Studiums erler-
nen Sie nicht nur zwei Wirtschaftsspra-
chen auf hohem Niveau, sondern sam-
meln auch Erfahrungen im Ausland. Mit 
zwei Spezialisierungen (eine davon mit 
internationalem Bezug) vertiefen Sie Ihr 
Fachwissen in ausgewählten Bereichen. 
Das Studium qualifiziert Sie besonders 
für verschiedene Tätigkeiten in interna-
tional agierenden Unter nehmen.

>1.000
   Outgoing exchange  
   Studierende

>1.000
   Incoming exchange  
   Studierende

~450/Semester
  Englischsprachige  
  Kurse

PROGRAMMSCHWERPUNKTE

Allgemeine  
Management 
kompetenz

Individuelle Spezial-
isierungen im Bereich 
Management

Kontextwissen

39,5 ECTS 25 ECTS 15 ECTS

z. B. Strategische  
Management,  
Unternehmenssimulation, 
Organisationstheorien

2 Kompetenzfelder  
sowie 1 Wahlfach  
können gewählt werden

z. B. Wirtschaftspolitik,  
Arbeitsrecht, Wirtschaftsge-
schichte (Wahlmöglichkeiten)

>1.000
   Outgoing exchange  
   Studierende

>1.000
   Incoming exchange  
   Studierende

~450/Semester
  Englischsprachige  
  Kurse
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Die Titelseite einer Broschüre im Format „DIN-
Lang“ im Hochformat (105 × 210 mm) wird mit 
Hintergrundbild und Primärelement weiß oder 
weißer Fläche und Primärelement in WU-Haupt-
farbe angelegt. Platzierung des WU Vienna-Logos 
oben, rechts mit einer W-Höhe Abstand. Die 
Größe des Logos entspricht dem Logo für A5-Bro-
schüren (~29,5 mm). Der Abstand der Headline/
des Titelblocks bei verwendung von Sublines 
beträgt mind. 12,75 mm (W-Höhe). Die Headline 
und Subheadlines (optional) werden nach der Hie-
rarchie der Hausschriften gestaltet (siehe S. 19). 

Partnerlogos sind 6,5 mm von der Seitenunter-
kante, linksbündig mit 12,75 mm Abstand zur lin-
ken Kante, – entweder negativ-weiß oder positiv-
schwarz (je nach Hintergrund) in einer maximalen 
Höhe von 7 mm nebeneinander angeordnet. Bei 
Nutzung von mehreren Logos ist auf die einheit-
liche Größe zu achten.

Es besteht die Möglichkeit eine alternative Vari-
ante des Covers zu verwenden ➊. Bei dieser 
Variante hat die obere Hälfte des Formats einen 
weißen Hintergrund, auf der unteren Hälfte wird 
ein Bild platziert. Das Primärelement liegt nur 
über dem Bild.

DIN Lang hoch Gestaltungsraster Titelseite

Subtitel kurz

Subtitel in längerer Ausführung

Subtitel in mittlerer Länge

Subline über der Headline

Platzhalter für
eine Headline

Subtitel kurz 

Subtitel in längerer Ausführung 

Subtitel in mittlerer Länge

Subline über der Headline

Platzhalter für 
eine Headline

 mind. 
12,75 

(W-Höhe)

12,75  
(W-Höhe)

1/6 Headlinehöhe × 6

Y (1/6 Headlinehöhe × 3 bis max. 6)

Y (1/6 Headlinehöhe × 3 bis max. 6)

Y (1/6 Headlinehöhe × 3 bis max. 6)

12,75  
(W-Höhe)

~29,5
(1/5 Formatbreite)

„Foto“ oder „weißer Hintergrund + Primärelement in WU-Hauptfarbe“

12,75  
(W-Höhe)BUND

6,5

7
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Seiten mit Headline und Einleitungstext: Unter der 
Headline befindet sich eine 1,2 mm dicke Linie ein-
gefärbt in der WU-Hauptfarbe bzw. dem Farbton 
einer Submarke. Der Einleitungstext wird in der 
jew. Farbe der Broschüre (WU-Hauptfarbe Pantone 
313 oder Farbton der Submarke) gesetzt und sollte  
4 Zeilen nicht überschreiten. Der Einleitungs-
text kann nur in Verbindung mit einer Headline 
platziert werden. Der Fließtext wird mit der 
Avenir Medium 9/12,5 pt gesetzt und beginnt 
bei 73,5 mm (bei 3-zeiligem  Einleitungstext) 
oder  77,7 mm (bei 4-zeiligem  Einleitungstext)  
von der Oberkante wenn auf einer Doppelseite 
ein Einleitungstext vorhanden ist. Der Satzspie-
gel ist 84 mm breit. Alle Texte werden einspaltig 
gesetzt, Fließtext bevorzugt im Blocksatz. Texte 
sind am Grundlinienraster ausgerichtet, dieser 
beginnt bei 36 mm und hat einen Abstand von 
12,5 pt.

Bei Seiten mit Headline ohne Einleitungstext 
beginnt der Text bei 51 mm von der Oberkante.

DIN Lang hoch Gestaltungsraster

8,5 8,584 84

33,5

28,5

51
bei Satz 
ohne  
Vorspann
beginnt 
Fließtext 
hier

51
bei Satz 

ohne  
Vorspann

beginnt 
Fließtext 

hier5,7 5,7

5

10,5 10,5

22,5 bei 3-zlg. 
Vorspann

26,8 bei 4-zlg.
Vorspann

12,5 12,5

BUND

15,25 15,25

Satzspiegel Unterkante Satzspiegel Unterkante

Avenir Heavy 12/14,5 Blocksatz, maximal 4-zeilig.  
Das Masterprogramm Sozioökonomie ist ein 
inter disziplinäres sozial- und wirtschafts wissen-
schaftliches Studium an der WU.

Clarendon Reg.,  
28/26,5 pt

ZWISCHENTITEL 01: AVENIR BLACK VERSAL 
8,5/12,5 PT, SPACING 60
Copy: Avenir Medium 9/12,5 pt. Dieses Pro gramm dauert 
vier Semester und umfasst jetzt 120 ECTS-Punkte bzw. 
44 Semester wochenstunden (SSt), wobei davon 20 ECTS-
Punkte auf die Masterarbeit und 100 ECTS-Punkte auf 
die Fächer des entfallen. Das Studium schließt dann mit 
dem akademischen Grad eines „Master of Science (WU).

PROGRAMMSCHWERPUNKTE

Allgemeine  
Management 
kompetenz

Individuelle Spezial-
isierungen im Bereich 
Management

39,5 ECTS 25 ECTS

z. B. Strategische  
Management,  
Unternehmenssimulation, 
Organisationstheorien

2 Kompetenzfelder  
sowie 1 Wahlfach  
können gewählt werden

Clarendon Reg.,  
28/26,5 pt

ZWISCHENTITEL 01: AVENIR BLACK VERSAL 
8,5/12,5 PT, SPACING 60
Copy: Avenir Medium 9/12,5 pt. Dieses Pro gramm dauert 
vier Semester und umfasst jetzt 120 ECTS-Punkte bzw. 
44 Semester wochenstunden (SSt), wobei davon 20 ECTS-
Punkte auf die Masterarbeit und 100 ECTS-Punkte auf 
die Fächer des entfallen. Das Studium schließt dann mit 
dem akademischen Grad eines „Master of Science (WU). 

Zwischentitel 02 – Avenir Black 9/12,5 pt, Spacing 0
Voraussetzung für die Zulassung zum Master studium 
Sozioökonomie ist der Abschluss eines fachlich in Frage 
kommenden Bachelorstudiums, eines fachlich in Frage 
kommenden Fachhochschul-/Bakkalaureatsstudiengangs 
oder eines gleichwertigen Studiums an einer anerkannten 
inländischen.

74› › ›Paginierung / Clarendon Bold 20 pt
WU-Hauptfarbe P313 oder 
Farbe der Submarke (S. 13)
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Die Rückseite wird in der Farbe, mit der die Bro-
schüre gestaltet wurde, mit 100 % Deckkraft 
ganzflächig gefüllt. Der Text beginnt in einer Höhe 
von 22,5 mm von der Oberkante. Die Headline des 
Textes wird in Clarendon Regular, der restliche 
Text wird in Avenir Medium und Black gesetzt. 
Die Akkreditierungslogos sind auf der Rückseite in 
Kombination mit dem Adress- und Anfahrtsblock 
linksbündig in der Flucht der Headline zu positio-
nieren und sind immer negativ-weiß dargestellt.

Optional kann auf der U4 im unteren Bereich ein 
Primärelement in der Farbe weiß mit 100 % Deck-
kraft platziert werden ➊. Die Elemente Akkre-
ditierungslogos, Adressblock und Anfahrt WU 
sowie der „Stand“ müssen entsprechend nach 
oben verschoben werden.

DIN Lang hoch Gestaltungsraster Rückseite

(Platzierung QR-Code optional)

12

12,5

22,5

14

8

mind.
30

7

12,5

(Platzierung QR-Code optional)

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

Weitere Informationen zum Masterstudium  
Sozioökonomie finden Sie im Web unter:
wu.ac.at/studium

Wenden Sie sich mit Ihren Fragen bitte per E-Mail an:  
mail@wu.ac.at

Programmdirektor*in  
des Masterstudiums Sozioökonomie:
Maxime Muster
Max Muster

Infos und Kontakt

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

Weitere Informationen zum Masterstudium  
Sozioökonomie finden Sie im Web unter:
wu.ac.at/studium

Wenden Sie sich mit Ihren Fragen bitte per E-Mail an:  
mail@wu.ac.at

Programmdirektor*in  
des Masterstudiums Sozioökonomie:
Maxime Muster
Max Muster

Infos und Kontakt

BUND5
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Einladungen (A5) werden mit 4 Seiten angelegt, 
wobei die Aussenseiten denen der A5-Broschü-
ren (Hochformat) gleichen. Über der Headline 
kann eine Subline platziert werden (Schrifttype: 
Avenir Heavy). Unterhalb der Headline und dem 
Titelbalken (in der WU-Hauptfarbe bzw. Sub-
markenfarbe), kann ein zusätzlicher kurzer Text-
block gesetzt werden, in dem Zeit und Ort der 
Veranstaltung angegeben werden (Schrifttype: 
Avenir Heavy). Die Headline wird in der Claren-
ton Roman oder Bold gesetzt. Es besteht die 
Möglichkeit ein Hintergrundbild zu platzieren ➊,  
wobei darauf zu achten ist, dass der Kontrast zur 
Schrift und dem WU-Logo groß genug ist, oder 
eine weiße Hintergrundfarbe in Kombination mit 
einem Primärelemente (WU-Hauptfarbe) ➋, wobei 
Text und Logo schwarz sind.

Die Höhe des Titelbalkens entsprichte 1/6 der 
Headlinehöhe, der Abstand zur Headline kann von 
3/6, 4/6, 5/6, in Ausnahmen auch 6/6 der Headline-
höhe, die Breite des Titelbalkens 1/3 der Headline-
breite, bei ganz kurzen Headlines, kann sie auch 
1/2 der Headlinebreite betragen.

Die Innenseiten ➌ sind einspaltig angelegt. Die 
Headline ist mit 24/22,5 pt festgelegt, der Fließ-
text mit 10/13,5 pt. Die Höhe des Titelbalkens 
entsprichte 1/6 der Headlinehöhe, der Abstand 
zur Headline 5/6 der Headlinehöhe, die Breite 
des Titelbalkens 1/3, bei sehr kurzen Headlines 
1/2 der Headlinebreite. Der Abstand des Fließ-
textes beträgt 10 mm. Der Abstand der Head-
line (Grundlinie) vom oberen Rand der Einladung 
beträgt 56 mm.

Einladungen A5 Hochformat

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

WU matters. WU networks.

Einladung zum 
Walking Dinner
Dienstag, 19. September 20XX, 18 Uhr

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

WU matters. WU networks.

Einladung zum 
Walking Dinner
Dienstag, 19. September 20XX, 18 Uhr

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

WU matters. WU networks.

Einladung zum 
Walking Dinner

Dienstag, 19. September 20XX, 18 Uhr

BEGRÜSSUNG Univ.-Prof. DI Dr. Alex Muster
 Rektorin der Wirtschaftsuniversität Wien

LAUDATIO Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Alex Muster
 Vizerektor für Personal

ANSPRACHE Prof. Alex Muster 
 Gouverneur der Oesterreichischen Nationalbank 

SCHLUSSWORTE Prof. DI Mag. Alex Muster

Im Anschluss bittet die WU zu einem Empfang.

Der WU Research Talent Award wurde ins Leben gerufen, um heraus­
ragende Leistungen von Schülerinnen und Schülern zu würdigen, die ihre 
vor wissen schaftliche Arbeit (VWA) an einer allgemeinbildenden Schule 
oder ihre Diplomarbeit (DA) an einer berufsbildenden Schule zu einer  
Problemstellung aus dem Themenfeld der Geld­ und Finanzwirtschaft 
verfasst haben. Basierend auf der Bewertung der inhaltlichen und wis­
senschaftlichen Qualität aller eingereichten Arbeiten durch eine WU­Jury 
wurden die fünf besten VWA und die fünf besten DA ausgewählt.

Im Rahmen einer Festveranstaltung wird zum ersten Mal der Research 
Talent Award verliehen, der diese Arbeiten würdigt. Dazu laden wir Sie 
herzlich ein!

Donnerstag, 1. Juni 20XX, 17 Uhr
Campus WU, Gebäude LC, Festsaal 1
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien

Hier melden Sie sich für diese Veranstaltung an:
wu.at/events

Einladung Programm

56

10

ABBILDUNG IN 35 % DER ORIGINALGRÖSSE
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Einladungen (A5) ➊ werden mit 4 Seiten angelegt, 
wobei die Außenseiten denen der A5-Broschü-
ren (Querformat) gleichen. Wie bei den Einladun-
gen im Hochformat kann auch beim Querformat 
ein Hintergrundbild oder eine weiße Fläche mit 
Prmär element verwendet werden. Die Regeln 
enstsprechen jenen der Einladungen im Hoch-
format

Die Innenseiten ➋ sind einspaltig angelegt. Die 
Headline ist mit 28/26,5 pt festgelegt, der Fließ-
text mit 10/13,5 pt. Die Höhe des Titelbalkens 
entsprichte 1/6 der Headlinehöhe, der Abstand 
zur Headline 5/6 der Headlinehöhe, die Breite 
des Titelbalkens 1/3, bei sehr kurzen Headlines 
1/2 der Headlinebreite. Der Abstand des Fließ-
textes beträgt 10 mm. Der Abstand der Head-
line (Grundlinie) vom oberen Rand der Einladung 
beträgt 40 mm.

Einladungen A5 Querformat

ABBILDUNG IN 35 % DER ORIGINALGRÖSSE

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

WU matters. WU networks.

Einladung 
zum WU-Ball
13. Jänner 20XX
Wiener Hofburg

WU Wirtschaftsuniversität Wien
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
wu.ac.at

WU matters. WU networks.

Einladung 
zum WU-Ball
13. Jänner 20XX
Wiener Hofburg

Ball der 
Wirtschaftsuniversität Wien

Das Rektorat der Wirtschaftsuniversität Wien lädt

Prof. DI Mag. Alex Muster

mit Begleitung als Ehrengäste zum WU-Ball am 13. Jänner 20XX in die Wiener Hofburg ein. 

Es wäre uns eine große Freude, Sie und Ihre Begleitung an einem Tisch des Rektorats begrüßen zu dürfen.  
Der Ball bietet Zeit und Raum für einen regen Gedankenaustausch mit Vertreter*innen aus Politik und Wirtschaft  
und zahlreichen WU-Professor*innen in den Logen der Departments.

Vor dem Ball findet bereits ab 20 Uhr der traditionelle Empfang der Ehrengäste in den Räumen der Hofburg statt.

Um die Tischreservierungen planen zu können, bitten wir Sie, das dem Büro des Rektorats  
(Tel. +43-1-313 36-5360, E-Mail: rectors.office@wu.ac.at) bis 15. Dezember 20XX mitzuteilen,  
ob Sie unserer Einladung folgen können.

Eine Ehreneinladung wird im Falle einer Zusage rechtzeitig vor dem Ball übermittelt.  
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass diese Einladung persönlich und nicht übertragbar ist.
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Art on Campus
Eine Kunstausstellung 
der Universität St. Gallen

23. Mai 20XX, 16 Uhr
Gebäude D2, Selbststudienzone

WERKE
Maxime Musterfrau: Muscles & Bones 
Lewis Mustermann: The Garages of Chervonograd
Maxime Musterfrau: The Periplus
Lewis Mustermann: Eighteen Flags 

             Informationen und Anmeldung:  
             wu.ac.at/artoncampus

Beim einseitigen Flugbatt (Typo) werden alle Ele-
mente auf weißem Grund platziert. Textelemente 
sind grundsätzlich schwarz zu setzen, Hervorhe-
bungen mit der Schmuckfarbe „WU-Hauptfarbe“ 
ausgezeichnet. Die Headline wird in der Clarendon 
Bold bzw. Regular gesetzt werden, die restl. Text-
inhalte in der Avenir Medium/Heavy/Black.

Das WU Vienna-Logo wird oben rechts im Verhält-
nis zur Formatbreite von 1:4,75 platziert ➊. Die sich 
daraus ergebende Höhe des „W“ vom WU-Logo 
ist gleich der Abstand von der oberen sowie der 
rechten Kante ➋. Der Abstand vom Logo zur Head-
line entspricht ebenfalls dieser Höhe ➋.

Unterhalb der Headline wird ein Titelbalken in der 
WU-Hauptfarben platziert. Die Höhe des Titel-
balkens entsprichte 1/6 der Headlinehöhe ➌, der 
Abstand zur Headline entspricht 3/6, 4/6, 5/6, in Aus-
nahmen auch 6/6 der Headlinehöhe ➍ und muss im 
Einzelfall entschieden werden, die Breite des Balkens 
1/3 der Headlinebreite bei ganz kurzen Headlines, 
kann sie auch 1/2 der Headlinebreite betragen ➎.

Der Abstand zw. Headline und Titelbalken dient als 
Basisabstand für darunter platzierte Elemente ➏.  
Für zusammenhängende Textelemente ist (mit 
Rücksicht auf die verwendeten Schriftgrößen) ein 
einfacher Basisabstand, zur Gliederung weiterer 
Textblöcke bzw. Inhalte ein doppelter Basisabstand 
zu verwenden. Unten links werden die Akkreditie-
rungs-Logos in schwarzer Farbe platziert. 

Die Primärelemente sind in der WU-Hauptfarbe 
(100 % Deckkraft) im unteren (eher) rechten Bereich, 
abfallend zu platzieren. Diese Elemente entspre-
chend der sich durch die Inhalte ergebenden Mög-
lichkeiten platziert werden. Ev. Partner-Logos sind 
ebenfalls in schwarzer Farbe (mit Abstand) oberhalb 
der Akkreditierungs-Logos zu platzieren.

Flugblatt Typo einseitig A4 oder A5
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ÜBER DAS PROGRAMM
Als Studierende des Masterstudiums FiRe werden 
Sie optimal auf eine Karriere in den verschiedensten 
Aufgabenfeldern vorbereitet. Gemeinsam erarbeiten 
Sie sich mit einer international renommierten Faculty 
in einem stimulierenden und modernen Arbeitsum-
feld theoriebasiertes, praxisrelevantes Wissen und 
die Fähigkeit, dieses reflektiert anzuwenden. Absol-
vent*innen des Masterstudiums FiRe sind bestens 
auf herausfordernde Fach- und Führungsaufgaben 
gerade auch im internationalen Umfeld, vorbereitet.  
Im Rahmen eines ausgewogenen und interdisziplinären 
Curriculums, das vielfältige Spezialisierungsmöglich-
keiten bietet, erwerben Sie auf der Grundlage eines  
soliden theoretisch-wissenschaftlichen Fundaments 
ein an praktischen Erfordernissen orientiertes Quali-
fikationsprofil.

AUFBAU UND INHALTE
Am Beginn des Masterstudiums steht das Fach „Ori-
entierung Finanzwirtschaft und Rechnungswesen“, 
das aus zwei Kursen besteht. Die positive Absolvie-
rung dieser beiden Kurse ist Voraussetzung für die 
Teilnahme am weiteren Studienprogramm. Um einen 
raschen Studieneinstieg zu ermöglichen, finden diese 
Kurse in der letzten Septemberwoche statt. Die Prü-
fungsleistungen sind in der ersten Oktoberwoche zu 
erbringen. Zur Unterstützung werden auf der eLe-
arning-Plattform „Learn@WU“ umfangreiche Vorbe-
reitungsmodule angeboten. Die Orientierungskurse 
Finanzwirtschaft und Finanzwirtschaft und Rech-
nungswesen umfassen die Themengebiete, die alle 
Studierenden eines Jahrgangs zur Erarbeitung einer 
gemeinsamen Wissensbasis im ersten Studienjahr  
absolvieren.

  Weitere Informationen zur Bewerbung 
  und den Zulassungsvoraussetzungen
  finden Sie auf unserer Website: 
  wu.at/fire

Stand: 07/20XX

Besuchen Sie uns  
am WU Master’s Day

Nutze die Chance und informiere Dich jetzt  
über Dein zukünftiges Masterstudium!

Beim einseitigen Flugbatt (Bild) wird in der oberen 
Hälfte des Flugblattes mit viel Text platziert (nicht 
höher als 50 % der Flugbatthöhe). Über dem Bild 
wird zusätzlich ein Primärelement in weißer Farbe 
mit 100 % Deckkraft gelegt. Bei der Platzieruung 
ist auf den Bildausschnitt zu achten – elementare 
Bildelemente sollten nicht verdeckt werden.

Das WU Vienna-Logo wird oben rechts im Ver-
hältnis zur Formatbreite von 1:6,25 platziert ➊. 
Die sich daraus ergebende Höhe des „W“ vom 
WU-Logo ist gleich der Abstand von der oberen 
sowie der rechten Kante ➋.

Textelemente sind grundsätzlich schwarz zu set-
zen, Hervorhebungen mit der Schmuckfarbe  
„WU-Hauptfarbe“ ausgezeichnet. Die Headline 
wird in der Clarendon Bold bzw. Regular gesetzt 
werden, die restl. Textinhalte in der Avenir Medium/
Heavy/Black.

Als Basis-Schriftgrößen sind für die Headline 
32/30,5 pt, für Vorspann 16/21 pt, Fließtext 
10/14 pt und Zwischentitel mit 9,5/14 pt definiert. 
Diese können, falls nötig, angepasst werden.

Unterhalb der Headline ist der Titelbalken für 
den die selben Vorgaben gelten wie auf Seite 24 
beschrieben ➌. Auch die Abstände der Textele-
mente entsprechen jenen der Beschreibung auf 
Seite 59. Unten links werden die originalen (bunten) 
Akkreditierungs-Logos platziert. 

Ev. Partner-Logos sind unten links zu platzieren, 
gegenüber der Akkreditierungs-Logos.

Flugblatt Bild einseitig A4 od. A5 mit viel Text

81Print Publikationen — Flugblätter



Bei zweiseitigen Flugblättern können auf der 
Vorderseite, die Textinhalte – falls es die Text-
menge zulässt – vertikal mittig platziert werden. 
Als Gestaltungselement wird ein Primärelement 
unterhalb und zusätzlich das selbe Primärelement 
oben links um 180 Grad gedreht noch einmal ange-
ordnet. Rechts oben, entsprechend den Regeln 
lt. Seite 79, wird das WU Vienna-Logo platziert.

Die Vorgaben für die Texte sind auf Seite 79 aus-
führlich beschrieben.

Ist die Textmenge für diese Darstellungsform zu 
zu groß, wird die Darstellungsform von Seite 79 
verwendet.

Die Rückseite entspricht weitgehend den Vorga-
ben des Flugblatte mit Bild auf Seite 60, allerdings 
wird kein Bild verwendet und somit entspricht 
der Abstand der Headline und somit folgend aller 
Textinhalte der „W-Höhe“ der WU Vienna-Logos.

Als Basis-Schriftgrößen sind für die Headline 
46/46 pt, für Vorspann 16/21 pt, Fließtext 10/14 pt 
und Zwischentitel mit 9,5/14 pt definiert. Diese 
können, falls nötig, angepasst werden.

Flugblatt zweiseitig A4 oder A5

ÜBER DAS PROGRAMM
Als Studierende des Masterstudiums FiRe werden 
Sie optimal auf eine Karriere in den verschiedensten 
Aufgabenfeldern vorbereitet. Gemeinsam erarbeiten 
Sie sich mit einer international renommierten Faculty 
in einem stimulierenden und modernen Arbeitsum-
feld theoriebasiertes, praxisrelevantes Wissen und 
die Fähigkeit, dieses reflektiert anzuwenden. Absol-
vent*innen des Masterstudiums FiRe sind bestens 
auf herausfordernde Fach- und Führungsaufgaben 
gerade auch im internationalen Umfeld, vorbereitet.  
Im Rahmen eines ausgewogenen und interdisziplinären 
Curriculums, das vielfältige Spezialisierungsmöglich-
keiten bietet, erwerben Sie auf der Grundlage eines  
soliden theoretisch-wissenschaftlichen Fundaments 
ein an praktischen Erfordernissen orientiertes Quali-
fikationsprofil.

AUFBAU UND INHALTE
Am Beginn des Masterstudiums steht das Fach „Ori-
entierung Finanzwirtschaft und Rechnungswesen“, das 
aus zwei Kursen besteht. Die positive Absolvierung die-
ser beiden Kurse ist Voraussetzung für die Teilnahme 
am weiteren Studienprogramm. 

Um einen raschen Studieneinstieg zu ermöglichen, fin-
den diese Kurse in der letzten Septemberwoche statt.  

Die Prüfungsleistungen sind in der ersten Oktober-
woche zu erbringen. Zur Unterstützung werden auf 
der eLearning-Plattform „Learn@WU“ umfangreiche 
Vorbereitungsmodule angeboten. Die Orientierungs-
kurse Finanzwirtschaft und Finanzwirtschaft und Rech-
nungswesen umfassen die Themengebiete, die alle 
Studierenden eines Jahrgangs zur Erarbeitung einer 
gemeinsamen Wissensbasis im ersten Studienjahr  
absolvieren.

Im zweiten Studienjahr bietet das Studium vielfältige 
Möglichkeiten zur Spezialisierung in bestimmten Fach-
bereichen. Es stehen zehn Spezialisierungsfächer zur 
Wahl, von denen drei zu absolvieren sind. Darüber 
hinaus werden Seminare sowie – in enger Kooperation 
mit der Praxis – Projektseminare angeboten.

BEWERBUNG UND ZULASSUNG
Voraussetzung für die Zulassung ist der Abschluss 
eines fachlich entsprechenden Bachelor- oder gleich-
wertigen Studiums (im Umfang von mindestens 180 
ECTS-Credits).

  Weitere Informationen zur Bewerbung 
  und den Zulassungsvoraussetzungen
  finden Sie auf unserer Website: 
  wu.at/fire

Stand: 07/20XX

WU Master’s Day
am Campus

Nutze die Chance und informiere Dich jetzt  
über Dein zukünftiges Masterstudium!Art on Campus

Eine Kunstausstellung 
der Universität St. Gallen

23. Mai 20XX, 16 Uhr
Gebäude D2, Selbststudienzone 

             Informationen und Anmeldung:  
             wu.ac.at/artoncampus

82Print Publikationen — Flugblätter



Print Publikationen
Papiere

Broschüren

Einladungen

Flugblätter

Plakate

Inserate

Roll-up Displays

Transparente

83Print Publikationen — Plakate



Art on Campus
Eine Kunstausstellung 
der Universität St. Gallen

23. Mai 20XX, 16 Uhr
Gebäude D2, Selbststudienzone

WERKE
Maxime Musterfrau: Muscles & Bones 
Lewis Mustermann: The Garages of Chervonograd
Maxime Musterfrau: The Periplus
Lewis Mustermann: Eighteen Flags 

             Informationen und Anmeldung:  
             wu.ac.at/artoncampus

Bei Plakaten bzw. Poster dieser Variante werden 
alle Elemente auf weißem Grund platziert. Textele-
mente sind grundsätzlich schwarz zu setzen, Hervor-
hebungen mit der Schmuckfarbe „WU-Hauptfarbe“ 
ausgezeichnet. Die Headline wird in der Clarendon 
Bold bzw. Regular gesetzt werden, die restl. Text-
inhalte in der Avenir Medium/Heavy/Black.

Das WU Vienna-Logo wird oben rechts im Verhält-
nis zur Formatbreite von 1:4,75 platziert ➊. Die sich 
daraus ergebende Höhe des „W“ vom WU-Logo 
ist gleich der Abstand von der oberen sowie der 
rechten Kante ➋. Der Abstand vom Logo zur Head-
line entspricht ebenfalls dieser Höhe ➋.

Unterhalb der Headline wird ein Titelbalken in der 
WU-Hauptfarben platziert. Die Höhe des Titel-
balkens entsprichte 1/6 der Headlinehöhe ➌, der 
Abstand zur Headline entspricht 3/6, 4/6, 5/6, in Aus-
nahmen auch 6/6 der Headlinehöhe ➍ und muss im 
Einzelfall entschieden werden, die Breite des Balkens 
1/3 der Headlinebreite bei ganz kurzen Headlines, 
kann sie auch 1/2 der Headlinebreite betragen ➎.

Der Abstand zw. Headline und Titelbalken dient als 
Basisabstand für darunter platzierte Elemente ➏.  
Für zusammenhängende Textelemente ist (mit 
Rücksicht auf die verwendeten Schriftgrößen) ein 
einfacher Basisabstand, zur Gliederung weiterer 
Textblöcke bzw. Inhalte ein doppelter Basisabstand 
zu verwenden. Unten links werden die Akkreditie-
rungs-Logos in schwarzer Farbe platziert. 

Die Primärelemente sind in der WU-Hauptfarbe 
(100 % Deckkraft) im unteren (eher) rechten Bereich, 
abfallend zu platzieren. Diese Elemente entspre-
chend der sich durch die Inhalte ergebenden Mög-
lichkeiten platziert werden. Ev. Partner-Logos sind 
ebenfalls in schwarzer Farbe (mit Abstand) oberhalb 
der Akkreditierungs-Logos zu platzieren.

Plakat Typo mit Primärelement

ABBILDUNG IN 40 % DER ORIGINALGRÖSSE
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Alternativ zum Standard-Plakat „Typo mit Primär-
element“ ➊ kann, wenn es Inhaltsmenge gestat-
tet, eine etwas lockere Darstellung angewendet 
werden. Dabei können Textelemente horizontal 
etwas versetzt werden. Es ist dennoch auf eine 
„ansprechende“ Gestaltung zu achten ➋.

Plakat Typo mit Primärelement

ALTERNATIVE DARSTELLUNGSFORMSTANDARD DARSTELLUNGSFORM

Art on Campus
Eine Kunstausstellung 
der Universität St. Gallen

23. Mai 20XX, 16 Uhr
Gebäude D2, Selbststudienzone

WERKE
Maxime Musterfrau: Muscles & Bones 
Lewis Mustermann: The Garages of Chervonograd
Maxime Musterfrau: The Periplus
Lewis Mustermann: Eighteen Flags 

             Informationen und Anmeldung:  
             wu.ac.at/artoncampus

Headline
für ein Plakat

Hier steht eine Subline die auch  
zweizeilig lang sein kann.

  Ritaecta sim landendis nam excest, incto occum  
  dolup-tate voluptur rest et omnis aut ut faceendu  
  cisimus de dolorrorume nus suntot dolupta in  
  rehentio officias mo quis molo.

 25. Mai, 20XX, 18 Uhr
 Gebäude LC
 Festsaal 1

Weitere Infos: 
wu.ac.at
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Bei Plakaten bzw. Poster mit Bild gelten die selben 
Vorgaben. Zusätzlich ist vorgesehen, in der unteren 
Hälfte ein Bild zu platzieren, dieses sollte die halbe 
Höhe des Formates nicht überschreiten und nicht 
weniger als 1/3 der Formathöhe einnehmen. 

Über dem Bild wird ein Primärelement in weißer 
Farbe mit 100 % Deckkraft, abfallend platziert, das 
nicht über den oberen Rand des Bildes ragt. Die 
Akkreditierungs-Logos werden oberhalb des Bildes  
platziert. 

Alternativ kann ein ganzseitig abfallendes Bild plat-
ziert werden, wobei alle Elemente über dem Bild 
platziert werden. Hier ist darauf zu achten, dass der 
obere Teil des Bildes ruhig ist bzw. einen starken 
Kontrast zu den platzierten Elementen aufweisen 
und die Lesbarkeit gegeben ist. Ideal sind helle, 
ruhige Hintergründe.

Plakat mit Bildelement

WU Master’s Day
am Campus

18. Oktober 20XX
Nutze die Chance und informiere Dich  
über Dein zukünftiges Masterstudium! 
 
             wu.at/masterday

CAMPUS WU 
LEARNING  

CENTER

WU Master’s Day
am Campus

18. Oktober 20XX
Nutze die Chance und informiere Dich  
über Dein zukünftiges Masterstudium! 
 
             wu.at/masterday

CAMPUS WU 
LEARNING  

CENTER

WU Master’s Day
am Campus

18. Oktober 20XX
Nutze die Chance und informiere Dich  
über Dein zukünftiges Masterstudium! 

 
             wu.at/masterday

CAMPUS WU 
LEARNING  

CENTER

WU Master’s Day
am Campus

18. Oktober 20XX
Nutze die Chance und informiere Dich  
über Dein zukünftiges Masterstudium! 

 
             wu.at/masterday

CAMPUS WU 
LEARNING  

CENTER
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Art on Campus
Eine Kunstausstellung 
der Universität St. Gallen

23. Mai 20XX, 16 Uhr
Gebäude D2, Selbststudienzone

WERKE
Maxime Musterfrau: Muscles & Bones 
Lewis Mustermann: The Garages of Chervonograd
Maxime Musterfrau: The Periplus
Lewis Mustermann: Eighteen Flags 

             Informationen und Anmeldung:  
             wu.ac.at/artoncampus

Art on Campus
Eine Kunstausstellung 
der Universität St. Gallen

23. Mai 20XX, 16 Uhr
Gebäude D2, Selbststudienzone 

             Informationen und Anmeldung:  
             wu.ac.at/artoncampus

Headline
für ein Inserat

Hier steht eine Subline die auch  
zweizeilig lang sein kann.

  Ritaecta sim landendis nam excest, incto occum  
  dolup-tate voluptur rest et omnis aut ut faceendu  
  cisimus de dolorrorume nus suntot dolupta in  
  rehentio officias mo quis molo.

 25. Mai, 20XX, 18 Uhr
 Gebäude LC
 Festsaal 1

Weitere Infos: 
wu.ac.at

Auf Inserate dieser Variante werden alle Elemente 
auf weißem Grund platziert. Textelemente sind 
grundsätzlich schwarz zu setzen, Hervorhebun-
gen mit der Schmuckfarbe „WU-Hauptfarbe“ aus-
gezeichnet. Die Headline wird in der Clarendon 
Bold bzw. Regular gesetzt werden, die restl. Text-
inhalte in der Avenir Medium/Heavy/Black. Das 
WU Vienna-Logo wird oben rechts im Verhältnis 
zur Formatbreite von 1:4,75 platziert ➊. Die sich 
daraus ergebende Höhe des „W“ vom WU-Logo 
ist gleich der Abstand von der oberen sowie der 
rechten Kante ➋. Der Abstand vom Logo zur Head-
line entspricht ebenfalls dieser Höhe ➋.

Unterhalb der Headline wird ein Titelbalken in der 
WU-Hauptfarben platziert. Die Höhe des Titel-
balkens entsprichte 1/6 der Headlinehöhe ➌, der 
Abstand zur Headline entspricht 3/6, 4/6, 5/6, in Aus-
nahmen auch 6/6 der Headlinehöhe ➍ und muss im 
Einzelfall entschieden werden, die Breite des Balkens 
1/3 der Headlinebreite bei ganz kurzen Headlines, 
kann sie auch 1/2 der Headlinebreite betragen ➎.  
Der Abstand zw. Headline und Titelbalken dient als 
Basisabstand für darunter platzierte Elemente ➏.  
Für zusammenhängende Textelemente ist (mit 
Rücksicht auf die verwendeten Schriftgrößen) ein 
einfacher Basisabstand, zur Gliederung weiterer 
Textblöcke bzw. Inhalte ein doppelter Basisabstand 
zu verwenden. Unten links werden die Akkreditie-
rungs-Logos in schwarzer Farbe platziert. 

Die Primärelemente sind in der WU-Hauptfarbe 
(100 % Deckkraft) im unteren (eher) rechten Bereich, 
abfallend zu platzieren. Diese Elemente entspre-
chend der sich durch die Inhalte ergebenden Mög-
lichkeiten platziert werden. Ev. Partner-Logos sind 
ebenfalls in schwarzer Farbe (mit Abstand) oberhalb 
der Akkreditierungs-Logos zu platzieren.

Alternativ können Layoutvariationen verwendet 
werden ➐ und ➑. Die Vorgaben sind den Seiten 81 (➐)  
und 84 (➑) zu entnehmen.

Inserate Typo im Hochformat
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Bei Inseraten mit Bild gelten die selben Vorgaben. 
Zusätzlich ist vorgesehen, in der unteren Hälfte ein 
Bild zu platzieren, dieses sollte die halbe Höhe des 
Formates nicht überschreiten und nicht weniger 
als 1/3 der Formathöhe einnehmen. 

Über dem Bild wird ein Primärelement in weißer 
Farbe mit 100 % Deckkraft, abfallend platziert, das 
nicht über den oberen Rand des Bildes ragt. Die 
Akkreditierungs-Logos werden oberhalb des Bildes  
platziert. 

Alternativ kann ein ganzseitig abfallendes Bild plat-
ziert werden, wobei alle Elemente über dem Bild 
platziert werden. Hier ist darauf zu achten, dass der 
obere Teil des Bildes ruhig ist bzw. einen starken 
Kontrast zu den platzierten Elementen aufweisen 
und die Lesbarkeit gegeben ist. Ideal sind helle, 
ruhige Hintergründe.

Inserate im Hochformat mit Bild

ALTERNATIVE DARSTELLUNGSFORMSTANDARD DARSTELLUNGSFORM

WU Master’s Day
am Campus

18. Oktober 20XX
Nutze die Chance und informiere Dich  
über Dein zukünftiges Masterstudium! 
 
             wu.at/masterday

CAMPUS WU 
LEARNING  

CENTER

WU Master’s Day
am Campus

18. Oktober 20XX
Nutze die Chance und informiere Dich  
über Dein zukünftiges Masterstudium! 

 
             wu.at/masterday

CAMPUS WU 
LEARNING  

CENTER

89Print Publikationen — Inserate



Art on  
Campus

Eine Kunstausstellung 
der Universität St. Gallen 

23. Mai 20XX  
16 Uhr
Gebäude D2, Selbststudienzone

Maxime Musterfrau: Muscles & Bones 
Lewis Mustermann: The Garages
Maxime Musterfrau: The Periplus
Lewis Mustermann: Eighteen Flags

               wu.at/masterday

Headline für 
ein Inserat

18. Oktober 20XX
Nutze die Chance und informiere  
Dich über Dein zukünftiges  
Masterstudium! 

 
               wu.at/masterday

Weitere Infos: 
wu.ac.at

Headline für 
ein Inserat

Hier steht eine Subline  
die auch zweizeilig lang  
sein kann.

  Ritaecta sim landendis nam  
  excest, incto occum dolup  
  tate voluptur rest et omnis  
  aut ut faceendu cisimus de

 25. Mai, 20XX, 18 Uhr
 Gebäude LC
 Festsaal 1

Auch für Inserate dieser Variante in sehr schmalen 
Hochformaten gelten die selben Vorgaben wie 
für  die Inserate im Hochformat (siehe Seite 67).

Eine Ausnahme stellt die Größe und Platzierung 
der WU Vienna-Logos dar. Die Größe kann auf 
1/3 der Inseraten-Breite reduziert werden und der 
Abstand zur rechten oberen Inseraten Ecke auf die 
Hälfte der „W-Höhe“ des WU Vienna-Logos ➊.

Alternativ können Layoutvariationen verwendet 
werden ➋ und ➌. Die Vorgaben sind den Seiten 81 (➋)  
und 84 (➌) zu entnehmen.

Inserate Typo im schmalen Hochformat
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SBWL  
Marketing
short.wu.ac.at/sbwl-marketing

SBWL  
Marketing
short.wu.ac.at/sbwl-marketing

Institut für  
Sozialpolitik
Institute for  
Social Policy
wu.ac.at/sozialpolitik

Health 
Economics and  
Policy Division
Institute for Social Policy

sopol@wu.ac.atD

Roll-Up Displays sind mit einem vollflächigen Bild 
hinterlegt, dass im unteren Bereich mit einem Pri-
märelement in weißer Farbe (100 % Deckkraft) 
überlagert ist. Alternativ kann eine weißer Hinter-
grund mit einem in der WU-Hauptfarbe (100 % 
Deckkraft) eingefärbten Primärelement verwendet 
werden.

Die Größe des Logos entspricht 1/3 der Roll-Up-
Breite und ist einem auf halbe W-Höhe des Logos 
reduzierten Abstand rechts oben ausgerichtet ➊. 
Ausgerichtet an der Unterkante des WU-Logos 
sind links (mit selben Abstand zur linken Kante), 
die Akkreditierungs-Logos in schwarzer Farbe, mit 
der selben Breite, wie das WU-Logo platziert ➋.

Der Abstand von Text zum Logo beträgt mindes-
tens eine W-Höhe, kann aber, je nach Anforderung  
vergrößert werden ➌.

Die folgenden Abstände von Text zur Titelbalken 
bzw. weiterer (Text)Elemente, entsprechen den 
Vorgabe lt. Seite 24 ➍.

Bei Platzierung von QR-Code kann der Abstand 
auch vergrößert werden, sodass Ein ausgewoge-
nes Erscheinungsbild gegeben ist. Die QR-Codes 
können in schwarzer Farbe oder der WU-Haupt-
farbe bzw. einer Submarkenfarbe eingefärbt 
werden. Empfohlen werden solche Varianten, bei 
denen mittig ein reines WU-Logo in schwarzer 
Farbe platziert ist und die Code-Elemente rund 
dargestellt sind.

Roll-Up Displays

92Print Publikationen — Roll-Up Displays



Print Publikationen
Papiere

Broschüren

Einladungen

Flugblätter

Plakate

Inserate

Roll-up Displays

Transparente

93Print Publikationen — Transparente



Transparente werden mit weißem Hintergrund 
und einem Anschnitt eines Primärelements (in 
WU-Hauptfarbe gefärbt, mit 100 % Deckkraft) 
gestaltet. Textinhalte sind in schwarzer Farbe und 
an der linken Seite zu platzieren. Schriftgrößen 
und -schnitte sind je nach Sujet individuell zu defi-
nieren. 

Es besteht die Möglichkeit Transparente, je nach 
Anforderung) mit und ohne Akkreditierungslogos 
zu gestalten, Die Akkreditierungslogos haben die 
selbe Breite, wie das WU Vienna-Logo. Bei Trans-
parenten mit annähernden Maßen/Proportionen 
von 6×1 m, ist die Positionierung des Logos von 
rechten oberen und unteren Rand 1/2 W-Höhe 
des Logos ➊. Der Textabstand zur unteren Kante 
sollte 2/6 der W-Höhe nicht unterschreiten ➋. Bei 
Gestaltung mit Akkreditierungslogos, ändern sich 
die Abstände vom WU Vienna-Logo zur rechten 
oberen Kante auf 4/6 W-Höhe ➌. Der Abstand 
der Akkreditierungslogos zur rechten unteren 
Kante bleibt bei 1/2 W-Höhe ➍. Der Abstand zw.  
WU Vienna-Logo und Akkreditierungslogos ent-
spricht grob der Höhe der Akkreditierungslogos.

Bei Transparenten mit annähernden Maßen/Pro-
portionen von 3×1 m sind die Abstände zu den 
Rändern allg. mit 1/2 W-Höhe definiert ➎, wobei 
die Gesamthöhe des Logos beim 2,25-fachem der 
Transparenthöhe liegt. 

Transparente

WU-Sommerfest
16. Juni 20XX ab 16.00 Uhr, Campus WU
Live on Stage: The Makemakes | wu.ac.at/wusommerfest
 

WU-Sommerfest
16. Juni 20XX ab 16.00 Uhr, Campus WU
Live on Stage: The Makemakes | wu.ac.at/wusommerfest
 

WU-Sommerfest
16. Juni 20XX ab 16.00 Uhr
Campus WU 
Live on Stage: The Makemakes
wu.ac.at/wusommerfest

WU-Sommerfest
16. Juni 20XX ab 16.00 Uhr
Campus WU 
Live on Stage: The Makemakes
wu.ac.at/wusommerfest
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